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Abwechslungsreicher Ferienspaß für Bruchsals Kinder
„Unser Kinderferienprogramm hat sich zu 
einem echten Erfolgsmodell entwickelt. 
Das liegt sicherlich auch an der Vielzahl der 
sehr unterschiedlichen Veranstaltungen, die 
wir dank der vielen ehrenamtlich engagier-
ten Menschen der Bruchsaler Vereine und 
Institutionen anbieten können“, sagt Ober-
bürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick. 
Rekordzahlen vermeldet das Amt für Familie 
und Soziales für das diesjährige Kinderferi-
enprogramm. 
Knapp zwei Wochen vor Ende der Sommer-
ferien haben sich über 750 Kinder angemel-
det. Davon sind etwa die Hälfte Mädchen. 
Das Durchschnittsalter liegt bei knapp zehn 
Jahren. Da viele der angemeldeten Kinder 
mehrere Veranstaltungen „buchen“, liegt 
die Gesamtzahl 2019 bei insgesamt 4.857 
Anmeldungen. Das ist fast dreimal so viel 
wie 2016, als 1.703 Anmeldungen verbucht 
wurden. 
Proportional mit der Zahl der Anmeldungen 
ist auch die Zahl der Veranstaltungen gestie-
gen, die in diesem Jahr bei 193 liegt. Dabei 
reicht das Spektrum vom Tierheimbesuch 
über zahlreiche Kreativworkshops bis hin zu 
Sportbootfahren auf dem Rhein und einem 
Kegelturnier. „Es findet sich nicht nur für 

jeden Geschmack etwas. Unser Programm 
spiegelt auch die gesamte Bandbreite des 
Bruchsaler Vereinslebens wieder“, sagt die 
Oberbürgermeisterin und verweist auf die 
67 Veranstalter/-innen - Vereine, Verbände, 
Firmen und Privatpersonen – die sich enga-
gieren. 
Seit 2016 koordiniert das Amt für Familie 
und Soziales das Kinderferienprogramm in 
Eigenregie. Hand in Hand mit der Übernah-
me der Organisation ging auch eine Neuge-

staltung des Programmheftes und der Aus-
bau des Angebots. Auf diese erste Neuerung 
folgte vor zwei Jahren die Erweiterung des 
Anmeldeverfahrens, das seither auch online 
angeboten wird. „Es gibt immer mehr Eltern, 
die ihre Kinder online anmelden. 
Die Zahl der traditionellen Anmeldungen 
ist inzwischen verschwindend gering“, sagt 
Chantal Buttau, die für das Ferienprogramm 
verantwortliche Mitarbeiterin des Amtes für 
Familie und Soziales. 

Die Gruppenbilder mit der Oberbürgermeisterin geben nur einen kleinen Einblick in die Vielfalt des Bruch-
saler Kinderferienprogrammes Foto: PM

Kinderferienbetreuung an der Stirumschule
Mit schräg gelegtem Kopf sitzen die Kinder 
vor einem noch unberührten Teller. Voll-
konzentriert beginnen sie den weißen Por-
zellangrund mit Figuren und Gebilden zu 
bemalen. In kürzester Zeit entsteht so ein 
bunter Tellerschmuck. Es ist der zweite Tag 
der diesjährigen Kinderferienbetreuung in 
der Stirumschule. Wie immer am Dienstag 
steht kreatives Arbeiten – diesmal das Bema-
len von Tellern - auf dem Tagesprogramm. 
In den folgenden Tagen werden die Kinder 
noch zusammen Kochen oder Backen, einen 
Ausflug unternehmen, sportlich aktiv sein 
oder nur einmal miteinander spielen. 
„Für uns als Stadt ist es wichtig, dass wir auch 
in den Ferien die Betreuung der Kinder si-
cherstellen. Das ist mit unserem städtischen 
Angebot garantiert“, sagt Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick. Seit 2016 bie-
tet die Stadt in der zweiten Hälfte der Som-
merferien, wie auch in allen anderen Ferien 

mit Ausnahme der Weihnachtsferien, eine 
Ganztagesferienbetreuung für Grundschul-
kinder an der Stirumschule in Bruchsal an. 
Damit ist eine bis dahin bestehende Betreu-
ungslücke geschlossen worden. 
Dass der Bedarf der berufstätigen Bruchsa-
ler Eltern für ein solches Angebot groß ist, 
zeigt die seit 2016 gleichbleibende Zahl von 
jährlich rund 120 Anmeldungen. Diesmal 
nehmen 112 Kinder an der Sommerferien-
betreuung teil. Mit Blick auf die knapp vier 
Wochen, die es in diesem Jahr abzudecken 
gilt, sind das durchschnittlich 35 Kinder pro 
Woche. Sie kommen aus allen Bruchsaler 
Grundschulen zusammen. Manche von ih-
nen besuchen auch während der Schulzeit 
die Kernzeitbetreuung oder eine Ganztags-
schule. Um die Kinder kümmert sich ein 
Team von erfahrenen Betreuerinnen. Nicht 
alle Kinder nehmen während der gesamten 
drei Wochen an der Ferienbetreuung teil. 
Und viele sind auch nicht von morgens 6.30 
bis abends 17 Uhr in der Obhut des Betreu-
ungsteams. „Wir bieten den Eltern flexible 
Bring- und Abholzeiten“, sagt Janet Eckert, 
Mitarbeiterin am Schul- und Sportamt. 
Die Kinderferienbetreuung der Stadt Bruch-
sal findet in allen Ferien an der Stirumschule 
statt - mit Ausnahme der Winterferien und 
der ersten drei Wochen der Sommerferi-
en. Schon jetzt kann man seine Kinder für 
die Herbstferien anmelden. Weitere Infos 
bei Janet Eckert 07251/79-5820 oder Janet.
Eckert@bruchsal.de

BruKiSA war  
hochkarätig besetzt
„Die Ente wird nicht zu Wasser gelassen“- 
so lautete der Titel der Kindervorlesung 
von Professor Dr. Dieter Fehler, dem 
„Erfinder der Fehler-Rechnung“, wie er 
scherzhaft von sich behauptet. Es war die 
letzte von insgesamt 14 Veranstaltungen, 
die im Rahmen der Bruchsaler Kinder-
Sommerakademie (BruKiSA) stattgefun-
den haben. Die BruKiSA ist ein wichtiger 
Baustein des Bruchsaler Kinderferienpro-
gramms, an dem die Kinder und Jugend-
lichen kostenfrei teilnehmen können. Für 
die Vorlesungen und Workshops konnten 
auch in diesem Jahr wieder hochkarätige 
Dozenten gewonnen werden, die sich eh-
renamtlich bei der BruKiSA engagieren. 
Darunter auch Professor Fehler, dem es 
einmal mehr gelungen ist, mit seiner Vor-
lesung zahlreiche „Jungstudent/-innen“ 
zur Kinderakademie auf den Campus zu 
locken. Angesichts des großen Interesses 
musste der Vortragssaal sogar zusätzlich 
bestuhlt werden. Zur Freude von Amts-
leiter Patrik A. Hauns vom Amt für Fami-
lie und Soziales: „Der gute Besuch dieser 
abschließenden Vorlesung zeigt einmal 
mehr, dass sich Kinder auch in den Schul-
ferien für spannende Themen interessie-
ren. Auch in diesem Jahr haben wir mit 
unserem Programm wieder die Wissbe-
gier und den Forschungsdrang der Kin-
der geweckt.“
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
so langsam gehen die Sommerferien in 
den Endspurt. Die letzten Wochen beim 
Ferienprogramm stehen nun auch an. Wie 
jedes Jahr ist ein abwechslungsreiches 
Programm geboten, von dem ich mich bei 
einigen Terminen selbst überzeugt habe. 
Im Tierheim bekamen wir eine Führung 
durch die verschiedenen Bereiche. Traurig 
ist es immer wieder, wie viele Tiere gera-
de in der Ferienzeit ausgesetzt werden. 
Deshalb ist es schön zu sehen, wie sie im 
Tierheim aufgenommen werden und hof-
fentlich schnell in ein liebevolles Zuhause 
weitervermittelt werden können.
Die Naturfreunde hatten eine tolle Idee. 
Sie bauten gemeinsam mit den Kindern 
ein Insektenhotel und leisteten somit ei-
nen wichtigen Beitrag für unsere Umwelt. 
Die Kinder hatten viel Spaß dabei, die 
kleinen Häuschen mit allerlei Dingen wie 
beispielsweise Tannenzapfen zu befüllen.
Leider meinte es der Wettergott beim 
Programm des Golfclubs Bruchsal nicht 
so gut mit uns. Doch auch im Regen lässt 
es sich bekanntlich golfen. Die Kinder 
waren mit Begeisterung dabei und ließen 
sich von dem schlechten Wetter nicht die 
Stimmung vermiesen.
Ich möchte mich an dieser Stelle be-
sonders bei den Vereinen und Ehren-
amtliche bedanken, die jedes Jahr ein 
umfangreiches Programm anbieten, um 
den Kindern und Jugendlichen span-
nende Sommerferien zu garantieren. 
Mein Dank geht aber auch an diejenigen 
Mitarbeiter/-innen des Amtes für Familie 
und Soziales, die das Ferienprogramm 
koordiniert und betreut haben.
Ihnen allen wünsche ich noch eine er-
holsame Zeit im letzten Feriendrittel. Die 
einen sind vielleicht sogar schon wieder 
in den Alltag gestartet, die anderen be-
ginnen erst jetzt ihren Urlaub. Ich bin in 
der kommenden Woche auch wieder im 
Rathaus anzutreff en. Denn schließlich 
stehen im Herbst wieder viele Ereignisse 
auf unserer Agenda.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Foto: Simone Staron

Förster Michael Durst informiert über die Situation des Bruchsaler Waldes

„Frag die Bäume, sie kennen die Antwort“
„Frag die Bäume, denn sie kennen die Ant-
wort.“ Nach diesem Motto handelt Bruchsals 
Förster Michael Durst, wenn es darum geht, 
forstwirtschaftliche Maßnahmen zur Erhal-
tung des Bruchsaler Waldes zu ergreifen. 
Man brauche keine wissenschaftliche Studie, 
um Feststellungen über die Entwicklung hei-
mischer Baumarten zu machen. Man müsse 
nur aufmerksam durch den heimischen Wald 
gehen und sich dessen klassischen Baumbe-
stand, die Buchen, Eichen und andere Bau-
marten, genauer anschauen. Inmitten der 
grünen Landschaft entdeckt man dann ver-
einzelt braune Kronen, die aus dem Dickicht 
herausragen. „Was grün ist, wächst weiter 
und hält unserem Klima stand. Was braun ist, 
leidet unter dem Klimawandel“, sagt Michael 
Durst, während er erläutert, weshalb einige 
Baumarten des Waldes bedroht sind.
Anhand einer Klimatabelle verdeutlicht der 
Förster, wie kritisch sich das Klima in den 
vergangenen Jahren wirklich gewandelt hat. 
Während die jährliche Regenmenge mehr 
oder weniger stagniert, steigen die Tempe-
raturen unverhältnismäßig an. Das führt zu 
dauerhafter Trockenheit, die den Baumbe-
stand des Waldes gefährdet. „Ich habe es in 
meiner 30-jährigen berufl ichen Laufbahn als 

Förster noch nie erlebt, dass so viele Bäume 
sterben. Es sind aber eher einzelne Baum-
arten betroff en, deshalb kann man noch 
nicht von Waldsterben sprechen“, so Michael 
Durst.
Allerdings müsse man unmittelbar handeln. 
Marode Bäume, die für Passanten eine Ge-
fahr darstellen, müssen abgeholzt werden. 
Aber auch die massenhafte Vermehrung des 
Borkenkäfers, die durch die geschwächten 
Bäume begünstigt wird, bringt verstärkte 
Holzerntemaßnahmen mit sich, um den 
Schaden möglichst gering zu halten. Laut 
dem Förster ist jeder Käfer auf eine bestimm-
te Baumart „programmiert“ und vermehrt 
sich unkontrolliert in deren Rinde.
Um im Wald eine neue Vielfalt und Alter-
nativen für den bedrohten einheimischen 
Baumbestand zu schaff en, ist es sinnvoll und 
auch nötig, fremdländische Baumarten anzu-
pfl anzen. Die aus Nordamerika stammende 
Douglasie ist ein gutes Beispiel für eine fremd-
ländische Baumart, die unter den Klimabedin-
gungen des Bruchsaler Waldes ideal wächst 
und sich schon jahrzehntelang bewährt hat. 
Deren ökonomische und ökologische Aspekte 
sprechen dafür, dass sie für einen optimalen 
Waldbau nützlich ist und deshalb den heimi-
schen Wald gut ergänzen kann.
Um auch lokal etwas gegen den Klimawan-
del zu tun und durch Pfl anzung von Bäumen 
Kohlenstoff  zu binden, plant die Stadt Bruch-
sal zusätzlich, Wald aufzuforsten. Hierfür 
sollen zirka 30 Hektar Fläche neu bepfl anzt 
werden. „Man muss jede Chance zur Erhal-
tung der Baumvielfalt nutzen, um den wert-
vollen Lebensraum Wald aufrechtzuerhalten“. 
Michael Durst sieht die Situation des Waldes 
realistisch und keineswegs hoff nungslos: „Es 
ist eine Krise, doch wir können ihr mit ent-
sprechenden Maßnahmen entgegenwirken.“

Förster Michael Durst sieht die Situation des Wal-
des realistisch.  Foto: PM

Ausbildung bei der Stadt Bruchsal

Die Große Kreisstadt Bruchsal mit seinen rund 
600 Mitarbeiter/innen zählt zu den größten 
Ausbildungsbetrieben in Bruchsal. Jedes Jahr 
werden etwa 14 neue Auszubildende für ver-
schiedene Berufe eingestellt.
Gemeinsam mit uns arbeitest Du für alle 
Bruchsalerinnen und Bruchsaler und hilfst mit, 
unsere Stadt noch lebenswerter zu machen. 

Wie unser Motto „Mehr als du erwartest“ schon 
sagt, bieten wir eine Vielfalt an Studien- und 
Ausbildungsangeboten in den unterschied-
lichsten Tätigkeitsbereichen. Egal ob Du gerne 
in der freien Natur arbeitest, Dich für Technik in-
teressierst oder lieber mit Menschen arbeitest, 
jedes Mal bist Du bei uns richtig. Wir bieten 
Berufe für Absolventen (m/w/d) mit Haupt-, 
Werkrealschul- oder Realschulabschluss, sowie 
mit Abitur oder Fachhochschulreife.

Unser Ausbildungs- und Studienange-
bot für das Ausbildungsjahr 2020:
Weitere Details zu den verschiedenen Aus-
bildungsberufen und dem Bewerbungsver-
fahren fi ndest Du im Internet unter www.
Bruchsal.de/Ausbildung.
Für Fragen steht Dir Frau Vanessa Mail unter 
Telefon (07251) 79-231 oder E-Mail: vanessa.
mail@bruchsal.de zur Verfügung.
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Aus dem Rathaus

Das Ordnungsamt informiert
Waffensprechstunde im September
Am Donnerstag, 12. September sowie am Donnerstag, 26. Sep-
tember, findet von 14 Uhr bis 17 Uhr die angekündigte Waffen-
sprechstunde im Ordnungsamt, Campus 1, Zimmer 1.2.07 statt. Eine 
Terminvereinbarung ist nicht erforderlich. Bitte bringen Sie alle rele-
vanten Unterlagen (Waffenbesitzkarten, Bedürfnisbescheinigungen 
...) zur Sprechstunde mit.

Baustellen in Bruchsal

Sanierungsarbeiten auf der L618  
zwischen Bruchsal und Heidelsheim
Vollsperrung ab 29. August für eine Woche
Am Donnerstag, 29. August beginnen die Bauarbeiten zur Sanierung 
einer Schadstelle an der L618 im Zuge der Überführung über die DB-
Strecke zwischen Bruchsal und Heidelsheim. Die Straße wird dazu für 
die Dauer von voraussichtlich einer Woche voll gesperrt. Der Radweg 
entlang der L618 ist in diesem Bereich von den Bauarbeiten nicht 
betroffen. Die angrenzenden Grundstücke sind ebenfalls uneinge-
schränkt anfahrbar Der Verkehr wird für die Dauer der Vollsperrung 
über die B3 und B35 in Richtung Heidelsheim umgeleitet.

A 5: 
Erneuerung der beiden Brückenbauwerke über 
den Saalbachkanal und die Kammerforststraße
Weitere Vollsperrung ab 20. August 2019 für rund drei Wochen
Ab dem 20. August 2019 wird im Zuge der Brückenerneuerungsar-
beiten an der A 5 bei Bruchsal, die Kammerforststraße für rund drei 
Wochen voll gesperrt. Grund hierfür sind Erdarbeiten im Bereich der 
Brückenwiderlager der neuen Brücke in der Kammerforststraße. Seit 
Sommer 2018 werden die beiden Brücken der Fahrbahn A 5 in Fahrt-
richtung Karlsruhe über den Saalbachkanal, beziehungsweise der 
Strecke der Deutschen Bahn und der Kammerforststraße erneuert.
Für die unvermeidbaren Belastungen und Behinderungen der Ver-
kehrsteilnehmer bittet das Regierungspräsidium Karlsruhe um Ver-
ständnis.
Weitere Informationen zu aktuellen Straßenbaustellen finden sich im 
Internet unter www.vm.baden-wuerttemberg.de, www.baustellen-
bw.de.
Die Verkehrslage in Baden-Württemberg – jederzeit und immer 
aktuell mit der „VerkehrsInfo BW“-App der Straßenverkehrszentra-
le Baden-Württemberg. Weitere Informationen zum Thema Verkehr 
und den Link zum kostenlosen Download finden Sie unter https://
www.svz-bw.de.

Aus dem Jugendgemeinderat

Aktionen des Jugendgemeinderats und nächste Sitzung
Umweltaktionen im September
Bruchsal (PM) | Fridays for Future und viele 
andere Initiativen weisen vermehrt auf die 
Klimaprobleme hin. Der Jugendgemeinderat 
stellt vor allem die Frage, was in Bruchsal 
konkret getan werden kann und sucht das 
Gespräch mit der Bevölkerung. Am Sams-
tag, 7. September ist an einem Infostand auf 
dem Wochenmarkt die Gelegenheit über die 
Reduzierung von Verpackungen und Müll zu diskutieren.
In der öffentlichen Sitzung des Jugendgemeinderates, am Donners-
tag, 12. September, 18 Uhr im Haus der Begegnung, werden dann die 
weitere Ideen und Aktionen geplant. Interessierte Jugendliche sind 
wie immer herzlich eingeladen, ihre Ideen einzubringen.

Tagesordnung:
1. Protokoll der letzten Sitzung
2. World-Clean-Up-Day 21. September
3. Bar-B-Q und Basketball

4. Youth Congress im November
5. Zeitplan JGR-Wahl 2020
6. Anfragen und Sonstiges
7. Organisatorisches und Termine
Für weitere Informationen steht die Geschäftsstelle des Jugendge-
meinderates im Amt für Familie und Soziales zur Verfügung unter 
Telefon (07251) 79-5697 oder per Mail an jugendgemeinderat@
bruchsal.de.

Stellenausschreibungen  
der Stadtverwaltung

Wir suchen für die Geschäftsstelle Zentrale Vergabe zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n
Sachbearbeiter/in in Teilzeit (19,5 Stunden)
für die Zentrale Vergabestelle (m/w/d)
(Besoldungsgruppe A 9/ Entgeltgruppe 9b TVöD)
-Stellenkennziffer 2019-0054-
Die Geschäftsstelle Zentrale Vergabe ist angesiedelt beim Stadt-
bauamt. Sie führt europaweite und nationale Vergabeverfahren 
nach den vergaberechtlichen Grundsätzen und behördeninter-
nen Richtlinien für alle Beschaffungsstellen der Stadt Bruchsal 
durch.
Bei Fragen zum Aufgabengebiet wenden Sie sich bitte an Frau 
Thielicke, Telefon (072519) 79-654.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Trojan, Telefon (07251) 
79-325 vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/stellenangebote bis zum 15. September 2019. Hier finden 
Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.

Wir suchen für unser Stadtbauamt Abt. Tiefbau, Grün und Land-
schaftspflege zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
Diplom-Ingenieur/in (m/w/d),
Fachrichtung Bauingenieurwesen (TH/FH)
(Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2019-0049 –
Bewerbungsschluss: 8. September 2019

Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 11)
- Stellenkennziffer 2019-0057 -
Bewerbungsschluss: 15. September 2019
Eine von zwei Abteilungen des Stadtbauamtes ist die Abteilung 
Tiefbau, Grün und Landschaftspflege. Dieser Organisationsein-
heit obliegt die verantwortungsvolle Durchführung und Rea-
lisierung der städtischen Planungsziele sowohl im Bereich der 
Verkehrs- und Grünanlagen als auch in der freien Landschaft. 
Ebenso werden von der Abteilung alle erforderlichen Unterhal-
tungs- und Sanierungsmaßnahmen im Bereich der Verkehrs- 
und Parkanlagen, aber auch bei den städtischen Friedhöfen, 
Sportanlagen und Spielplätzen veranlasst und betreut.
Es handelt sich um Vollzeitstellen, die gegebenenfalls auch im 
Jobsharing mit Teilzeitbeschäftigten besetzt werden kann.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt 
Ihnen gerne die Leiterin der Abteilung Tiefbau, Grün und Land-
schaftspflege des Stadtbauamtes, Frau Nikolaidou
(Tel. 07251/79-5839).
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen gerne 
unsere Personalsachbearbeiterin, Frau Trojan (Tel. 07251/79-
325) vom Personal- und Organisationsamt zur Verfügung.
Fühlen Sie sich angesprochen?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung unter www.bruchsal.
de/Stellenangebote bis zum 8. oder 15. September 2019. Hier 
finden Sie auch weitere Details zu der ausgeschriebenen Stelle.
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Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  
31. Mai
Sena Nur Közen, Eltern: Sema Azparlak und Özler Közen, Heidolfstr. 
23, Bruchsal
8. Juli
Lioba Sarani Ranasinghe, Eltern: Sarah Katrin Ranasinghe geb. Just 
und Anil Suranjith Kaiserstr. 80, Bruchsal
16. Juli
Richard Spengler, Eltern: Lisa Spengler und Julian Timo Mohr, Im 
Sand 37, Bruchsal
18. Juli
Lior Kukaj, Eltern: Venera Hoxha und Hajzer Kukaj, Durlacher Str. 22, 
Bruchsal
22. Juli
Malik Amilian Jaha, Eltern: Sonite Krasnići und Fleron Jaha, Moltkestr. 
38 A, Bruchsal
25. Juli
Jaron Kempf, Eltern: Olga Kempf geb. Kornelsen und Daniel Kempf, 
Körbigweg 44, Bruchsal
27. Juli
Tim Ohrband, Eltern: Sophia Claudia Ohrband geb. Hiller und Sven 
Reiner Ohrband, Bergstr. 112, Bruchsal
28. Juli
Benjamin Leo Lehmann, Eltern: Kathrin Juliane Lehmann geb. Abele 
und Lukas Ingo Lehmann, Kaiserstr. 57, Bruchsal
1. August
Schott Luis, Eltern: Kicherer Jana Kelly und Schott Philip, Gondelshei-
mer Str. 3, Bruchsal
6. August
Justus Reinhard Fiedler, Eltern: Hannah Dorothee Fiedler geb. Kies-
gen und Lennart Reinhard Fiedler, Raiffeisenstr. 10, Bruchsal
8. August
Regina Wolf, Eltern: Simone Gudrun Wolf und Marcus Wolf geb. Holt-
zheimer, Joß-Fritz-Str. 10, Bruchsal

Trauungen  
26. Juli
Tanja Meta Traxel geb. Zwing und Ralf Zimmermann, Albert-Schweit-
zer-Str. 4, Bruchsal
27. Juli
Johanna Elisabeth Jung und Jens Schyma, Friedrichstr. 72, Bruchsal
Sonja Sabine Ziegler und Mateusz Galant, Württemberger Str. 38, 
Bruchsal
1. August
Helen Ansén, Adlerstr. 1, 76694 Forst und Manuel Härer, Auf der 
Klamm 3, Bruchsal
Franziska Balduf, Schönbornstr. 59A, Bruchsal und Tobias Zimmer, 
Schönbornstr. 59 A, Bruchsal
8. August
Birthe Brigitte Vautz und Fabian Rudi Maier, Ritterstr. 13, Bruchsal
Corinna Viola Jäckle und Michael Wetzel, Michaelsbergstr. 17, Bruchsal
9. August
Juliane Hatscher und André Liebe, Schlesienstr. 10, Bruchsal
16. August
Alexandra Brecht geb. Pinick und Renatus Hermann Friedrich, Spey-
erer Str. 12, Bruchsal

Sterbefälle  
03. August
Josef Eberwein, Dittmannswiesen 42, Bruchsal
05. August
Johanna Krämer, Huttenstraße 43 A, Bruchsal
Wilma Diehl, Rathausstraße 3, Bruchsal
06. August
Giuseppe Embrice, Mozartweg 16, Bruchsal
07. August
Sigrid Eckert, Philippsburger Str. 20, Bruchsal
10. August
Frieda Huck, Rathausstr. 3, Bruchsal
14. August
Franz Anton Abele, Lessingstr. 10, Bruchsal

Thekla Maria Magdalena Waldecker geb. Kuld, Huttenstr. 47, Bruchsal
15. August
Erich Neuberth, Hubertusstr. 60, Bruchsal
17. August
Hans Stille, Theodor-Storm-Str. 22, Bruchsal
23. August
Herbert Menrath, Robert-Stolz-Str. 17. Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  
15. August
Jörg Wolfgang Helmut Harald Schwensfeier, Oberhausener Str. 8 
 70 Jahre
16. August
Walter Seiler, Reitschulweg 2  80 Jahre
17. August
Andromahi Gentzou, Franz-Sigel-Str. 47  80 Jahre
Peter Stockert, Speyerer Str. 24  75 Jahre
Zlatko Kaiser, Schwetzinger Str. 17  70 Jahre
Viktor Schitz, Anna-Zeiser-Str. 6  70 Jahre
18. August
Ingeborg Bender, Richard-Strauss-Str. 25  80 Jahre
19. August
Philipp Hähnel, Auf der Klamm 10  70 Jahre
Robert Anton Hell, Stafforter Weg 10  70 Jahre
20. August
Ligia Maria Fassel, Linkenheimer Weg 1 A 80 Jahre
21. August
Sebastian Heinrich, Franz-Sigel-Str. 74  80 Jahre
Frieda Riffel, Durlacher Str. 48  80 Jahre
Richard Jäger, Berliner Str. 67  75 Jahre
Gerlinde Kleber, Albert-Einstein-Str. 36  75 Jahre
Herwart Ingo Ortwin Dopf, Albrecht-Dürer-Str. 1 A 70 Jahre
Lydia Penner, Im Sand 19  70 Jahre
22. August
Olga Hessel, Kastellstr. 34  85 Jahre
Helga Ida Emma Behrens, John-Bopp-Str. 5 A 85 Jahre
Ursula Maria Fox, Josef-Heid-Str. 41  80 Jahre
Friederika Wolz, Wendelinusstr. 37  75 Jahre
Marianne Lemser, Gondelsheimer Str. 13  70 Jahre
23. August
Ludmila Hauk, Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 24  85 Jahre
Werner Raimund Weschenfelder, Biffachstr. 8  75 Jahre
Alfred Claus Heneka, Immertenstr. 6  70 Jahre
Edwin Ludwig Futterer, Jahnstr. 3  70 Jahre
24. August
Johann Walter Wild, Albert-Einstein-Str. 46 A 80 Jahre
Cornelia Regina Beate Hoffmann, Hebelstr. 3  75 Jahre
Willibald Hermann Zimmermann, Zur Wolfsgrube 7  70 Jahre
25. August
Maria Bolgov, Moltkestr. 2 A 80 Jahre
Hedwig Masternak, Schwimmbadstr. 29  75 Jahre
Celaidini Verani, Immertenstr. 7  70 Jahre
26. August
Dietmar Erich Steinmetz, Waldstr. 40  75 Jahre
28. August
Laslo Kodris, Durlacher Str. 87  75 Jahre
Ljubomir Prka, Durlacher Str. 103  70 Jahre
Gudrun Barbara Baumann, Beethovenstr. 8  70 Jahre
29. August
Bernhard Helmut Braun, Neue Heimat 26  70 Jahre
Hartmut Schlitter, Synagogenstr. 6  70 Jahre
Jolanda Maria Wernli, Gochsheimer Str. 20  70 Jahre
30. August
Elisabeth Wildemann, Philippsburger Str. 14  85 Jahre
Wilma Kaiser, Lorenzrain 34  85 Jahre
Dorothea Szakal, Alfred-Wiedemann-Weg 15  80 Jahre
Wolfgang Helmut Böhm, Engelsgasse 5  70 Jahre
31. August
Elfriede Prokosch, Paul-Gerhardt-Str. 48  85 Jahre
Herbert Gröbner, Franz-Sigel-Str. 9  75 Jahre
Waltraud Cäzilia Laier, Winzerstr. 19  70 Jahre
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1. September
Hülsen Rita Anna, Josef-Heid-Str. 9, 75 Jahre
Dr. Edmund Jakob Geckler, Weiherbergstr. 54 85 Jahre
Müller Otto, Talstr. 12 80 Jahre
2. September
Khan Aftab Rasool, Bismarckstr. 3 70 Jahre
3. September
Dietrich Michael Albrecht, Weiherbergstr. 49 70 Jahre
Felber Gabriele, Alfred-Wiedemann-Weg 24B 70 Jahre
Dr. Hans-Dieter Fabienke, Asamstr. 25 85 Jahre

Hochzeitsjubiläen  
28. August
Diamantene Hochzeit: Ingeborg und Werner Petermann
29. August
Goldene Hochzeit: Karin und Ulrich Thomas

Aus der Stadt Bruchsal

Bereitschaftspolizei Bruchsal feierte 50. Jubiläum
Seit 50 Jahren gibt es die Bereitschaftspolizei (Bepo) in Bruchsal. 
Dieses Jubiläum feierten die „Großen“ drinnen – während draußen 
auf den Gelände in den Dittmannswiesen die Kinder mit dem 34. 
Bepo-Kindertag ihre Sommerferien einläuteten. Polizeidirektor Peter 
Kremer begrüßte zur Feierstunde Vertreter des Innenministeriums 
und der umliegenden Landes- und Bundesbehörden, Bundes- und 
Landtagsabgeordnete, ranghohe Polizisten aus ganz Baden-Würt-
temberg und mit der Bruchsaler Oberbürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick auch die Bürgermeister der umliegenden Gemeinden.
„Beim Kindertag wird die Weite Ihres Aufgabenfeldes sehr deutlich 
und anschaulich“, sagte Petzold-Schick in ihrem Grußwort. Sie bedank-
te sich bei den Polizistinnen und Polizisten für ihr Engagement und 
ihre Einsatzbereitschaft etwa bei Großveranstaltungen in der Stadt.

Bepo Kindertag  Foto: Martina Schäufele

„50 Jahre Bereitschaftspolizei Bruchsal – von der Fahndung nach RAF-
Verbrechern bis zum Einsatz beim G-20-Gipfel in Hamburg – das ist ein 
Beleg erfolgreicher Sicherheitsarbeit in unserem Land“, so Polizeipräsi-
dent Ralph Papcke. Dass die Gewaltbereitschaft gegenüber Polizisten 
spürbar zugenommen habe, sei allerdings ein Grund zur Sorge. „Unse-
re Arbeit ist in der Sicherheitsarchitektur des Landes und des Bundes 
nicht mehr wegzudenken“, sagte auch Jürgen Engel, Vorsitzender des 
Personalrats des Polizeipräsidiums Einsatz. „Wir sind der Garant für 
den Schutz unserer Verfassung und der freiheitlich demokratischen 
Grundordnung.“ Das Bläserensemble des Polizeipräsidiums Karlsruhe 
begleitete die Feierstunde mit schwungvoller Musik.
Anschließend ließen sich die Jubiläumsgäste zusammen mit den 
Kleinen beim Kindertag die kühle Dusche bei der Wasserwerfer-
Vorführung gerne gefallen. Martina Schäufele

Europäischer Tag der jüdischen Kultur am  
1. September
Israelitischer Friedhof auf dem Bruchsaler Eichelberg bedeu-
tendes Kulturdenkmal
Besichtigungsmöglichkeit am Nachmittag /  
Für Männer Kopfbedeckung erforderlich
Bereits zum 21. Mal findet am Sonntag, 1. September der Europä-
ische Tag der jüdischen Kultur statt, der in fast 30 europäischen 
Ländern von Großbritannien bis in die Ukraine veranstaltet wird. Seit 

2004 beteiligt sich auch die Stadt Bruchsal daran und stellt dabei 
den eindrucksvollen jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg in den 
Mittelpunkt. Dieser wurde mitten im Dreißigjährigen Krieg angelegt, 
umfasst heute nach mehreren Ausbaustufen eine Ausdehnung von 
rund zwei Hektar und besitzt als bedeutendes Kulturdenkmal regio-
nale Bekanntheit. Den schlimmsten Einschnitt erlebte der Friedhof 
während der NS-Diktatur, als viele Gräber geschändet und ihrer Stei-
ne beraubt wurden. Nicht zuletzt durch die Bemühungen der Stadt 
Bruchsal ist jedoch längst wieder ein würdiger Zustand hergestellt. 
Zu der Anlage zählt auch eine Gedenkstätte, in die eine Säule der 
vor 75 Jahren – während der Pogromnacht vom November 1938 – 
zerstörten Bruchsaler Synagoge integriert wurde.

Tag der jüdischen Kultur  Foto: PM

Am 1. September besteht von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr die Möglich-
keit zur Besichtigung des Friedhofes. Mitglieder des Heimatvereins 
Untergrombach informieren an verschiedenen Stationen über die 
historische und rituelle Bedeutung der Anlage. Thematisiert werden 
an diesem Tag auch die Schändung des Friedhofes und der Überfall 
deutscher Truppen auf Polen – beide Ereignisse vor 80 Jahren gin-
gen dem Holocaust voraus. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Männer 
müssen auf dem Friedhof eine Kopfbedeckung tragen, allgemein 
wird um angemessene Kleidung für den Besuch gebeten. Mit dem 
Auto erfolgt die Anfahrt zum jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg 
von der Bundesstraße 3 zwischen Untergrombach und Bruchsal über 
die Zufahrtsstraße zur General-Dr.-Speidel-Kaserne. Hinweisschilder 
werden aufgestellt und markieren den Weg. Informationen: Stadt 
Bruchsal, E-Mail: kultur@bruchsal.de.

Eine Ära geht zu Ende
Hanspeter Gaal geht in den Ruhestand
Bereits am 15. Juli fand die offizielle Verabschiedung des scheiden-
den Schulleiters Hanspeter Gaal statt. Abteilungspräsidentin Anja 
Bauer und Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick würdigten 
von offizieller Seite seine Verdienste. Am letzten Schultag wurde er 
von Schülerinnen und Schülern, von Lehrerinnen und Lehrern und 
von Eltern verabschiedet.

Auf dem Weg ins Büro  Foto: pr

„Dieses Mal geht kein „normales“ Schuljahr zu Ende, sondern das 
letzte Schuljahr von Hanspeter Gaal,“ formulierte die erweiterte 
Schulleitung im letzten Newsletter des zu Ende gehenden Schuljah-
res. „Er war ein Schulleiter, der viele Weichen neu gestellt und viele 
Dinge in Gang gebracht hat. Seine stets offene Tür und das aufmerk-
same Ohr machten ihn uns nicht nur in seiner Rolle als fürsorglichen 
Schulleiter, sondern ebenso als Mensch auf Augenhöhe erlebbar.“ 
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Im Rahmen des Schulgottesdienstes sprachen ihm die Religionsleh-
rer/- innen den Segen zu und gaben ihm viele gute Wünsche mit auf 
den weiteren Lebensweg. Sie gingen mit ihm über eine Schwelle. 
Und auf der anderen Seite warteten schon einige Pensionäre auf ihn. 
Das Lied „Geh‘ unter der Gnade, geh‘ mit Gottes Segen!“ schloss den 
Gottesdienst ab.
Danach ging Hanspeter Gaal durch ein Spalier aller Schüler/-innen, 
der Lehrkräfte und vieler Eltern zur Schule, durch die beiden Schul-
höfe und schließlich in sein Büro. Sie verabschiedeten ihren Schul-
leiter mit viel Applaus, und die Vertreterin des Elternbeirats und der 
Schülersprecher überreichten ein Geschenk.
Bei der Schuljahresabschlussfeier verabschiedeten sich die Lehrkräfte:
Die Fachschaften Biologie und Geographie sangen ein Lied über 
„Ein(en) Mann, der sich Hanspeter nannt‘“, der Örtliche Personal-
rat beschrieb die Erlebnisse an der „Haltestelle Moltkestelle“ – in 
Anlehnung an den bekennenden Eisenbahnfan Hanspeter Gaal. Als 
Geschenk erhielt er eine Lokfahrt auf einer Dampflok, die er selber 
steuern darf!
„Dein Leben am JKG glich oftmals einem Drahtseilakt, und es fiel dir 
sicher nicht immer leicht, ständig das Gleichgewicht zu bewahren. 
Wir wünschen dir das Festhalten an deinem Mut, trotz Schwindel-
gefühl auch weiterhin schwankende Brücken zu betreten, die dich 
und deine Lieben zu neuen Ufern bringen. Und wir wünschen dir, 
dass du auch nach aufregenden und stürmischen Fahrten durch dein 
Leben stets wieder den ruhigen Hafen findest – am besten mit einem 
schönen Sonnenuntergang.“

Musik, Kürbis, Handwerk, Bio-Gewürz, Wein ...
Herbstwochenende auf dem Bruchsaler Europaplatz
Das Trio Corde wird am Samstag, 7. September, 19.30 Uhr, das 
Herbstwochenende einläuten. Drei Musiker, die sich leidenschaftlich 
der akustischen Gitarrenmusik verschrieben haben, swingen und 
grooven durch den Feierabend. Temperamentvoll und mitreißend 
setzen sie südamerikanische Akzente. Eingängige Melodien und 
anspruchsvolle Eigenkompositionen bieten die perfekte musikali-
sche Begleitung zu einem kurzweiligen Abend.

Herbstmarkt auf dem Europaplatz Foto: PM

Am Sonntag, 8. September, von 12 bis 18 Uhr, findet dann der Herbst-
markt auf dem Bruchsaler Europaplatz statt. Dabei können viele 
regionale und nachhaltige Produkte rund um den Herbst erstanden 
werden. Außerdem gibt es ein musikalisches Rahmenprogramm. 
Die imposanten Parforcehornbläser Hubertus Heidelberg werden 
um 12.30 Uhr den Markt eröffnen, ebenso werden um 15.30 Uhr die 
Jagdhornbläser der Jägervereinigung Bruchsal e.V. ertönen.
Ein buntes Potpourri an herbstlichen Genüssen erwartet die 
Besucher/-innen des Herbstmarktes. Das Angebot reicht von fri-
schen, herbstlich gebundenen Kränzen und farbigen Tonspielereien 
über Honig und selbstgenähte Unikate bis hin zu Wildspezialitäten 
wie Wildgulasch und Wildbratwurst und Bio-Gewürzen. Individuell 
gefertigte Ringe, Colliers, Armreife und Ohrringe aus Metalldrähten 
mit Swarovskisteinen, Perlen oder Naturmaterialien wie Muscheln 
verziert, finden sich ebenso an den kunstvoll geschmückten Stän-
den wie eingemachtes Gemüse und frisch gebackener Pflaumen- 
und Apfelkuchen aus dem eigenen Obst- & Gemüse-Eigenanbau. 
Bemalte Vogel- und Futterhäuser, süddeutsche Backspezialitäten, 
Brot und Seelen, die vor Ort im mit Buchenholz befeuerten Holzofen 
frisch gebacken werden, über 100 Sorten Zier- und Speisekürbisse, 
die in handwerklich traditioneller Weise angebaut werden, runden 

das Programm ab. Der Obst-, Wein- und Gartenbauverein ist mit 
seiner Apfelpresse vor Ort und presst frische Äpfel zu Apfelsaft, der 
in mitgebrachte Flaschen abgefüllt und mit nach Hause genommen 
werden kann. Der Skiclub Bruchsal schenkt Wein aus und auch das 
Kaffeemobil fehlt nicht. Zudem wird wieder die sehr beliebte, selbst 
gemachte Kürbissuppe für den guten Zweck angeboten. Der Erlös 
geht in diesem Jahr an das inklusive Kinderhaus Merlin in Bruchsal 
für einen barrierefreien Atelier-Bauwagen. Der Bauwagen wird über 
eine Rampe für Kinder in Rollstühlen zugänglich sein. Er wird auch 
so ausgestattet sein, dass er sowohl im Stehen als auch im Rollstuhl 
mit unterfahrbaren Tischen genutzt werden kann. Ein großes Fenster 
im Dach soll für genügend Helligkeit sorgen. Und eine Liegefläche 
darunter ermöglicht auch Kindern mit einer schweren Mehrfachbe-
hinderung den Blick ins Freie. Bereits am 7. September (Samstag) 
werden auf dem Europaplatz Leckeres aus der Backstube, Cocktails 
sowie Sekt und Weine (serviert vom Skiclub Bruchsal) angeboten.
Weitere Infos unter: https://www.facebook.com/EuropaplatzBruchsal

Bundespräsident als „Patenonkel“

 
Ehrenpatenschaft für Theodor Merk Foto: PM

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick konnte für Familie 
Merk in Untergrombach die frohe Kunde überbringen, dass Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier die Ehrenpatenschaft übernimmt 
für Theodor Merk, das siebte Kind der Familie. Die Oberbürgermeis-
terin gratulierte persönlich mit einem Geschenk der Stadt Bruchsal 
und übergab die Ehrenurkunde des Bundespräsidenten. Die Paten-
schaft ist mit einem Geldgeschenk verbunden, hat aber ansonsten 
eher symbolischen Charakter. Die Eltern Olga und Waldemar Merk 
kommen selbst aus Familien mit vielen Kindern und „sind den Fami-
lientrubel gewöhnt“, wie sie sagen. „Wir freuen uns sehr über den 
Familienzuwachs.“ Auf Wunsch übernimmt der Bundespräsident die 
Ehrenpatenschaft für das siebte Kind einer Familie. Der Antrag ist bei 
der Kommunalbehörde, hier die Stadt Bruchsal, einzureichen. (PM)

Engagementbüro

Sprechstunde für Engagement-Suchende
Auf der Suche nach einem passenden ehrenamtlichen Engage-
ment?
Ohne Voranmeldung, kostenfrei und ganz unverbindlich kann man 
sich bei Frau Notheis vom Engagementbüro über Engagementmög-
lichkeiten in Bruchsal informieren. Die sogenannte Sprechstunde für 
Engagement-Suchende findet zweimal im Monat in der Stadtbiblio-
thek statt.
Der nächste Termin ist Donnerstag, 5. September, 16 bis 17 Uhr.
Mehr zur Sprechstunde auf www.bruchsal.de/buergerengagement. 
Bei Fragen an das Engagementbüro wenden unter Telefonnnumer 
(07251) 79-347 oder per Mail an engagiert@bruchsal.de.

Büchertausch in der Südstadt
Kostenloser Büchertausch am 31. August vor der Punkt-Apo-
theke
Bruchsal (PM) | Am 31. August von 10 bis 12 Uhr findet in der Bruch-
saler Südstadt vor der Punkt-Apotheke ein kostenloser Büchertausch 
statt. Für junge Bücherwürmer gibt es einen extra Tausch-Tisch mit 
Kinder- und Jugendbüchern.
Seit 2014 wurde der Büchertausch bereits über 25 Mal in der Süd-
stadt rein ehrenamtlich initiiert. So hat sich der Büchertausch über 
die Jahre zu einem Südstadt-Treffen etabliert und schon viele hun-
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derte Bücher wurden unter Leseratten weitergegeben. Wer nichts 
zum Tauschen hat, darf sich trotzdem kostenlos Bücher mitnehmen. 
Größere Mengen alter Bücher werden allerdings nicht angenom-
men.
Über viel Besuch (gerne auch aus den anderen Stadtteilen), tolle 
Begegnungen und gute Tauschgeschäfte freuen sich Birgit Streit und 
weitere Helfer/innen. Bei Regen muss der Büchertausch jedoch ver-
schoben werden. Fragen an engagiert@bruchsal.de oder telefonisch 
unter Telefon (07251) 85911.

Lokale Agenda

AG Umwelt und Energie  

Einladung zur Sitzung der AG Umwelt und Energie  
am 4. September
Die AG Umwelt und Energie trifft sich am Mittwoch, 4. September, 
18 Uhr im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz im Raum der Begeg-
nungsstätte. Hierbei soll der Aktionsstand, der zu den Energiewen-
detagen am 21. September in der Bruchsaler Fußgängerzone vor 
dem Kaufhaus Müller stattfinden wird, geplant werden. Mit dem 
Aktionsstand möchte die AG Umwelt und Energie die Bruchsaler 
Bürger/-innen informieren, wie sie in ihren täglichen Gewohnheiten 
z.B. energieeffizienter handeln können und somit einen positiven 
Beitrag zur Umwelt beisteuern. Dabei sollen Themen wie Photo-
voltaik, Wärmedämmung und nachhaltige Mobilität angesprochen 
werden. Am Aktionsstand wird sich unter anderem auch die ewb 
Bruchsal mit ihren Themen Energie, Lebensqualität und Mobilität 
beteiligen.

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS CappuKino Sondervorstellung am 2. September:  
„Der Junge muss an die frische Luft”
Am 19. August haben sich 880(!) Bruchsaler CappuKino-Freunde im 
Cineplex in vier Kinosälen ein Highlight der Kinoszene anschauen 
können: „Der Junge muss an die frische Luft”. Leider gab es keine 
Möglichkeit für einen fünften Kinosaal. Deshalb mussten einige 
Gäste, die den Film auch sehen wollten, fortgeschickt werden. Die 
NAIS-Ehrenamtlichen und das Cineplex Bruchsal bedauern diesen 
Umstand sehr und haben sich kurzerhand für eine Sondervorstel-
lung entschlossen (das gab es in den vergangenen Jahren schon 
zweimal bei Filmen mit Dieter Hallervorden und Hape Kerkeling).
Am Montag, den 2. September 2019 gibt es deshalb nachmittags zur 
üblichen Zeit um 16.30 Uhr (Kassenöffnung eine Stunde früher) eine 
Sondervorstellung im Kinosaal #2, dem größten Saal im Cineplex. 
Der Vorverkauf ist im Gange, im Kino am Europaplatz und online 
im Internet. Man kann auch jetzt bereits Karten für den regulären 
CappuKino-Film am 16. September kaufen: „Maria Stuart, Königin 
von Schottland”.
Gezeigt wird die schwierige Kindheit Hape Kerkelings, einem der 
erfolgreichsten deutschen Entertainer. Der Film ist frei ab 6, Film-
länge 100min. Man muss nicht Rentner sein, um die Vorteile des 
CappuKino-Programms im Bruchsaler Cineplex genießen zu können. 
Eintritt nur 4 Euro.
NAIS CappuKino zeigt im Cineplex seit 12 Jahren gute neue Filme 
und bringt Monat für Monat viele Menschen auf die Beine. Motto: 
Zusammen ist man weniger allein. Internet: Neues-Altern.de und 
Cineplex.de.

SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenlose Rufnummer: 116117
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte 
befindet sich seit 1. Juli 2017 in den Räumen Fürst-
von-Stirum-Klinik Bruchsal (Gutleutstraße 1-14).
Die Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 19 bis 24 Uhr

Mittwoch von 13 bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag 
von 10 Uhr bis 24 Uhr
Telefonisch zu erreichen ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117. In lebensbedrohlichen Situatio-
nen, insbesondere bei Verdacht auf Herzinfarkt 
oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungs-
dienst unter der 112 anrufen.

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 01806 072100
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus – ohne Vorwahl)

Zahnärzte 
Den zuständigen Notdienst finden Sie unter 
www.kzvbw.de oder unter der Service-
nummer: (0711) 7877-0 

Bereitschaftsdienst Apotheken
Den zuständigen Bereitschaftsdienst finden Sie 
unter www.aponet.de oder unter der Service-
nummer: (0800) 0022833) kostenlos vom Fest-
netz/von jedem dt. Mobilfunknetz unter: 22833 
69 Ct./Min)

Tierärzte
Wochenenddienst, Telefon: (0 72 51) 44 14 41

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Behördennummer: 115
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen,
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal
Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt
Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: pressestelle@bruchsal.de
Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-medien.de
Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de
Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de
Bürozeiten: Mo. – Mi., Fr.  8 – 17 Uhr;
Do. 8 – 18 Uhr; Sa. 8 – 12 Uhr
Zusteller: www.gsvertrieb.de
Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu ca. 75 % aus Altpa-
pier. Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchfor-
stungsholz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern 
gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: www.nussbaum-medien.de
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Familienfreundliches Bruchsal

Jugendarbeit an der Schule

Vier Wände und ich – läuft!
Dein Wohnführerschein- 
Ein ESF-Projekt im Rahmen von „Jugend stärken im Quartier“
Bruchsal (pa) | Jungen Menschen von 17 
bis 26 Jahren, die auf der Suche nach 
einer Wohnung sind, bietet das Programm 
„Jugend stärken im Quartier“ in Bruchsal 
eine Unterstützung. Im Haus der Begeg-
nung, Tunnelstraße 27, findet in Zusammen-
arbeit mit Haus&Grund und der Bruchsaler 
Wohnbaugesellschaft ein Kurs statt, der die 
Chancen der jungen Erwachsenen bei Vermietern verbessern soll.
Der „Wohnführerschein“ umfasst fünf Termine, immer donnerstags, ab 
17.30 Uhr, zu Themen wie Mietrecht, Reparieren und Renovieren, Haus-
haltsführung, Konfliktmanagement und Wohnungsbewerbung. Nach 
erfolgreicher Teilnahme an allen fünf Modulen erhalten die Teilnehmen-
den ein Zertifikat zur Vorlage bei Wohnungsbewerbungen. Im Herbst 
sind zwei Kurse geplant, eine Teilnahme ist nur mit Anmeldung möglich 
und gestartet wird, sobald genügend Anmeldungen vorliegen. Die Platz-
zahl ist begrenzt.
Anmeldungen sind ab 2. September möglich bei:
Amt für Familie und Soziales
Jonas Lenhardt
Telefon: 0170/70 83 349
E-Mail: jugendhausheidelsheim@bruchsal.de
oder
Tamara Leistner
Telefon: 07251 / 79 185
E-Mail: tamara.leistner@bruchsal.de
Das Programm Jugend stärken im Quartier wird gefördert durch das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend sowie das 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit 
und den Europäischen Sozialfonds.

Städtepartnerschaften

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

30. Jahrestag der Städtepartnerschaft zwischen Bruchsal-Unter-
grombach und Sainte-Marie-aux-Mines
„Unsere Städte sprechen das Bild eines brüderlichen Europa aus.“

Feuerwerk am Nationalfeiertag Bildquelle: Kay Merten

„Vor dreißig Jahren haben Roland Mercier, Bernd Doll und Heinz Linck 
unsere Partnerschaft mit einer feierlichen Unterzeichnung gegründet. 
Zahlreiche Begegnungen haben eine echte und tiefe Freundschaft zwi-
schen den Bürgern unserer beiden Städte entwickelt.“
So lautete der Text der Einladung aus Frankreich, der wir gerne 
gefolgt waren, und so machte sich eine Delegation aus Mitgliedern der 
Vorstandschaft des Freundeskreises Untergrombach gemeinsam mit 
Bürgermeister Glaser auf den Weg ins Val d`Argent zu unserer Partner-
gemeinde.

Herzlich empfangen wurden wir vor Ort von Bürgermeister Claude Abel 
und von Raymond Kuhn, dem Vorsitzenden des Freundeskreises in 
Sainte-Marie-aux-Mines.
Ebenfalls wohnte den Feierlichkeiten der Bürgermeister der Partnerstadt 
aus Slowenien, Borut Sajovic aus Trzic, bei, der ebenfalls mit einer Dele-
gation angereist war.
Nach einem gemeinsamen „Dîner” starteten die Feierlichkeiten zum 
französischen Nationalfeiertag.
Vor dem prächtigen Sandsteinaltbau, in dem sich das „HOTEL DE 
VILLE“ befindet, bauten sich verschiedene Gruppierungen auf: da war 
die Feuerwehr, die Mineurs (ehemalige Mienenarbeiter), der Musikcorps 
und die Schüler der Musikschule Trzic.
Bürgermeister Claude Abel, Bürgermeister Andreas Glaser, der Nati-
onalratsabgeordnete Jaques Cattin und Ortsvorsteher Karl Mangei 
nahmen die Parade ab. Bei den Reden von Bürgermeister Abel, Bürger-
meister Glaser, Bürgermeister Sajovic und dem Nationalratsabgeordne-
ten Cattin wurde auf den Nationalfeiertag und die damaligen Ereignisse 
ebenso wie auf aktuelle Anlässe geblickt. Europa einig zu halten war 
hierbei der Schwerpunkt. Im Anschluss ging es in einem von Fackeln 
begleiteten Umzug durch die Gassen des beschaulichen Städtchens zur 
Festhalle, wo anschließend „open air“ gefeiert wurde. Eine Band spielte 
fröhliche Musik und lud zum Tanzen ein. Auch für einen kleinen Imbiss 
war gesorgt. Gegen 23.30 Uhr startete das beeindruckende Feuerwerk. 
Wir verabschiedeten uns ins Hotel, um eine Mütze Schlaf zu ergattern, 
wohl wissend, dass es am nächsten Tag nicht minder spannend und 
abwechslungsreich weiter gehen würde ...
Fortsetzung folgt.

Aus den Schulen

Albert-Schweitzer-Realschule

Unterricht mal anders
Schüler lernen durch Engagement

LdE  Foto: pr.

Die Klasse 8d der Albert-Schweitzer Realschule führten in Kooperation 
mit der Frauenarztpraxis Doktor Wagner und Doktor Vollmer in Bruchsal 
ein „Herzensprojekt“ durch.
LdE steht für Lernen durch Engagement und verbindet gesellschaft-
liches Engagement von Schüler/-innen mit fachlichem Lernen. Die 
Kernziele der Stärkung von Demokratie und Zivilgesellschaft sowie eine 
veränderte Lernkultur standen stets im Mittelpunkt des Vorhabens.
In den AES-Stunden wurde dann aus einer Schüleridee ein fertiges Pro-
dukt entwickelt: ein Herzkissen für brustkrebserkrankte Frauen.
Wir danken dem Förderverein und unseren Engagementpartnern für die 
tolle Zusammenarbeit. Es war uns eine Herzenssache.
Weitere Informationen und Kontakt :
Albert-Schweitzer-Realschule,
verantwortliche Lehrerin: Noemi Steinebrunner
Ansprechpartner Schüler: Valentina Vragolic

Balthasar-Neumann-Schule l

„Entdecke Deinen Beruf“
Berufsorientierung an der Balthasar-Neumann-Schule 1
Es ist sehr wichtig, dass man sich frühzeitig orientiert, welche berufliche 
Richtung man nach der Schule einschlagen möchte. Durch Informatio-
nen aus erster Hand oder das Ableisten von Praktika kann man sich so 
manchen Irrweg ersparen. In den letzten Jahren waren die von der IHK 
Karlsruhe veranstalteten „Tage der Berufsorientierung“ dabei äußerst 
hilfreich. Seit diesem Jahr ist die IHK nun mit einem neuen Namen – 
„Entdecke Deinen Beruf“ – und einem veränderten Format unterwegs.
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So wird das Angebot nicht mehr   
auf eine bestimmte Schule zuge-
schnitten, sondern es werden 
Schulen ausgewählt, die dann 
von Schülerinnen und Schülern 
der Umgebung besucht werden. 
Die Balthasar-Neumann-Schule 1 
(BNS 1) bietet sich hierfür an: 
zentral gelegen, mit eigenem 
Stadtbahnanschluss ausgestat-
tet und mit der nötigen Raumka-
pazität, da spätestens Anfang 
Juli zahlreiche Abschlussklassen 
bereits ihre Zeugnisse erhalten 
haben. Ein weiteres Plus ist sind 
die Vielzahl der Ausbildungsberu-
fe (Heizung, Mechatroniker, 
Schreiner, Maler, Lackierer, 
Metallbauer und Augenoptiker), 
die von den technischen Lehrern 
an diesem Tag den Klassen vor-
gestellt wurden – zusätzlich zu 
den von der IHK präsentierten 
Firmen. Zudem besteht für dieje-
nigen, die einen mittleren Bildungsabschluss erworben haben, die Mög-
lichkeit, am Technischen Gymnasium (TG) die allgemeine Hochschulrei-
fe zu erwerben. Und dass man hier auf dem neuesten Stand der Technik 
ist, bewies der zu Demonstrationszwecken aufgebaute 3-D-Drucker, der 
künftig im Profil „Gestaltung und Medientechnik“ zum Einsatz kommen 
wird.
Ein großer Vorteil dieses neuen Formats ist, dass den rund 300 Schü-
lerinnen und Schüler eine größere Anzahl an Arbeitgebern zur Auswahl 
stand, von denen jede/r vier auswählen konnte. So stellten sich in 
20-minütigen Vorstellungsrunden zwölf potentielle Arbeitgeber vor.
Die Vertreter ihrer Firmen hatten sich um eine praxisorientierte Vorstel-
lung ihrer Ausbildungsberufe und Studiengänge bemüht und jeweils 
Azubis oder duale Studierende mitgebracht.
Der Berufsorientierungstag wurde allgemein sehr positiv bewertet, die 
Ausbildungsbetriebe erreichten an einem Tag sehr viel mehr Schüler als 
zuvor und für die BNS 1 war es eine gute Gelegenheit, sich einer großen 
Zahl von Schülern vorzustellen. (Bernd Grün)

Heisenberg-Gymnasium

Märchenhafte Sommerinterviews
Kurz vor den Sommerferien 
besuchten Eltern, Verwandte 
und interessierte Schüler/-innen 
das Theaterstück „Märchenpro-
minenz packt aus“ (von Isabell 
Späth) der Klasse 7d. Das Stück 
handelte von zwei Redaktionen, 
die um den Titel „Beste Schü-
lerzeitung“ konkurrieren. Dem 
„Schülerexpress“ kam die Idee, 
Märchenfiguren zu interviewen. 
Da die „Children Times“ keine 
eigenen Ideen hatten, versuchten 
sie, durch Betrug und Einbruch in 
eine fremde Redaktion zu gewinnen.
Unter der Leitung der Deutschlehrerin Dafina Paloji bereitete sich die 
7d auf ihren Theaterauftritt vor. Eine Stunde vor „Showtime“ begannen 
sich die weiblichen Schauspielerinnen zu schminken und die anderen 
Schüler zogen sich in der Garderobe um und ordneten zusätzlich alle 
Requisiten. Zudem stand die Englischlehrerin Isabel Dehner der Klasse 
als Souffleuse hinter der Bühne bei.
Im Theaterstück wurden zahlreiche bekannte Märchen in einer moder-
nen und humorvollen Art und Weise dargestellt. Die Zeitungsredakteure 
ließen die Zuschauer an ihren Märcheninterviews teilhaben und brach-
ten das Publikum zum Lachen.
Ein besonderes Highlight war die Schneewittchen-Szene. Schneewitt-
chen spielte in ihrem Zeitungsinterview mit ihren Gedanken und gab 
ihren Weg als Model bekannt. Dadurch „verwandelte“ sich die Bühne zu 
einem Laufsteg. Nachdem die sieben Zwerge von ihrer Arbeit aus dem 
„Zwergwerk“ zurück in ihre „Männer-WG“ kehrten, brach lautes Geläch-
ter im Publikum aus. Sie beschwerten sich über Schneewittchens Arbeit 
in der Wohngemeinschaft. Daraufhin verließ Schneewittchen die Bühne 
und die Zwerge sahen ihren unfreundlichen Umgang mit Schneewitt-
chen ein. Zeitgleich rappten sie spontan los. Der Rap bezog sich auf die 
Taten der „Äpfel-Liebhaberin“.
Nachdem die „unsportliche“ Redaktionsarbeit aufgedeckt wurde, erhiel-
ten alle Redakteure ihre Strafe. Die Märchenprominenz durfte sich ihre 
lästige Arbeit von den „Betrügern“ erledigen lassen. Die zwei Schüler-
zeitungen fusionierten und legten ihre Redaktionen zusammen. Außer-
dem veranschaulichte die Klasse 7d alle Schlagzeilen der Märchenfi-
guren, die in den Klatschseiten des „Children Express“ in den letzten 
Wochen und Monaten zusammen mit den Interviews der Prominenten 
veröffentlicht wurden.

An der BNS1 konnten Schüler/-
innen u.a. einen 3D-Drucker bestau-
nen Foto: pr.

DS-Aufführung am HBG Foto: HBG

Nach der Aufführung lobte Dafina Paloji ihre Klasse für ihre hervorra-
gende Theatervorführung und auch aus dem Publikum gab es positives 
Feedback. Die Schüler/-innen empfehlen eine Komödie wie diese als 
DS-Stück gerne weiter. Pa/7d

Justus-Knecht-Gymnasium

Schüleraustausch mit dem Colegio Consul Carlos Renaux

An der Seine Foto: JKG

Zum dritten Mal waren in diesem Jahr Schüler/-innen des Colegio Con-
sul Carlos Renaux in Brusque im brasilianischen Bundesstaat Santa 
Catarina zu Gast in Bruchsal. Die Deutschlehrerin Emilia Rosenbrock 
begleitete wie in den vergangenen beiden Jahren die Gruppe.
Der Besuch der Bruchsaler Schüler/-innen fand bereits im Februar 
dieses Jahres statt. Jetzt erfolgte der Gegenbesuch, und die Schüler/-
innen aus Brusque erwartete ein vielfältiges Programm.
Wie in jedem Jahr besuchten sie drei Tage lang Berlin, und Olav Gut-
ting empfing sie im Reichstag in Berlin. Die deutsche Hauptstadt bietet 
viele Ziele und Attraktionen, und OStR Thomas Scheible begleitete die 
Gruppe und erläuterte die Besonderheiten der ehemals geteilten Stadt.
Die Teilnahme am Unterricht im Justus-Knecht-Gymnasium gehör-
te ebenso zum Programm wie ein Vortrag, den die brasilianischen 
Schüler/-innen in der Aula für die Klassen 11 G9 hielten. Sie beschrie-
ben ihre Schule, ihre Stadt und schließlich das aufstrebende Land 
Brasilien.
Eine besondere Gelegenheit bot sich den Austauschschüler/-innen in 
diesem Jahr. Die Klasse 11v, zu der zwei deutsche Gastgeberinnen 
gehörten, ging auf Studienfahrt nach Paris: Mit dem TGV in die fran-
zösische Hauptstadt, zum Eiffelturm, zum Arc de Triomphe, ins Centre 
Pompidou und zu den weiteren Sehenswürdigkeiten. Die Brasilianer/-
innen waren begeistert, auch vom Besuch im Bruchsaler Schloss, im 
Musikautomaten-Museum, in Heidelberg, in Pforzheim und in Heilbronn.
Im kommenden Schuljahr soll der Aufenthalt in Bruchsal auf Wunsch 
der Verantwortlichen am Colegio Consul Carlos Renaux anders gestal-
tet werden. Den Schwerpunkt soll (vormittags) Deutschunterricht am 
JKG bilden. Am Nachmittag kann dann die Umgebung erkundet wer-
den. Und natürlich sollen die vier Tage Berlin nicht fehlen.

Schönborn-Gymnasium

Mathe einmal im Alltag erleben
Vertiefungskurs bei Schaeffler in Bühl

Vertiefungskurs Mathematik des Schönborn-Gymnasiums  Foto pr

Kurz vor den Sommerferien besuchten die zwölf Schüler/-innen des Ver-
tiefungskurs Mathematik mit ihrer Mathematiklehrerin Daniela Seebach 
die Firma Schaeffler in Bühl.
In einem Eingangsvortrag wurden die Firma LuK als Teil der Schaeffler-
Gruppe und insbesondere die Möglichkeiten, dort ein Studium oder eine 
Ausbildung zu absolvieren, vorgestellt: die Schaeffler-Gruppe bietet 16 
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Ausbildungsberufe und zehn Duale Studiengänge. Der Standort Bühl 
bietet, so wurde es im Vortrag deutlich, sehr gute Einstiegsmöglichkei-
ten für Schüler und Absolventen im technischen und betriebswirtschaft-
lichen Bereich. Allein durch die große Zahl der Mitarbeiter an 170 Stand-
orten in weltweit über 50 Ländern wird deutlich, dass das Unternehmen 
auf dem internationalen Markt nicht wegzudenken ist und dass globaler 
Austausch und weltweite Vernetzung sich vorbildlich mit dem Charakter 
des Familienunternehmens ergänzen.
Dem sehr informativen Vortrag folgte eine Führung durch die Werke 
und Produktionsstätten der Niederlassung, an der hauptsächlich Kupp-
lungen für Fahrzeuge produziert werden. Dort konnten die einzelnen 
Schritte der Fertigung von Schaeffler-Produkten beobachtet werden, 
was sehr interessant war.
Nach dem äußerst leckeren Mittagessen in der Kantine der Firma 
begann der Workshop, bei dem die im Vertiefungskurs erworbenen 
mathematischen Fähigkeiten und Kenntnisse ihre Anwendung fanden, 
indem von den Schüler/-innen beispielsweise die optimale Losgröße in 
der Produktion berechnet wurde. Das im Laufe des Schuljahres im zwei-
stündigen Kurs erworbene Wissen konnte in die Praxis umgesetzt wer-
den, was die Schüler/-innen ein weiteres Mal in ihrer Haltung bestärkte, 
dass Mathematik nicht nur gut ist, um ein Abitur zu bestehen, sondern 
auch im konkreten, praktischen Bereich schon jetzt Anwendung findet. 
In der abschließenden Frage- und Feedbackrunde wurden nochmals 
technische Details geklärt und die Bedeutung der Mathematik für eine 
Vielzahl technischer Studiengänge und Berufe unterstrichen.
Das Fazit der Schülerinnen und Schüler fiel durchweg sehr positiv 
aus. „Frau Seebach hat uns interessante Einblicke in ein Unterneh-
men ermöglicht und uns dadurch gezeigt, wie wichtig mathematische 
Kenntnisse im betrieblichen Alltag sein könne“, so Leona. Ihr Dank gilt, 
stellvertretend für den ganzen Kurs, Frau Seebach und der Schaeffler-
Gruppe.
(Metka/Reiser/Ex)

Stirumschule

Stirumschule im Ganztag – Unterstützung gesucht
Zu Beginn des Schuljahres 2019/2020 starten die ersten bis vierten Klas-
sen der Stirumschule wieder in den Ganztag. Wenn Sie uns montags bis 
donnerstags in der Zeit von 13.45 bis 15.30 Uhr unterstützen könnten 
(Hausaufgabenbetreuung, Unterstützung bei AG-Leitung, usw.), würden 
wir uns sehr freuen. Die Einzelheiten (z.B. Aufwandsentschädigung, zeit-
licher Einsatz, etc.) können individuell vereinbart werden. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte per Mail an b.martini@stirumschule.de.

Pestalozzischule Bruchsal

Hochbeete und Pflanzen für den Schulgarten gespendet

Neue Hochbeete für die Pestalozzischule  Foto: pr.

Zahlreiche Hochbeete erhielt der Schulgarten der Pestalozzischule und 
der ASR von Rainer Schrundner von Schrundner Kachelofenbau in 
Bruchsal als Spende überlassen.
Familie Harböck, die einen Stand auf dem Wochenmarkt betreibt, hat 
den Schulgarten der beiden Schulen ebenfalls mit einer großzügigen 
Spende bedacht und viele unterschiedliche Kräuter und Gemüsepflan-
zen an die verantwortlichen Lehrkräfte aus den Schulen Pamela Ihle 
und Lars Arnold übergeben. In der Zwischenzeit sind alle Pflanzen in 
die Hochbeete gepflanzt worden, erste Ernteerfolge sind erzielt, direkt 
verzehrt oder konnten in der Schulküche verarbeitet werden. Dank der 
Unterstützung der Senioren der Bahnstadt sowie Hausmeister Josef 
Müller, der dankenswerterweise bei Arbeiten im Schulgarten in seiner 
Freizeit dem Schulgartenteam mit Rat und Tat zur Seite steht, ist die 
Bewässerung und Pflege auch in den Ferien gewährleistet.

Parteien/Wählervereinigungen

CDU-Stadtverband

CDU Bruchsal  
CDU-Mondscheinparty
Traditionell im September lädt die CDU zur Mondscheinparty in Ober-
grombach ein. Sie findet statt in der „Oldie-Scheuer” von Stadtrat Dr. 
Müller am Freitag, 6. September, ab 19 Uhr. Stadtrat Jens Skibbe 
gibt an der historsichen Gulaschkanone deftiges Gulasch aus. Für eine 
angenehme Unterhaltung sorgen CDU-Mitglieder und prominente Gäste 
mit musikalischen Einlagen und mit Wortbeiträgen. Ein besonderer Gast 
wird der baden-württembergische CDU-Generalsekretär Manuel Hagel 
sein.

CDU steht zur Verantwortung beim Klimaschutz
Die Christdemokraten in Bruchsal sagen allen teilnehmenden Stadtrad-
lern Danke für ihre Teilnahme und die damit ihre Verantwortung beim 
Thema „Bewahrung der Schöpfung“ mit übernommen haben. Nach 
den drei Wochen Stadtradeln sind die Radler der CDU-Gruppe mit 92 
Teilnehmern zweitgrößte Gruppe und mit 7411 km an vierter Stelle.
Hier konnte jeder zeigen, dass er und sie aktiv für unsere saubere Luft 
in Bruchsal etwas getan hat und obendrauf noch für seine Gesundheit 
dabei war. Mal das Auto stehen gelassen und mit dem Fahrrad einge-
kauft oder die Kinder abgeholt. Auch mal zum Entspannen aufs Rad war 
eine tolle Sache und schonte dabei unser eine Erde. Die Christdemokra-
ten Bruchsal bitten alle Radler: motiviert eure Freunde und Bekannten 
für eine solche Idee.
Rückmeldungen an: E-Mail: Klemens.Weik@cdu-Bruchsal.de.

Begegnung und Kultur

Musik- und Kunstschule

Musikschule  
Musizieren im Fluss
Zonta Club unterstützt innovative Idee der MuKs

Ein Klavier, ein Klavier! Präsiden-
tin Sabine Hasbargen (Mitte) und 
Vizepräsidentin Angelika Frey (re.) 
vom Zonta Club Bruchsal überrei-
chen 2.000 Euro an Ulrike Redecker 
 Foto: MuKS

Während es im Instrumental-
Unterricht das natürlichste der 
Welt ist, als Lehrender die eigene 
Geige, das Saxophon oder eine 
Blockflöte dabei zu haben, ist die 
Situation im Unterrichtsfach Kla-
vier eine andere: Schüler und 
Lehrkraft teilen sich in der Regel 
ein Instrument. Dabei wäre eine 
Klavierstunde mit zwei Instru-
menten ein fantastischer Gewinn 
für das „Musizieren im Fluss“.
Aus Anlass des 50. Jubiläums ließ 
es sich der Zonta Club Bruchsal 
nicht nehmen, der Musik- und 
Kunstschule (MuKs) Bruchsal mit 
einer großzügigen Spende einen 
Herzenswunsch zu erfüllen: Die 
Anschaffung eines zweiten Kla-

viers für den Unterrichtsraum eröffnet jungen Pianist/-innen die Mög-
lichkeit, dass Schüler und Klavierpädagoge jeweils eine vollständige 
Klaviatur bespielen, was eine große Vielfalt an Klangmöglichkeiten, aber 
auch die Chance des gemeinsamen Improvisierens eröffnet.
Mit der jungen Kollegin Annika Makein, Musikerin und Pädagogin mit 
Hauptfach Klavier (Bachelor Music), konnte für die MuKs eine neue 
Dozentin gewonnen werden, die künftig an zwei Instrumenten als 
Musizierpartnerin agiert. Die Schüler/-innen können jederzeit von der 
Klavierpädagogin am zweiten Instrument partnerschaftlich begleitet und 
variantenreich pianistisch unterstützt werden. So kann durch die stän-
dige musikalische Präsenz eines qualifizierten Künstlers selbst „trocke-
nes Üben” im Unterricht zum klangvollen musikalisch-künstlerischen 
Ereignis werden.
Präsidentin Sabine Hasbargen und Vizepräsidentin Angelika Frey (Zonta 
Club Bruchsal) überzeugten sich vor Ort bei MuKs-Schulleiterin Ulrike 
Redecker über die Methode, insbesondere das improvisatorische Ver-
mögen zu steigern, und gaben mit einer Spende in der Höhe von 2.000 
Euro Rückenwind für die ersehnte Anschaffung eines „Zweitklaviers“.
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Ulrike Redecker bedankte sich im Namen der MuKs für die großzügige 
Spende und für das verlässliche Engagement des Service-Clubs. Zonta 
International ist ein weltweiter Zusammenschluss berufstätiger Frauen, 
die sich zum Dienst am Menschen verpflichtet haben, insbesondere mit 
dem Ziel, die Stellung der Frau in der Gesellschaft zu verbessern. Sie 
fördern und unterstützen Frauen und Mädchen vor Ort.

Schloss Bruchsal

Power und Passion – Fürstliche Schätze in der Bruchsaler Beletage
Sonderführung mit Referentin Doris Buhlinger (M. A.)
Fürstliche Schätze, Gold und Pracht: All das sollte die Besucher im 
Schloss beeindrucken und dafür sorgen, dass der Ruhm des Fürsten 
weithin verbreitet wurde, sein Reichtum, sein Geschmack, seine
Bildung und seine Macht. Mit welchen Mitteln diese Botschaft präsen-
tiert wurde – das zeigen die kostbaren barocken Kunstwerke, die seit 
2017 in der Beletage des Schlosses zu sehen sind.
Termin: Sonntag, 1. September, 15 Uhr
Dauer: ca. 2 Stunden
Preis: Erwachsene 12 Euro, Ermäßigte 6 Euro, Familie 30 Euro
Teilnehmer: max. 20 Personen
Eine telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Telefon 
(06221) 65 88 815 oder service@schloss-bruchsal.de.

Das Macht viel Wind – Die geheime Sprache des Fächers
Sonderführung für Kinder ab 6 Jahren

Kindersonderführung im Schloss Bruchsal  Foto: SSG

Feste im Schloss: Wie war das wohl? Schwer vorstellbar, dass man sich 
während der Feste bei Hofe nicht unaufgefordert unterhalten durfte – 
und ein Glück, dass dafür die geheime Sprache des Fächers
erfunden wurde! Anschließend basteln die Kinder in der Kinderwerkstatt 
feine Fächer aus Papier.
Termin: Donnerstag, 5. September, 15 Uhr
Dauer: zirka 2 Stunden
Preis: Erwachsene 12 Euro, Ermäßigte 6 Euro, Familie 30 Euro
Teilnehmer: max. 20 Personen
Eine telefonische Anmeldung ist unbedingt erforderlich unter Telefon 
(06221) 6 58 88 15 oder service@schloss-bruchsal.de.

Mozart in Bruchsal
Mit Wolferl´s Zauberflöte auf der Suche nach den verlorenen Noten
Die Ferienkünstler im Schloss: Mozart in Bruchsal! Der Kinderstar des 
18. Jahrhunderts war auch im Schloss Bruchsal zu Gast – kein Wunder, 
denn die Speyerer Fürstbischöfe waren für die Eleganz ihres Schlosses 
und ihrer Hofhaltung berühmt.
Mozart war zweimal zu Besuch im Bruchsaler Schloss. Das erste Mal 
war er gerade sieben Jahre alt und als Wunderkind auf Europatournee, 
unterwegs von Fürstenhof zu Fürstenhof und von Residenz zu Resi-
denz. Die musikalische Führung mit Helene Seifert (M.A.) für Kinder ab 
sechs Jahren mit ihrer erwachsenen Begleitung folgt Mozarts Spuren 
nicht nur in den Prunkräumen. Überall stoßen die Kinder auf Noten und 
Klänge. Am Ende wird die erfolgreiche Suche mit einem kleinen Tanz 
gefeiert – natürlich zu Musik von Wolfgang Amadeus Mozart. Die Reise 
durchs Schloss startet am Donnerstag, 29. August, um 15 Uhr. 
Für die Sonderführungen ist eine telefonische Anmeldung unter 
(06221) 6 58 88 15 erforderlich.

Stadtbibliothek

Hier gelandet
Kunst von Rachael Helmore in der Stadtbibliothek
Die Australierin Rachael Helmore präsentiert ihre neuen Kunstwerke in 
der Stadtbibliothek Bruchsal mit ihrer Ausstellung „Hier Gelandet“.

Nachdem die Künstlerin im Januar von Sydney nach Bruchsal gezogen 
ist, beschreiben ihre neuen Kunstwerke ihre Erfahrung als Ausländerin 
in einem neuen Land. Helmore verwendet vorgefundene Bilder aus alten 
Fotobüchern als Grundlage für ihre Kunstwerke, zeichnet darauf und 
erstellt daraus Collagen.

Bollenhut-Frau überblickt Surferparadies Foto: pr.

Die Landschaften des Schwarzwaldes, des Allgäus und der Ortenau 
sind in den Kunstwerken zu sehen, während Helmores gezeichnete 
Linien gleichzeitig verschiedene Landschaftselemente verbergen und 
auf sich aufmerksam machen. In anderen Kunstwerken befindet sich 
eine traditionell bekannte Persönlichkeit – die Schwarzwälderin mit 
Bollenhut – plötzlich an einem unbekannten Ort: den Stränden, Wüsten 
und Städten Australiens.
„Ich bin daran interessiert, wie Orte in diesen Büchern dargestellt, gefil-
tert und romantisiert werden,” sagt die Künstlerin. “Was erzählen sie uns 
über Kultur, Heimat und Zugehörigkeit? Und wie wirkt dies auf jeman-
den, der sich nun außerhalb seines gewohnten Umfeldes befindet?”
Helmore hat in Sydney ihren Bachelor in Bildener Kunst und Master 
im Studiengang Kuratieren abgeschlossen. Ihre Kunstwerke wurden in 
Sydney, Tokyo und Hattingen ausgestellt. Neben ihrer künstlerischen 
Tätigkeit arbeitet sie für verschiedene Kunstorganisationen in den Berei-
chen Kuration, Forschung und Kunstvermittlung.
Die Ausstellung kann vom 4. September bis 15. November in den Öff-
nungszeiten der Stadtbibliothek Bruchsal besucht werden.
Zusätzlich bietet Rachael Helmore eine persönliche Einführung zu ihren 
Werken am Freitag, 6. September, um 19 Uhr an. Eine Ammeldung ist 
nicht erforderlich.
Öffnungszeiten der Bibliothek: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag : 13 bis 18 Uhr
Mittwoch, Samstag: 9.30 bis 13 Uhr

Am Alten Schloss 2 | 76646 Bruchsal
www.vhs-bruchsal.de

Volkshochschule Bruchsal

10501 Das linkshändige Kind – seine Begabungen und seine 
Schwierigkeiten -Vortrag- Mittwoch, 18. September, 20 Uhr, Bürger-
zentrum, Seminarraum 5. Entdeckung der Händigkeit beim Kind, eine 
lockere Haltung beim Malen und Schreiben, Arbeitsplatzanordnung und 
Gebrauchsgegenstände des linkshändigen Kindes, Schwierigkeiten des 
umgeschulten Kindes.

10301 ETF und Indexfonds! –Vortrag- Mittwoch, 25. September, 18 
Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4. Was hat es mit dieser an der Börse 
gehandelten Anlageform auf sich? Wo liegen die Chancen, die Risiken, 
die Kosten, die Renditen? Wie transparent und effizient sind ETFs und 
warum ist die Rendite höher als bei einem gemanagten Fonds? Warum 
gehören ETFs zu einem ausgewogenen Altersvorsorgekonzept schlicht 
und einfach dazu?
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20705 Abstrakte Acrylmalerei mit Blattgoldvergoldung für Kinder ab 
9 Jahren und Erwachsene am Samstag, 21. September und Sonntag, 
22. September, 10 bis 13 Uhr, Bürgerzentrum.
20903 Nähmaschinen-Grundkurs am Samstag, 14. September, 15 bis 
13 Uhr, Bürgerzentrum.
30203 Orthopädische Knieschule, Donnerstag, 12. September, 14 bis 
15 Uhr (12x), Bürgerzentrum. Beweglichkeit, Kraft und Stabilität werden 
gefördert, Haltungsstatus und Gangbild verbessert.
30208 Männergymnastik, Donnerstag, 12. September, 18 bis 19 Uhr 
(10x), Bürgerzentrum. Gesundheitsorientiertes, ganzheitliches Körper-
training.
30116 Tai-Chi – Geringe Vorkenntnisse erforderlich, Freitag, 13. Sep-
tember, 10 bis 11.30 Uhr (9x), Bürgerzentrum.
30201 D Zumba und Fitness für Teens, Montag, 16. September, 16 bis 
17 Uhr (10x), Hebelschule.
30112 Qigong für die Wirbelsäule, Dienstag, 17. September, 10 bis 12 
Uhr (10x), Bürgerzentrum.
Auskünfte VHS Bruchsal, (07251) 79-304

MustertextDie Willi Bühne

Zucchini-Sistaz – „Falsche Wimpern – echte Musik“

Zucchini Sistaz  Foto: pr.

Saisonstart ist am Samstag, 14. September, 20 Uhr auf der Willi Bühne 
im Exiltheater. Die Zucchini Sistaz begeistern auf faszinierende Weise 
dreistimmig singend. Mit Netzstrümpfen und falschen Wimpern kata-
pultieren uns die drei frechen Damen in die goldene Swing-Ära. Ihr 
musikalischer Fundus speist sich aus der Unterhaltungsmusik der 20er-
50er Jahre, schillert und kokettiert allzugerne mit Zitaten und Attitüden 
der gesamten Popularmusikgeschichte. So eröffnen die Zucchini Sistaz 
kein musikalisches Museum, sondern servieren saftigen Swing.
Es gibt zwei Möglichkeiten: Entweder Ihr gehörtet zu den Glücklichen, 
die den Auftritt der drei Zucchinis bei unserer 20-Jahr-Feier erleben 
durften und ward an den Dauer-Standing-Ovations beteiligt, mit denen 
ein verzücktes Publikum einfach nicht genug von den entzückenden 
Damen kriegen wollte – Oder aber, Ihr ward nicht dabei – In beiden Fäl-
len müsst Ihr kommen! Mehr bei: www.zucchinisistaz.de.
Karten gibt es in der Hirsch-Apotheke Bruchsal, (07251) 2656, bei der 
Buchhandlung
Braunbarth, (07251) 384800 oder unter www.willi-diebuehne.de. Kar-
tentelefon für die
Abendkasse am Veranstaltungstag: (0171) 9542621.

Mitteilungen anderer Institutionen

BürgerStiftung Bruchsal

Märchenwald ohne Smartphone und Internet
Bürgerstiftung ermöglicht Ferien für Kinder aus bedürftigen Familien
„Alle Kinder sollen nach einem anstrengenden Schuljahr einige unbe-
schwerte Ferientage erleben können”, sagt Gilbert Bürk, Vorstand der 
Bürgerstiftung, „Auf dem Gelände des Odenwaldklubs können die 
Kinder nach Herzenslust in der freien Natur spielen und lernen ein gutes 
Miteinander in den jeweiligen Freizeitgruppen.” Denn man könne auch 
ohne Smartphone und Internetanschluss Spannendes erleben. Die 
Bürgerstiftung Bruchsal hilft deshalb mit einem Extra-Betrag, dass kein 
Kind aus Kostengründen abgelehnt werden muss.
Rund 150 Kinder verteilt auf drei Wochen waren dieses Jahr wieder 
dabei. „Im Märchenwald” lautete das Motto passend zur Umgebung 

und zum Gelände des Odenwaldklubs. Jede Gruppe hatte ihre eigenen 
Betreuer und konnte sich ein Lager einrichten. Auch Rundgänge mit 
dem städtischen Förster, Michael Durst, gehörten wieder dazu, der die 
Kinder auf Dinge aufmerksam machte, die sie noch nicht kannten oder 
nicht auf den ersten Blick sahen.
Zum Elternnachmittag hatten die Kinder Vorführungen vorbereitet rund 
um das Thema „Märchen” mit einer selbstinszenierten Ritter-Saga, mit 
Lagerliedern, Märchenquiz, Märchen-Pantomime, dem Spiel vom „Wolf 
und den sieben Geißlein” sowie mit einer dramatischen Darstellung von 
Schneewittchens Tod und Aufweckung.

Edle Ritter kämpfen für anmutige Prinzessinnen gegen böse Räuber 
 Foto: art

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick war ebenfalls zu den 
Vorführungen am Elternnachmittag gekommen und wies auf die Bedeu-
tung der Stadtranderholung als eine der Betreuungsmöglichkeiten von 
Kindern in den Sommerferien hin. Der Odenwaldklub hatte gerne wieder 
sein Heim umgeräumt und für die Stadtranderholung zur Verfügung 
gestellt mitsamt dem weitläufigen Gelände. (art)

P� egestützpunkt

Beratung bei allen Fragen rund um Pflege und Alter
Im Pflegestützpunkt erhalten Pflegebedürftige sowie ihre Angehörigen 
kostenlos Informationen rund um das Thema „Pflege und Alter”. Der 
Pflegestützpunkt ist eine neutrale Beratungsstelle. Er bietet neben 
Informationen über gesetzliche und kommunale Leistungen auch Aus-
künfte über regionale Versorgungsangebote und Unterstützung bei 
der Inanspruchnahme der Leistungen. Zudem ist der Pflegestützpunkt 
kompetenter Ansprechpartner für Selbsthilfegruppen und ehrenamtlich 
Tätige. Sprechzeiten in Bruchsal: Montag bis Mittwoch: 9 bis 12 Uhr; 
Dienstag: 13.30 bis 16 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr und 13.30 bis 18 
Uhr; Freitag: 9 bis 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger Absprache.

Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, Bruchsal, 
Telefon (0721) 93 67 04 90, Mobil (0151) 12588834, 
E-Mail: pflegestuetzpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

MustertextRegionale Wirtschaftsförderung Bruchsal

Mit der JugendTechnikSchule vor Ort bei der Firma Anton DEBATIN
Bei den Kursen kann man Berufe wie den Mechatroniker einfach 
und ganz praktisch ausprobieren

JugendTechnikSchule bei Anton Debatin GmbH  Foto: pr.
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Eine Schülerin und fünf Schüler der achten Klasse der Albert-Schweit-
zer-Realschule Bruchsal machten sich bei hochsommerlichen Tempe-
raturen kurz vor den Sommerferien auf zum Kurs der JugendTechnik-
Schule bei der Firma Anton DEBATIN in Bruchsal. Ein selbst gefertigter 
Handyhalter aus Aluminium wurde hergestellt und damit eine Erfahrung 
aus dem Berufsfeld des Mechatronikers, nämlich der Umgang mit Alu-
minium, gewonnen. Die JugendTechnikSchule gibt Schülern die Mög-
lichkeit, sich ganz konkret in Berufen auszuprobieren. 
Verschiedene Unternehmen in der Region haben sich bereit erklärt, 
Zeit und Mitarbeiter dafür zur Verfügung zu stellen. Die JugendTechnik-
Schule ist ein Projekt der Regionalen Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
(WFG) in Zusammenarbeit mit der Musik- und Kunstschule Bruchsal 
(MuKs). Uli Volz hat seitens der MuKs die pädagogische Betreuung 
übernommen und die Schüler während der drei Projekttage begleitet.
Das erste Kennenlernen fand in der Albert- Schweitzer- Realschule 
statt, wo Berufsorientierungslehrer Jochen Jörder die Schüler auf die 
bevorstehende Erfahrung vorbereitete. 
Die Jugendlichen lernten anschließend den Betrieb, seine Produkte 
sowie die für die Herstellung notwendigen Maschinen kennen und 
machten sich dann an die Arbeit, das geplante Werkstück, den Han-
dyhalter, zu fertigen. Zwei Werkstattmitarbeiter und ein Auszubildender 
im dritten Jahr, leiteten die Jugendlichen dabei an. Diese bohrten und 
feilten, schnitten Gewinde in die Platte, schraubten, polierten und 
lackierten bis ein glänzendes gebrauchsfertiges Produkt vor ihnen 
stand. Richtig stolz konnten alle auf das Ergebnis sein, das auch für 
ihren Alltag einen hohen Gebrauchswert hat.

Die Jugendlichen hatten Spaß mit richtigen Maschinen zu arbeiten und 
Yusuf war beeindruckt von der Genauigkeit- fast auf den Millimeter 
genau – mit der beim Thema Metall gearbeitet werden muss. Sefkan 
erzählte, dass er bei einem anderen Praktikum das Gefühl hatte, im Weg 
zu stehen und hier richtig mit Spaß arbeiten konnte, weil er auch alle 
Fragen stellen und eine tolle Anleitung bekommen hat.
Selcuk Aksoy, Leiter der Instandhaltung bei Anton DEBATIN, lobte das 
Interesse und Engagement der Jugendlichen und Jan im dritten Aus-
bildungsjahr ergänzt, dass die Kids auch später im Beruf eifrig sein, 
Begeisterung zeigen und richtig Gas geben sollen.
„Wer sich im Anschluss an die gemachte Erfahrung bei DEBATIN für ein 
Praktikum oder sogar eine Ausbildung interessiert, ist bei mir richtig”, 
so Anja Westendorf, die Personalreferentin. Sie wünschte den Jugend-
lichen, dass sie die gemachten Erfahrungen in Sachen Zuverlässigkeit 
und Motivation mit in ihr späteres Berufsleben nehmen.
Die Kurse der JugendTechnikSchule stellen ein ergänzendes Angebot 
zum Berufsorientierungsunterricht an der Schule dar. Sie finden übli-
cherweise in Firmen statt, um ein authentisches Berufsbild vermitteln 
zu können.
Die Stiftung der Volksbank Bruchsal-Bretten unterstützt dieses Projekt 
ebenso wie die Agentur für Arbeit. Mitmachen können alle Schulen und 
Firmen im Einzugsgebiet der Wirtschaftsförderung Bruchsal. Die Kurse 
sind für die Schüler kostenfrei. 
Für weitere Informationen können sich Interessierte an die Projektleitung 
wenden „JugendTechnikSchule Wirtschaftsregion Bruchsal“, Monika 
Frank E-Mail: monika.frank@wfg-bruchsal.de

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er Gnade.
1. Petrus 5, 5b
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Termine unter der Woche
Bitte beachten Sie, dass die regelmäßigen Termine während der Som-
merferien nicht stattfinden. Die Ferienzeit ist von 29. Juli bis 6. Sep-
tember!

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, um 10 Uhr: es findet ein gemeinsamer Got-
tesdienst in der Melanchthonkirche in Helmsheim statt. Die Predigt hält 
Diakon Gerd Haug.
Dienstag, 3. September, um 19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Mar-
tinskapelle.

Miniköche/Minigärtner  
Mitmachen !!!... Mitmachen !!!... und fürs Leben lernen!
Köche für die zweite Gruppe Miniköche dringend gesucht!

Beim Empfang der Bundesministe-
rin Julia Klöckner  Foto: pr.

Sie bereuen es sicher nicht, wenn 
Sie sich beteiligen: Inzwischen 
haben sich für die zweite Gruppe 
Miniköche 16 Kinder angemeldet 
und möchten von Profis ausge-
bildet werden. Die erste Gruppe 
ist noch in der Ausbildung bis 
zum Sommer. Die Köche dieser 
Gruppe können verständlicher-
weise nicht parallel zwei Gruppen 
ausbilden. So kommt es, dass wir 
ausgebildete Köchinnen oder 
Köche suchen, die aus der Wei-
tergabe ihres Fachwissens an die 
nächste Generation eine Her-
zensangelegenheit machen 
möchten. Einblick in diesen krea-
tiven Beruf lässt auch den einen 
oder anderen neuen Auszubil-
denden generieren und Verständ-
nis für diese Berufsgruppe auf-
bauen.

In den zwei Jahren sind es 20 Einheiten, die für die Ausbildung not-
wendig sind. Das Programm für die Ausbildung liegt vor und kann 
übernommen werden und wenn sich mehrere Köchinnen und Köche 
finden, ist der Aufwand überschaubar. Gerne können sich Interessierte 
zum Ablauf informieren und untereinander austauschen. Gemeinsame 
Veranstaltungen, z.B. auf der Kochbühne der Offerta oder bei Empfän-
gen, sind vorgesehen.
Wir freuen uns, dass die Stadt Bruchsal für die Treffen die Schulküche 
der Konrad-Adenauer-Schule in Bruchsal zur Verfügung stellt. Der Vor-
teil für mitwirkende Köche: die Einheiten stören nicht den Betriebsablauf 
in der Gastronomie, aus der sich Köche bereiterklären und kann zeitlich 
unabhängig stattfinden. Bislang haben die Treffen immer am Samstag 
stattgefunden, das vereinbaren die Gruppen jeweils unter sich.
Sie sind als Köchin oder Koch ausgebildet und haben Freude Ihr 
Fachwissen an Schülerinnen und Schüler weiterzugeben, dann melden 
Sie sich bitte. Es können sich auch mehrere Profis aus einem Betrieb 
melden.
Sie haben Kontakte zu den Profis in Ihrem Lieblingsrestaurant und ken-
nen in Ihrem Bekanntenkreis Köchinnen und Köche, dann seien Sie so 
nett und geben unsere Bitte bzw. die dringende Suche weiter.
Für Fragen oder weitere Informationen stehen wir gerne zur Verfügung.
Rufen Sie an 07251 5848 (AB) oder schicken Sie eine E-Mail an baerbel.
hermann@gmx.de. Sie finden auch konkrete Informationen zu den Mini-
köchen auf der Internetseite und über die bestehende Gruppe dort auf 
unser Gruppenseite Bruchsal.
Regionalgruppen –- Minigärtner und Miniköche sind eine Initiative der 
Evangelischen Kirchengemeinde Heidelsheim für Kinder ab neun Jahren 
–- www.minigaertner.de www.minikoeche.eu
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Termine unter der Woche
Bitte beachten Sie, dass die regelmäßigen Termine während der Som-
merferien nicht stattfinden. Die Ferienzeit ist von 29. Juli bis 6. Sep-
tember!

Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Kirchenältesten
Die sechsjährige Amtszeit unserer Ende 2013 gewählten Kirchenäl-
testen von Helmsheim läuft zum Jahresende ab. Daher werden am 1. 
Dezember die Kirchenältesten neu gewählt.
Es ergeht deshalb hiermit die Aufforderung an alle wahlberechtigten 
Gemeindeglieder, ab sofort Wahlvorschläge für die Wahl der Kirchenäl-
testen einzureichen. Vordrucke für die Wahlvorschläge sind beim Pfarr-
amt erhältlich und liegen auch in der Melanchthonkirche in Helmsheim 
aus. In der Kirchengemeinde Helmsheim sind nach den Bestimmun-
gen des Leitungs- und Wahlgesetzes der Evangelischen Landeskirche 
Baden sechs Kirchenälteste zu wählen. Wir appellieren an alle Gemein-
deglieder, sich bei der Einreichung von Wahlvorschlägen zu beteiligen 
bzw. mitzuwirken. Dafür danken wir Ihnen schon jetzt herzlich. Die 
ausführliche Bekanntmachung über die Aufforderung zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen mit weiteren Details ist auf unserer Homepage 
www.ekg-helmsheim.de sowie in unserem Schaukasten vor der Melan-
chthonkirche veröffentlicht und liegt auch in der Kirche aus.
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Gottesdienste
Sonntag, 01. September, 10 Uhr: Herzliche Einladung zum Gottes-
dienst in der Melanchthonkirche. Die Predigt hält Diakon Gerd Haug.

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische
Kirche

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelisch-methodistische Kirche 
Weingarten

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 1. September, 10 Uhr: Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
in der Paul-Gerhardt-Gemeinde mit Pfarrer Achim Schowalter

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zu den Gottesdiensten am
Samstag, 10. August
14 Uhr Trauung Familie D Álessandro mit Pfr. Dr. Holger Müller in Staf-
fort.
Sonntag, 11. August
10 Uhr Zentralgottesdienst für Weingarte, Büchenau und Staffort mit Pfr. 
Dr. Holger Müller in Staffort.
Sonntag, 18. August
10 Uhr Zentralgottesdienst für Weingarten, Büchenau und Staffort mit 
Diakon i. R. Eberhard Blauth in Weingarten.

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt. Wir laden herzlich dazu ein.
Unsere Gruppen und Kreise haben Sommerpause bzw. treffen sich 
nach Absprache.
Die Bauarbeiten im Stafforter Kirchturm haben begonnen!
Nach dem jüngsten Lokaltermin mit vier der insgesamt sieben beteilig-
ten Handwerks-Betriebe (Schlosser, Blechner, Zimmermann, Dachde-
cker, Schreiner, Glockenbau und Uhrenbau) begannen am 24. Juli die 
Arbeiten, die den Weg frei machen zur Sanierung des Glockenstuhls 
und der Kirchturmuhren.
Die Treppe hinauf zur Glockenstube wurde bereits versetzt und dabei 
um 90 Grad gedreht, und der neue, zirka dreimal so große neue Aus-
stieg bereits hergestellt. Der alte Ausstieg bleibt als Materialluke erhal-
ten. Im Boden der Glockenstube wurde ein Sekurant fest verankert, an 
dem sich nun alle weiteren Handwerker bei ihren Arbeiten im Glocken-
stuhl und im Uhrenraum des Kirchturmdachs anseilen.
Am 5. August sollen mit einem Autokran a) die Denkmal-geschützten 
schmiedeeiserenen Brüstungsgitter der Schallfenster zur Sanierung 
völlig entfernt, b) die alte Holzleiter zum Uhrenraum durch eine siche-
rungsfähige Aluminiumleiter ersetzt und c) drei der vier Zifferblätter zur 
Aufarbeitung in der Werkstatt abmontiert und herabgelassen werden. 
So erübrigt sich ein Gerüst.
Unabhängig davon werden in den nächsten Monaten die Außentüren 
der Kirche einzeln nacheinander aufgearbeitet, dafür ausgebaut und 
in dieser Zeit durch Holzplatten gesperrt oder durch Nottüren ersetzt 
werden. Leider sind – witterungsbedingt! – vielerorts die Türhölzer 
geborsten und die kunstgeschmiedeten Beschläge stark beschädigt.
Im Anschluss an die Sanierung der Uhren-Mechanik vor Ort ab zirka 
Mitte September soll sich die Sanierung der Glocken und des Glocken-
stuhls und die Montage der neuen Schall-Läden anschließen.
Deshalb werden in den nächsten Wochen und Monaten sowohl die 
Uhren als auch die Glocken zeitweise außer Betrieb sein. Dafür bitten 
wir die Stafforter Bevölkerung bereits jetzt um Verständnis – in der 
Hoffnung, dass Glocken und Uhren die nächsten dreißig Jahre umso 
störungsfreier zu Gottesdienst und Gebet aufrufen werden.
Mit herzlichen Segenswünschen für die Sommerzeit,
Ihr Pfarrer Dr. Holger Müller

Bitte beachten Sie:
Pfr. Müller befindet sich vom 12. August bis 3. September im Urlaub. 
Kasualvertretung übernimmt vom 12. 08. bis 18. 08. Herr Pfr. i. R. Lund-
beck unter (0721) 4704 8896.
Das Pfarrbüro ist vom 12. bis 23. August geschlossen.

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Unsere Gottesdienste vom 30. August bis 5. September
Freitag, 30. August
19 Uhr Ne Eucharistiefeier
Samstag, 31. August Hl. Paulinus
9 Uhr Ka Eucharistiefeier
17.15 Uhr Ne Beichtgelegenheit
18 Uhr Ne Eucharistiefeier am Vorabend
Sonntag, 1. September 22. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Bü Eucharistiefeier (Margeth)
10.30 Uhr Ka Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Margeth)
Dienstag, 3. September Hl. Gregor d. Gr., Papst
19 Uhr Bü  Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen  

(Margeth)

Mittwoch, 4. September
9 Uhr Ne Eucharistiefeier (Margeth)
Donnerstag, 5. September Heilige Mutter Teresa von Kalkutta
19 Uhr Ka  Eucharistiefeier – Kollekte Miteinander teilen  

(Margeth)
  Anschl. eucharistische Anbetung bis 20.15 Uhr

Reinigungskraft (m/w/d)
Pfarrzentrum Büchenau
Die katholische Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard-Büchenau sucht 
ab 1. Oktober für das Pfarrzentrum in Büchenau eine Reinigungskraft 
mit einem Beschäftigungsumfang von drei Stunden pro Woche.
Wir wünschen uns eine Person, die
• zuverlässig und flexibel ist,
•  gründlich und eigenverantwortlich arbeitet und sieht, was getan wer-

den muss,
• ihre Arbeit als einen Beitrag zum Wohl der Gemeinde sieht.
Die Bezahlung erfolgt nach der kirchlichen Arbeitsvertragsordnung 
(AVO), angelehnt an den TV-L.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:
Kath. Kirchengemeinde Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Thomas-Morus-Str. 1
76689 Karlsdorf-Neuthard
Oder per Mail an: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Urlaubsvertretung aus Uganda
Noch bis zum 6. September vertritt Kizito Byaruhanga Pfarrer Thomas 
Fritz. Schon im vergangenen Jahr war der in Uganda lebende und 
arbeitende Pfarrer als Urlaubsvertretung in der Seelsorgeeinheit Micha-
elsberg tätig. Offensichtlich hatte er in Bruchsal und Bruchsal bei ihm 
Spuren hinterlassen. Deshalb freute sich Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick, als er zu Beginn seiner Vertretungszeit einen Besuch 
im Rathaus machte.

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Thomas Fritz (r) 
begrüßten Kizito Byaruhanga Foto: pr.

„Mit Leib und Seele“ Barockkonzert für Gesang – Flöte – Cembalo
Barocke Kostbarkeiten in der Michaelskapelle
Wieder einmal sind die Sängerin Isabel Delemar-
re sowie Heidrun Paulus (Flöte) zu Gast in der 
beschaulichen Kapelle hoch oben auf dem Micha-
elsberg und verwandeln das barocke Kleinod in 
einen ehrwürdigen Konzertraum. Die beiden Musi-
kerinnen sind gerne zu Gast in Untergrombach und 
genießen die angenehme Akustik dieses sakralen 
Bauwerks. Diesmal treten sie in Begleitung von Daniel Kaiser auf, den 
man hier in der Umgebung nicht nur als Organisten, sondern auch als 
exzellenten Cembalisten kennt. In ihrem diesjährigen Programm „Mit 
Leib und Seele“ wollen die drei Musiker die Herzen ihrer Zuhörerschaft 
erwärmen. Die „Seele“ zieht sich dabei wie ein roter Faden durch das 
abwechslungsreiche Programm, das Werke von Bach, Händel, Vivaldi 
sowie einer ganzen Reihe anderer Barockkomponisten beinhaltet.
Isabel Delemarre aus Hamburg, die durch ihre wunderschöne und 
glockenklare Sopranstimme besticht, und die virtuose Flötistin Heidrun 
Paulus aus der nahen Pfalz, die an diesem Abend neben Querflöte auch 
verschiedene Blockflöten erklingen lässt, werden von Daniel Kaiser am 
Cembalo begleitet.
Die Katholischen Bildungswerke Untergrombach und Obergrombach 
laden am Samstag, 31. August, 19 Uhr ganz herzlich zu diesem Konzert 
ein und freuen sich auf Ihren Besuch. Der Eintritt ist frei; um eine Spende 
wird gebeten.

Gottesdienste
Freitag, 30. August,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz; 19 
Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
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Samstag, 31. August,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Byaruhanga)

Sonntag, 1. September,
Heidelsheim St. Maria: 10.30 Uhr: Kommunionfeier (WGF-Team)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)
Obergrombach St. Martin: 10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 16.30 Uhr: Beichte in polni-
scher Sprache (Pfr. Kuta); 17 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache 
(Pfr. Kuta)

Montag, 2. September,
Untergrombach Pfarrhaus: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung mit Lob-
preisliedern, Gebetsimpulsen und Rosenkranz

Dienstag, 3. September,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Byaruhanga)

Mittwoch, 4. September,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Byaruhanga)

St. Maria Heidelsheim

Katholischer Kirchenchor St. Maria  

Erste Singstunde nach den Ferien ist am 3. September um 18 Uhr. Dort 
proben wir nochmals für das Patrozinium.

St. Sebastian Helmsheim

         KinderKirche  Helmsheim 

                                                    

 

 

              

    

 

 

 

 

 

     BASTIAN 

Hallo ! 

Bist du auch dabei? 

 

Am Sonntag, 8.September 

ist wieder KinderKirche im 
katholischen Pfarrhaus! 

Um 10.30 geht es los und ich 
freue mich schon auf dich! 

 

 

 

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 29. August,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater Janzer)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Freitag, 30. August,
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Samstag, 31. August,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Vorabendmesse (Pfr. Ritzler)
St. Paul: 16 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) und Diamantene Hochzeit 
von Ingeborg und Werner Petermann
St. Peter: 14 Uhr: Trauung (Pfarrer Bopp) von Johanna Jung u. Jens 
Schyma
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte entfällt!
Sonntag, 1. September,
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
St. Paul: 12.30 Uhr: Heilige Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 19 Uhr: Taizégebet (E. Rieger)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler); 19.30 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Montag, 2. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Dienstag, 3. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp)
Mittwoch, 4. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Bopp); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Bopp)
Donnerstag, 5. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
St. Josef: 18 Uhr: Rosenkranz

Zum Tag des offenen Denkmals, 8. September – St. Josef
Thema: Modern(e): Umbrüche 
in Kunst und Architektur
Zum Tag des offenen Denkmals 
findet in der Pfarrkirche St. Josef, 
Bruchsal, Philippsburger-Straße 
11, jeweils um 11 Uhr und um 
16.30 Uhr, eine Sonderführung 
statt.
Gerne begleitet Sie Gästeführe-
rin Gertrud Brückmann durch die 
1962 bis 1965, unter Leitung von 
Architekt Rainer Disse, errichtete 
Kirche. Die Zeltform der Kirche 
greift ein zeittypisches Motiv der 
Nachkriegszeit auf. Es erinnert an 
das Bild vom wandernden Got-
tesvolk. Sehenswert sind auch die 
großflächigen farbigen Fenster.
Tauchen Sie ein in die Symbo-
lik der Farben und Formen und 
seien Sie uns herzlich willkom-
men. (GB)

Zum Tag des offenen Denkmals, 8. September – St. Peter
Am Tag des offenen Denkmals 
findet um 10.30 Uhr die Hl. 
Messe in der Peterskirche statt – 
mitgestaltet vom Kirchenchor St. 
Peter & Paul anlässlich des 270. 
Weihetages von St. Peter.
Am 7. September 1749 (also 
vor 270 Jahren) erfolgte durch 
Fürstbischof Franz Christoph von 
Hutten die Kirchweihe von St. 
Peter. Abweichend von den Plä-
nen haben die Jahre ihre Spuren 
hinterlassen. Dies soll an diesem 
Tag aufgezeigt werden.
Es finden folgende Führungen 
unter dem Motto „Modern(e): 
Umbrüche in Kunst und Archi-
tektur“ statt: 
jeweils um 13, 15 und 17 Uhr 
Kirchenführungen sowie um 
14, 16 und 18 Uhr Orgelführun-
gen mit Vorspiel.
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Außerdem werden sakrale Gegenstände aus der Zeit des Fürstbischof 
Hutten ausgestellt sowie Bildwände über Hutten, Veränderungen und 
die Orgel.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung
Zu einem Ausflug „Auf den Spuren der heiligen Hildegard von Bingen” 
starten wir am Samstag, 21. September, Abfahrt um 8.30 Uhr bei der 
Haltestelle Durlacherstraße. Wir besuchen die Klosterkirche und die 
Grabeskirche in Eibingen. Anschließend geht es mit der Fähre nach 
Rüdesheim – Bingen, danach Weiterfahrt nach Mainz. Dort haben wir 
in der Altstadt eine Führung und Gelegenheit, den Dom zu besichtigen. 
Anmeldungen bei Frau Rathgeb, Tel. 88139, Fahrpreis zirka 27 Euro. 
Auch Freunde der kfd sind herzlich eingeladen.
Zu unserer gemeinsamen Veranstaltung mit den Frauen der Stadtkirche 
am 10. September sind Sie ebenfalls herzlich eingeladen. Pfarrer Dr. 
Ritzler wird zum Thema „Gleichberechtigung von Männern und Frauen 
in Kirche und Gesellschaft” sprechen.

Senioren der Hof- und Stadtkirche 
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal

Herzliche Einladung
Zu unserem Vortrag am Donnerstag, 5. September, um 14.30 Uhr im VZH
Thema: Geld und Haushalt
Referent: Th. Rohr
Anschließend Ausklang bei Kaffee und Kuchen
Annemarie Dörner

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. 
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Sonntag, 1. September
14.30 Uhr: Gottesdienst mit Klaus Hermanns. Während der Predigt 
haben die Kinder ein altersentsprechendes Programm. Für Eltern mit 
kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und Tonüber-
tragung. Anschließend laden wir zu Kaffee/Tee mit Kuchenbuffet ein.
Montag, 2. September
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 3. September
19.30 Uhr: Gebet für den Ort in der Martinskapelle
Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter:
Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Liebenzeller Gemeinschafts-
verband), Pfälzer Str. 15 a,
www.cg-heidelsheim.de
Wegen Ferien finden einzelne Kreise nicht statt.

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienste
Sonntag, 1. September
10 Uhr: Gottesdienst mit Harald Brixel – Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst 
sowie die Teens ein eigenes Programm an der BibelBar. Nach dem 
Gottesdienst laden wir noch herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen 
ein wenig zu bleiben.
Sonntag, 8. September
10 Uhr: Gottesdienst – Während der Predigt haben die Kindergarten- 
und Schulkinder ihren eigenen Kindergottesdienst sowie die Teens ein 
eigenes Programm an der BibelBar. Nach dem Gottesdienst laden wir 
noch herzlich ein, bei Stehkaffee und Kuchen ein wenig zu bleiben.

Veranstaltungen unter der Woche
Während der Sommerferien finden keine Veranstaltungen unter der 
Woche statt. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen ab dem 11. September 
und wünschen bis dahin eine gesegnete Ferienzeit.

Weitere Informationen
Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- 
und Glaubensfragen nachdenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und Fröhlich sein, 
aber auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Ver-
anstaltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt – herz-
lich willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.
stadtmission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft des Gebets”
Predigtgrundlage: Kommt, lasst uns anbeten und knien und niederfallen 

vor dem Herrn, der uns gemacht hat. Denn er ist unser Gott und wir das 
Volk seiner Weide und Schafe seiner Hand. Wenn ihr doch heute auf 
seine Stimme hören wolltet. (Psalm 95,6.7)

Mittwoch, 4. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Daniel, der Traumdeuter”
Predigtgrundlage: Daniel fing an vor dem König und sprach: Das 
Geheimnis, nach dem der König fragt, vermögen die Weisen, Zauberer, 
Zeichendeuter und Sternkundigen dem König nicht zu sagen. Aber es 
ist ein Gott im Himmel, der Geheimnisse offenbart. (Daniel 2,27.28a)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: Friedhofstraße 68, Bruchsal, www.nak-bruchsal-gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 23. August, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Liebe Gerechtigkeit und hasse Gesetzlo-
sigkeit“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Hebräer 1 bis 3
Bibellesung: Hebräer 1 Vers 1 bis 14
Freitag, 23. August, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch (Video) –Bespre-
chung des gezeigten Videos.
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Erster Rückbesuch –Beginne mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft* und gebe dem 
Gesprächspartner eine Einladung zu den Zusammenkünften ab.
Freitag, 23. August, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
Aktuelles: Neuigkeiten für Dienst und Versammlung
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 80)
Sonntag, 25. August, 18 Uhr
Vortrag: In welchem Ruf stehen wir bei Gott?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Stütz dich bei Belastungen auf 
Jehova“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Sonntag, 25. August, 10 Uhr
Vortrag: Wahre Freundschaft mit Gott und dem Nächsten
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Stütz dich bei Belastungen auf 
Jehova“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Donnerstag, 29. August, 19 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Tu dein Möglichstes, in Gottes Ruhe zu 
gelangen“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Hebräer 4 bis 6
Bibellesung: Hebräer 5 Verse 1 bis 14

Donnerstag, 29. August, 19.30 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Videos
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch – Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Bibelstudium – Grundlage ist die Publi-
kation „Bleib in Gottes Liebe“* (Seite 228 bis 229, Absätze 7 bis 8)
Donnerstag, 29. August, 19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
„Gute Taten, die nicht vergessen werden“ Besprechung des gezeig-
ten Videos „Sich für den Betheldienst zur Verfügung stellen“* (Videoka-
tegorie: Unsere Zusammenkünfte und unser Predigtdienst)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 81)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 25. August, 12.30 Uhr
Vortrag: Warum sollten wir bei Jehova Zuflucht suchen?
Bibelstudium: Grundlage ist der Artikel „Stütz dich bei Belastungen auf 
Jehova“ aus dem aktuellen Studien-Wachtturm*
Mittwoch, 28. August, 19.30 Uhr – Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Tu dein Möglichstes, in Gottes Ruhe zu 
gelangen“
Nach geistigen Schätzen graben: Besprechung mit den Anwesenden 
– Stoff: Hebräer 4 bis 6
Bibellesung: Hebräer 5 Verse 1 bis 14
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Mittwoch, 28. August, 20 Uhr – Uns im Dienst verbessern
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch (Video) – Bespre-
chung des gezeigten Videos
Predigtdienstdemonstration: Zweiter Rückbesuch –Arbeite mit dem 
Gesprächsvorschlag aus dem aktuellen Arbeitsheft*
Predigtdienstdemonstration: Bibelstudium –Grundlage ist die Publika-
tion „Bleib in Gottes Liebe“* (Seite 228 bis 229, Absätze 7 bis 8)
Mittwoch, 28. August, 20.15 Uhr – Unser Leben als Christ
„Gute Taten, die nicht vergessen werden“ Besprechung des gezeig-
ten Videos „Sich für den Betheldienst zur Verfügung stellen“* (Videoka-
tegorie: Unsere Zusammenkünfte und unser Predigtdienst)
Versammlungsbibelstudium: Mit der Publikation „Jesus – der Weg, die 
Wahrheit, das Leben“* (Kapitel 81)
*) kann von > www.jw.org/de < heruntergeladen werden

Kirche für Bruchsal

Offenes Haus
E6 ist eine super Möglichkeit, einen netten Abend mit uns zu erleben. 
Hier ist Raum für Begegnungen in einem angenehmen Ambiente. An 
jedem ersten Freitag im Monat ab 19 Uhr haben wir geöffnet. Gemeinsa-
me Zeit und Spaß zu haben mit Action durch Kicker, Billard, Airhockey, 
Tischtennis uvm. Es gibt die Möglichkeit zu Chillen in unserer Lounge 
und falls jemand Hunger hat, gibt‘s im Bistro Essen und Getränke.

Die Bibel

E 6  Foto: pr.

Zwischen den Jahren 85 und 90 nach Christus setzte sich einer der 
Jünger von Jesus hin und schrieb einen Augenzeugenbericht über das 
Leben von Jesus. Allerdings war es nicht sein Anliegen eine Biografie 
zu schreiben, sondern er wollte, dass seine Leser aufgrund der Berich-
te über die Wunder von Jesus – die er Zeichen nannte, glauben und 
dadurch Leben haben. Das große Thema seines Evangeliums ist, Jesus 

als Gott vorzustellen. Am Ende muss jeder selbst entscheiden, wie er 
über Jesus denkt. Aber eines werden wir nach dem Studium des Evan-
geliums nicht sagen können: Jesus war einfach nur ein guter Prediger 
und Lehrer. Dazu war sein Anspruch zu hoch. C.S. Lewis drückte es 
so aus: „Ich möchte jeden davor bewahren, sich jener weitverbreite-
ten, äußerst beschränkten Aussage über ihn anzuschließen: ‚Ich kann 
Jesus als großen ethisch-moralischen Lehrer akzeptieren, aber nicht 
seine Ansprüche auf Gottheit.‘ Diese Behauptung ist unhaltbar. Wer 
als gewöhnlicher Sterblicher solche Dinge sagt, wie Jesus es getan 
hat, der kann gar kein großer ethischer Lehrer sein. Er wäre entweder 
ein Wahnsinniger – wie einer der behauptet, er sei ein Huhn – oder er 
wäre der Teufel persönlich. Vor dieser Wahl stehen wir. Entweder war 
und ist dieser Mann Gottes Sohn – oder er war ein Verrückter oder 
Schlimmeres.” Wir laden dich ein, ein Zeichen im Johannesevangelium 
nachzulesen und dieses in unseren Gottesdiensten genauer zu untersu-
chen. Skeptisch zu sein ist gut! Jemand, der skeptisch ist, tritt etwas 
zurück, schaut genau hin und betrachtet das Ganze. Wer nicht skep-
tisch war, kann nicht wirklich glauben. Der Weg zum Leben geht auch 
über Informationen sammeln. Ein Jahr werden wir dazu das Johannes-
Evangelium studieren. Könnte ein gutes Jahr werden!
Sonntag, 1. September, 10 Uhr ist das Bistro geöffnet.
Thema: „Endlosdiskutieren und am Leben vorbeirauschen”
Prediger: Daniel Krug
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag Kinder-
Kirche für alle Vier- bis Zwölfjährigen statt.
Kirche für Bruchsal – evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 76646 
Bruchsal; www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 1. September, 9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Gemeinschaft des Gebets”
Predigtgrundlage: Kommt, lasst uns anbeten und knien und niederfallen 
vor dem Herrn, der uns gemacht hat. Denn er ist unser Gott und wir das 
Volk seiner Weide und Schafe seiner Hand. Wenn ihr doch heute auf 
seine Stimme hören wolltet. (Psalm 95,6.7)
Mittwoch, 4. September, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Daniel, der Traumdeuter”
Predigtgrundlage: Daniel fing an vor dem König und sprach: Das 
Geheimnis, nach dem der König fragt, vermögen die Weisen, Zauberer, 
Zeichendeuter und Sternkundigen dem König nicht zu sagen. Aber es 
ist ein Gott im Himmel, der Geheimnisse offenbart. (Daniel 2,27.28a)
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen.
Adresse: 
Hainbuchenweg 5, Bruchsal, www.nak-bruchsal-heidelsheim.de.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe Bruchsal 
und Umgebung

Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für 
Schwerkranke am Lebensende 
und deren Angehörige
Information und Anfrage unter Telefon (07251)320 40 10
Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung unter Telefon (07215) 320 40 10
Unsere Angebote im September
Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Ab September neu in Bad Schönborn: 
Sonntag, 8. September, von 15 bis 17 Uhr, Familienzentrum Langen-
brücken, Huttenstraße 13, 76669 Bad Schönborn
Sonntag, 29. September, von 15 bis 17 Uhr, Paul-Schneider-Gemein-
dehaus, Rosenhag 10, 68753 Waghäusel-Wiesental
Verwitwet mitten im Leben
Selbsthilfegruppe
Montag, 16. September, von 19 bis 21 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 
Bruchsal
Anmeldung erbeten unter Telefon (07251) 320 40 10

Näheres zu unseren hospizlichen Angeboten oder Fragen zur 
Trauerbegleitungunter Hospiz-Telefon: (07251) 320 40 10,bruchsal@
hospizgruppe.de oder www.hospizgruppe.de

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Betreutes Wohnen Durlacher Straße 101  
Sommer, Sonne, gute Laune im AWO BW Durlacher 101
Man muss die Feste bekanntlich feiern, wie sie fallen. So hielt man es 
auch im AWO Betreuten Wohnen in der Durlacher Straße 101 in Bruch-
sal beim diesjährigen Sommerfest. Eine stürmische Nacht ließ zunächst 
etwas Bedenken aufkommen, doch der Tag selbst präsentierte sich 
mit viel Sonne und angenehmen Temperaturen. Passend zum Sonnen-
schein präsentierte sich die Terrasse des Betreuten Wohnens in strah-
lendem gelb und war mit vielen Sonnenblumen geschmückt. Schnell 
füllte sich das wohlige Ambiente mit vielen Hausbewohnern, Angehö-
rigen, Freunden und AWO-Mitgliedern. Die Altersspanne zwischen fünf 
Jahren und 94 Jahren war dabei eine große und dem 100-jährigen AWO 
Jubiläum in diesem Jahr auch eine sehr angemessene.
Kaum waren die Gäste mit Getränken versorgt machte sich das Haus-
wirtschaftsteam samt Familienmitgliedern daran, allerlei Schmackhaftes 
auf dem Grill zuzubereiten. Doch auch für Unterhaltung war bestens 
gesorgt, ab 14.30 Uhr spielte der Musiker Pius Hoffmann mitsamt seiner 
siebenjährigen Enkelin auf. Für sie war es der erste Auftritt vor größerem 
Publikum, den sie mit der Darbietung von „Heidi“ aber bravourös meis-
terte. Es folgte eine breite Liedpallette von Drafi Deutscher bis Jürgen 
Drews, die zum Tanzen und Mitsingen einlud. Das Thema Tanz war 
auch ein großes bei der darauffolgenden Tanzgruppe „Fit im Alter“ unter 
der Leitung von Frau Mohr von der NAIS AG, die zu flotter Musik drei 
Tänze plus einer eingeforderten Zugabe vorführte. Die anschließende 
Modeschau mit den Hausmodels N. Wedel,K. Richert,R. Linnelücke lie-
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ferte allerlei Neuheiten, wie den „Sac de Knac“ (Schlafsack), „le sac de 
madame propper“ (Putzsack) oder den „le sac du mief“ (Duftsackkleid), 
wofür es großen Applaus gab.
Bis 18.30 Uhr wurde mit guter Laune weitergefeiert, getanzt und sich 
ausgelassen vergnügt. Mit den Abschluss-Titeln „Mit 66 Jahre ist 
noch lange nicht Schluss“ und „Good bye my Love“ zog es selbst die 
Mitarbeiter auf die Tanzfläche und so beging man den Ausklang eines 
gelungenen Nachmittages. Ein großes Dankeschön geht an alle, die uns 
mit Kaffee, Kuchen und Geldspenden unterstützten und ein besonders 
großes Lob dem Hauswirtschafts-Team und Angehörigen, ohne die ein 
solches Fest nicht möglich gewesen wäre. Und auch wenn nun der 
Herbst langsam aber sicher in die Lande zieht, so ist sicher, dass auch 
ein neuer Sommer kommt – und damit auch ein weiteres Sommerfest 
im AWO BW Durlacher Straße 101.

N. Wedel,K. Richert und R. Linnelücke (von links), dazwischen M. Raub 
und HL Petra Waldenmaier am Mikro    Foto: pr.

1. Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

Sportfördergruppe Ringen in Bruchsal
Oberstabsfeldwebel Frank Heinzelbecker, Leiter der Sportfördergrup-
pe Bruchsal, begrüßte zahlreiche Gäste der BNN, darunter die ASV 
Talente Josefine Widmann und Rio Malz, um über das Wirken und 
Leben von Spitzensportlern im Dienste der Bundeswehr zu berichten 
und den Anwesenden Trainingseindrücke zu vermitteln.
Die Spitzensportförderung der Bundeswehr gibt es seit 1968. In diesem 
Jahr forderte der Deutsche Bundestag in einem Beschluss die Bundes-
regierung auf, „zur Förderung bundeswehrangehöriger Spitzensportler 
bei der Bundeswehr Fördergruppen einzurichten. Dafür wurde ein Leis-
tungszentrum in Bruchsal eingerichtet. Dort trainieren durchschnittlich 
60 Spitzensportler, die sich neben Ringen und Gewichtheben im Boxen, 
Schießen, Kanu und Eiskunstlauf ihre Meriten verdienen. Als Highlight 
zeigten dann die beiden Ringer, Bronzemedaillengewinner von Rio 
Denis Kudla und der mehrfache Deutsche Meister Florian Neumaier, wie 
Trainingseinheiten aussehen und wie man gekonnt Schwunggriffe zieht. 
Ein tolles Ferienerlebnis für unsere beiden Youngsters.

Denis Kudla, Josefine, Florian Neumaier  Foto: pr.

Neuzugang bei den Frauen
Die 17-jährige Johanna Derendorf aus Malsch schloss vor kurzem die 
Realschule in Östringen erfolgreich ab und wird zum neuen Schuljahr 
die Käthe-Kollwitz-Schule in Bruchsal besuchen.

Dies nahm sie zum Anlass um zukünftig das erfolgreiche Mädchenteam 
des ASV Bruchsal zu verstärken. Nach einer längeren Verletzungspause 
hatte Johanna erst im letzten Jahr wieder mit dem Wettkampfsport 
begonnen und steigerte sich von Turnier zu Turnier. Ihre besten Erfolge 
waren die Siege beim Internationalen Berta-Benz Turnier in Ladenburg 
und beim Internationalen Wasserfallturnier in Triberg 2019. Wir wün-
schen Johanna einen guten Start in Bruchsal und viel Erfolg bei den 
kommenden Turnieren.

Mustertext1. Bruchsaler Automobil-Club e.V.

Eindrucksvoller Besuch bei der Höpfner-Brauerei in Karlsruhe

Die Ausflügler des Automobilclubs hatten viel Spaß bei der Brauereibe-
sichtigung Foto: pr.

Fünfzehn Mitglieder des 1. Bruchsaler Automobilclubs fuhren am Don-
nerstag, 4. Juli, mit öffentlichen Verkehrsmitteln des KVV nach Karlsruhe 
und nahmen an einer ProBier-Tour durch die historischen Gebäude der 
Höpfner-Brauerei teil. Mit Bettina Repple landete unser Tourorganisator 
Dieter Weigand einen sogenannten Volltreffer. Unsere Führerin verstand 
es, unsere Gruppe anschaulich und mit fesselnden Geschichten in die 
Historie der Brauerei und die damit verbundene Braukunst einzuweisen. 
Heute kann man sich gar nicht mehr vorstellen, dass vor 200 Jahren die 
Brauerei weit außerhalb Karlsruhes gebaut wurde. Interessant war auch 
die Information zur Burg selbst, die in einem Gebäudeteil durch andere 
Firmen belegt ist. Der Burgturm selbst ist eine eins zu eins Nachbil-
dung eines der Türme von Neuschwanstein. Höhepunkte während des 
einstündigen Rundgangs waren das Sudhaus, die Besichtigung eines 
der größten Gärkeller in Europa und die Lagerung der verschiedenen 
Brauereiprodukte. Die großen Temperaturunterschiede draußen und im 
Sudhaus zu den Kühlräumen im Kellerbereich machten dabei einigen 
Mitgliedern etwas zu schaffen. Eine willkommene Erholung war aber 
dann die Verkostung verschiedener Biersorten inmitten eines kleinen 
Brauereimuseums mit Bildern, zugehörigen Dokumentation sowie den 
außergewöhnlichen Auszeichnungen wie dem World Beer Award in 
London, bei dem Höpfner für das beste Weizenbier ausgezeichnet 
wurde und der Replica des Weltmeistergürtels von Vincent Feigenbutz 
für eine tolle Partnerschaft. Den Abschluss bildete ein gemeinsames 
Essen im traditionellen Biergarten der Brauerei. Gut gestärkt und gut 
gelaunt traten alle nach 4,5 Stunden Aufenthalt den Heimweg an, natür-
lich mit öffentlichen Verkehrsmitteln. So gehört es sich schließlich für 
ADAC-Mitglieder, die stets verkehrs- und sicherheitsbewusst denken 
und handeln. (J. St.)

1. Bruchsaler Budo Club

Und wieder beim 34. Kinder und Familientag der Bereitschaftspo-
lizei dabei
Am 1. August hatten wir, wie in den mehr als zehn Jahre zuvor, die 
Möglichkeit vor viel Publikum unsere verschiedenen Budo-Sportarten 
vorzustellen. Um 9.30 Uhr begann der Aufbau der Matten und eines 
Pavillons. An diesem gab es Informationsmaterial für die Besucher. 
Und Aktive unseres Vereins konnten Auskunft über den 1. BBC und 
die verschiedenen Sportarten geben. Gegen 10 Uhr ging es dann bei 
angenehmem, nicht zu heißem Wetter langsam los und die ersten neu-
gierigen Besucher trafen ein.
In der Zeit von 10 bis 16 Uhr wurde der Stand von unseren Judokas 
betreut. Diese führten mit den jungen interessierten Besuchern zahl-
reiche Mitmachaktionen durch, denn schließlich musste sich ja der 
Stempel für die Bestätigung des Besuches an unserem Stand verdient 
werden. Die Mindestanforderung hierzu war ein Purzelbaum, der dann 
auch von den meisten locker bewältigt wurde. Viele versuchten sich 
auch an anderen, vorher gelernten Übungen und hatten sich dadurch 
ihre Bestätigung des Stationsbesuchs mehr als verdient. Als Belohnung 
winkte schließlich ein Eis. Zwischendurch gab es zwei Vorführungen der 
Judokas und Karatekas, in denen sowohl Übungen für Vorschulkinder 
als auch für Fortgeschrittene, von denen das Publikum sichtlich angetan 
war, präsentiert wurden.
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Das Interesse war trotz der bereits angefangenen Ferien teilweise so 
groß, dass unsere Mattenfl äche gar nicht ausreichte, um alle Kinder 
gleichzeitig zu betreuen.
Gegen 16 Uhr wurde dann erschöpft, aber hochzufrieden wieder abge-
baut und schon Pläne für den Einsatz 2020 geschmiedet.
Wir danken der Bereitschaftspolizei Bruchsal dafür, dass wir uns auf 
diese wunderbare Weise präsentieren durften. Und natürlich bei allen 
Helfern, ohne die eine solche Aktion nicht möglich wäre.

Teilnahme beim Kindertag der Bereitschaftspolizei Bruchsal  Foto: pr.

Caritasverband Bruchsal

Beruf mit Herz, Verstand und Zukunft
Sieben neue Pfl ege-Azubis starten beim Caritasverband Bruchsal 
durch

Die neuen Pfl egekraft-Auszubildenden beim Caritasverband Bruchsal
  Foto: pr.

(cvk). Am 1. August starteten sieben neue Auszubildende in der Pfl ege 
ihre dreijährige Ausbildung zur examinierten Pfl egefachkraft beim Cari-
tasverband Bruchsal. Im Rahmen eines einwöchigen Einführungskurses 
hieß der Verband die neuen Mitarbeitenden herzlich willkommen. Dabei 
wurden sie von ihren neuen Caritas-Kollegen in verschiedenen Themen 
wie Qualitätsmanagement, Hygiene, Brand- und Arbeitsschutz, gren-
zachtenden Umgang und Demenz unterrichtet. Begrüßt wurden sie 
vom Caritasvorstand Andreas Häuslpelz und Tanja Brucker, Bereichs-
leitung Alter und Gesundheit sowie von den Einrichtungsleitungen und 
Kollegen. „Die Woche dient den jungen Kollegen und Kolleginnen zur 
ersten Orientierung. Dabei werden grundlegende Informationen über 
den Beruf, unseren Verband und über die Caritas vermittelt“, so Tanja 
Brucker. Die neuen Auszubildenden lernen sich dabei untereinander, 
aber auch die Azubis aus den höheren Jahrgängen, kennen. Darüber 
hinaus erhalten sie umfangreiche Informationsmappen. Einen zweitä-
gigen Besuch im Seniorenhaus St. Elisabeth in Karlsdorf rundet die 
Einführungswoche ab.
Die Caritas bildet jährlich neue Pfl egefachkräfte aus und kann auf 
eine hohe Übernahmequote blicken. Viele der eigens ausgebildeten 
Pfl egekräfte gehen in den Verband über und kommen dann in den 
Caritas-Seniorenhäusern (St. Franziskus in Philippsburg, St. Klara in 
Oberhausen und St. Elisabeth in Karlsdorf) und der Sozialstation Bruch-
sal zum Einsatz.

Ökumenischer Hospizdienst in Trägerschaft von 
Diakonie und Caritasverband Bruchsal

Noch einmal den Karlsruher Zoo besuchen
Herzenswunsch-Krankenwagenfahrt von Maltesern, Caritas Bruch-
sal und ÖHD organisiert

Ausfl ug mit dem „Herzenswunsch-Krankenwagen” in den Karlsruher 
Zoo  Foto: Malteser/nic(cvk). 
Noch einmal den Karlsruher Zoo besuchen – Das wünschte sich ein 
Patient des Caritas-Seniorenhauses St. Elisabeth in Karlsdorf. Das Pro-
jekt „Herzenswunsch-Krankenwagen“ der Malteser Bruchsal ist dafür 
da, um Menschen in ihrer letzten Lebensphase unerfüllte Wünsche wahr 
werden zu lassen. Durch die Zusammenarbeit mit den Maltesern, der 
Caritas Bruchsal und dem Ökumenischen Hospiz-Dienst konnte eine 
Herzenswunsch-Krankenwagenfahrt in den Zoologischen Stadtgarten 
Karlsruhe organisiert werden.
Der palliative Patient hat in seinem Leben bereits viele Zoos in ganz 
Deutschland besucht, dazu gehört auch der Karlsruher Zoo. Mit dem 
Herzenswunsch-Krankenwagen und der Begleitung durch Malteser 
und einem Pfl eger aus dem Seniorenhaus St. Elisabeth konnte der 
Patient noch einmal die Tiere im Zoologischen Stadtgarten Karlsruhe 
anschauen. Zoodirektor Dr. Matthias Reinschmidt und Karl-Heinz Grei-
ner begrüßten die Besucher. Ein Mitarbeitender des Zoos begleitete die 
Gruppe und versorgte diese mit spannenden Informationen über die 
rund 3.000 Bewohner der Anlage.
Das Projekt „Herzenswunsch-Krankenwagen“ wird rein ehrenamtlich 
getragen und ist auf Spenden angewiesen. Durch die Zusammenarbeit 
der Malteser, Caritas Bruchsal und dem Ökumenischen Hospiz-Dienst 
konnte einem Menschen in der letzten Phase seines Lebens eine große 
Freude bereitet werden. Wir bedanken uns ganz herzlich beim Zoologi-
schen Stadtgarten Karlsruhe, der zur Umsetzung des Herzenswunsches 
beigetragen hat.

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Einladung zum Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit 
Demenz
Der Alltag mit Demenz gestal-
tet sich oft schwierig, herausfor-
dernd und zermürbend. Sie als 
Angehörige werden jeden Tag an 
Ihre Grenzen geführt. Wir möch-
ten Ihnen die Möglichkeit bieten, 
in einem geschützen Rahmen 
und unter fachkundiger Modera-
tion mit anderen Angehörigen ins 
Gespräch zu kommen.

Neustart des Gesprächskreises 
zum Kennenlernen
Am Montag, 2. September, um 
18 Uhr startet eine neue Runde 
des Gesprächskreises unter 
Moderation von Ursula Leuchte-
Wetterling (Sozialgerontologin). 
Insbesondere neue Angehörige 
von Menschen mit Demenz sind 
eingeladen, das Angebot ken-
nenzulernen. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen! Unverbindliche Informationen unter (07251) 
97 49-0 oder demenz@eaz-bruchsal.de

Einladung
zum 

Gesprächskreis für Angehörige
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Montag, 
2. September
18.00 Uhr - 19.30 Uhr
Konferenzraum Franziskus Haus, EG
Huttenstr. 43a in Bruchsal

Information und Anmeldung unter Tel.: 9749 234
oder demenz@eaz-bruchsal.de
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Mehr Beweglichkeit erreichen
Kostenloser Grundkurs Kinaes-
thetics zur Unterstützung pfle-
gender Angehöriger
Menschen, die einen Angehöri-
gen pflegen, bewältigen in ihrem 
Alltag große Herausforderungen. 
Sie führen einerseits ihr eigenes 
Leben und helfen andererseits 
dem pflegebedürftigen Men-
schen bei der Verrichtung seiner 
alltäglichen Aktivitäten.
Im Rahmen des kostenlosen 
Grundkurses lernen die Teilneh-
menden, ihre eigene Bewegungs-
kompetenz zu entwickeln und 
diese zu nutzen, um ihre Angehö-
rigen in ihren täglichen Aktivitäten 
zu unterstützen.
Kinaesthetics leistet einen für alle 
Beteiligten hilfreichen Beitrag zur 
Lebensqualität. Nutzen Sie die 
Gelegenheit zu diesem kostenlo-
sen Angebot!
Ein Angebot der Pflegekasse der 
Barmer GEK Bruchsal in Zusam-
menarbeit mit der Kinaesthetics-
Trainerin Angelika Hinz und dem 
Ev. Altenzentrum.
Anmeldung und Informationen bei Heike Waterkamp, Ev. Altenzentrum 
Bruchsal, (07251) 9749-0 oder h.waterkamp@eaz-bruchsal.de.

MustertextDJK Bruchsal e.V.

Nach der U8 wird auch die U10 Bezirksmannschaftsmeister!

V.l. Julia Dralle, Melvin Fütterer, Matthias Reindl, Pauline Nellinger  Foto: pr.

Mit einem fulminanten Sieg beendete die U10 Mannschaft der DJK 
Bruchsal ihre Sommersaison.
Julia Dralle, Melvin Fütterer, Isabella Hawlitzky, David Horwarth, Pau-
line Nellinger und Matthias Reindl gelang es nach acht spannenden 
und gewonnenen Begegnungen bei der DJK in Bruchsal, Mörsch, 
Forchheim und Waldbronn die Bezirksmeisterschaft der U10 für sich 
zu entscheiden. Sie gewinnen das Finale Zuhause mit 4:2 gegen Post 
Südstadt Karlsruhe.
Wir gratulieren zu dieser tollen Leistung und wünschen für die kommen-
de Runde ganz viel Spaß, Spannung und Erfolg.

DLRG Bruchsal e.V.

Summertime Triathlon

Die DLRG-Einsatzkräfte beim Summertime Triathlon Foto: pr.

Am 11. August waren wir mit über 30 Einsatzkräften, acht Fahrzeugen, 
drei Booten, Kajaks und Rettungsbrettern bei der Absicherung des 
Summertime Triathlon in Karlsdorf-Neuthard. Unterstützt wurden wir 
dabei von den Kameraden der DLRG Ortsgruppe Forst. Bei rund 1000 

Teilnehmern mussten wir glücklicherweise nur wenige Male eingreifen 
und konnten einen größtenteils ruhigen Dienst bei strahlendem Son-
nenschein genießen.

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Slow Food am Kübelmarkt
Nachhaltigkeit und Fairer Handel haben vieles gemeinsam – sich dar-
über zu informieren, um beim Lebensmitteleinkauf besser entscheiden 
zu können, ist der erste Schritt. Der Weltladen Bruchsal beteiligt sich 
am Samstag, 14. September, von 10 bis 17 Uhr beim Genussmarkt. An 
unserem Stand stellen wir Kräuter und Gewürze aus Fairem Handel vor, 
die Sie nicht im Supermarkt finden. Neu sind auch Asia-Food-Produkte; 
z.B. Sojasauce. Probieren Sie und erfahren Sie mehr über die Produkti-
onsbedingungen dieser Nahrungsmittel. Der Weltladen hat ab Septem-
ber wieder zu folgenden Zeiten geöffnet: Diebstag bis Freitag von 9 bis 
18 Uhr, Samstag von 9 bis 13 Uhr. www.weltladen-bruchsal.de

Förderverein  
Haus der Geschichte der Juden Badens e.V.

Die Zukunft des Bruchsaler Synagogengrundstücks

Diskussion um die zukünftige Nutzung des Synagogengeländes Foto: pr.

Auf Einladung des FDP-Bundestagsabgeordneten Dr. Christian Jung, 
studierter Historiker, Buchautor und Studiendirektor a.D., trafen sich 
Mitglieder des Fördervereins Haus der Geschichte der Juden Badens 
und Bruchsaler FDP-Mitglieder jetzt vor dem Feuerwehrhaus, um über 
die Zukunft dieses Geländes zu diskutieren.
Wie der Bruchsaler Buchhändler Dr. Günter Majewski, Vorsitzender 
des Fördervereins, ausführte, müsse im Mittelpunkt aller Überlegungen 
stehen, dass die einmalige, geweihte Stätte der ehemaligen Synagoge 
nicht weiterhin oder gar erneut entweiht werden dürfe.
Der Förderverein plädiere daher für den Erhalt der Synagogengrund-
mauern an Ort und Stelle und rege den Bau eines Hauses der 
Geschichte der Juden Badens an. Dieses solle aber kein weiteres 
Holocaust-Denkmal sein, sondern an die vielen Beiträge der jüdischen 
Bevölkerung zu unserer Geschichte, zu Kultur, Politik, Wissenschaft 
und Wirtschaft erinnern, so Günter Majewski. Mit dem Geschichtshaus 
könne in Bruchsal ein für ganz Südwestdeutschland einmaliges Projekt 
realisiert werden, als Zeichen der Erinnerung und Versöhnung, aber 
auch als faszinierender Lern- und Geschichtsort.
Eine Aufarbeitung der geschichtlichen Hintergründe des Verkaufes des 
Synagogengrundstückes sei jedoch eine wichtige Voraussetzung für 
eine seriöse Diskussion über den weiteren Umgang mit dem Grund-
stück. Der Vorsitzende befürchte, die enorme Komplexität des Themas 
würde von Gemeinderat und Stadtverwaltung unterschätzt werden. Er 
plädiere für mehr Zeit bis zur Entscheidungsfindung. Man dürfe nicht 
einfach nur zubetonieren und sagen, man baue jetzt halt mal irgendwas.
Unterstützung erhielt Günter Majewski vom einladenden FDP-Bundes-
tagsabgeordneten Christian Jung. Dieser gehe davon aus, dass alle 
Überlegungen in den Entscheidungsprozess des Gemeinderats einflie-
ßen werden. Persönlich rate er dazu, nicht überstürzte Beschlüsse zu 
fassen, sondern in Ruhe und behutsam an das Thema heranzugehen 
und dann eine gemeinsame Entscheidung zu fällen, denn etwas Tolles 
für die Zukunft zu schaffen, sei schließlich auch im Sinne des Gemein-
derates.
Auch frage er sich, ob angesichts der undurchsichtigen Eigentumsüber-
tragungen das Synagogengelände tatsächlich im Eigentum der Stadt 
sei. Die Verkaufsverhandlungen 1950/51 hält er, aus heutiger Sicht, 
zumindest für ethisch und moralisch fragwürdig.
Homepage des Fördervereins: www.geschichtshaus-badischer-juden.
de. Kontakt: kontakt@geschichtshaus-badischer-juden.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Wandern mit Wein in Kürnbach am 8. September
Mit Marianne und Hanspeter Gaal
Zu Beginn des neuen Schuljahres und zum Ende der ‚Ära Gaal‘ am 
Justus-Knecht-Gymnasium wird Hanspeter Gaal den Freundeskreis 
am Sonntag, 8. September, auf eine ‚Weinwanderung‘ in Kürnbach 
mitnehmen.
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Er schreibt dazu: Seit vielen Jahren wandern meine Frau und ich am 
letzten Feriensonntag in Kürnbach durch die Weinberge des „Schwarz-
rieslingdorfes“ mit Freunden und Bekannten. In diesem Jahr möchten 
wir mit den Mitgliedern des Freundeskreises des JKG wandern und die 
Kürnbacher Weine probieren.
Der Weinwandertag beginnt mit einem Ökumenischen Gottesdienst um 
9.30 Uhr am Ziersdorfer Platz in der Lindenstraße in Kürnbach. Interes-
sierte können gerne daran teilnehmen.
Wir treffen uns nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr am Ziersdorfer 
Platz und machen uns gemeinsam auf den Weg. Die Wanderstrecke 
beträgt zirka 5 km und ist leider nicht barrierefrei.
Sie beginnt oberhalb der Grundschule in Kürnbach und führt entlang der 
Probierstände der Winzergenossenschaft Kürnbach und der Weingüter 
Plag und Gravino. Verschiedene Vereine und Einrichtungen bieten unter-
wegs kleinere Speisen an.
Weitere Informationen finden Sie unter www.kuernbach.de/wandern-
wein/wandern-mit-wein.html.
Bitte teilen Sie unserem 1. Vorsitzenden Harald Esswein bis zum 5. 
September mit, ob wir mit Ihrer Teilnahme rechnen können.
Es grüßen herzlich
Marianne und Hanspeter Gaal
Wer im Verteiler des Freundeskreises ist und eine entsprechende E-Mail 
erhalten hat, meldet sich bitte unter der dort angegebenen Adresse an. 
Telefonische Anmeldung bis 4. September nur abends zwischen 18 und 
19 Uhr bei Schriftführerin Ursula Eckart unter (07251) 302 62 47. An- 
und Abreise erfolgt individuell.

Große Karnevalsgesellschaft

Rückblick 4. GroKaGe-Zeltlager

Die bunten Teilnehmer des GroKaGe-Zeltlagers  Foto: pr.

Die Sommerferien begannen für über 20 Kinder und Jugendliche der 
GroKaGe und erstmals auch der Klosterbergtrolle mit einem tollen 
Wochenende. Fast direkt nach der Zeugnisausgabe trafen sich die Teil-
nehmer beim Fanfarenheim in Bruchsal. Die Älteren bezogen ihr Lager 
in dem großen Zelt, die jüngeren Kinder richteten sich im Fanfarenheim 
gemütlich ein. Unter dem Vordach waren schon einige Spielstationen 
aufgebaut, die ebenso wie das tolle Gelände um das Gebäude von den 
Kindern in Beschlag genommen wurden. Bei gemeinsamen Spielen vor 
dem Abendessen ging es ums Kennenlernen untereinander. Schon tra-
ditionell durfte nach dem Stockbrot am Lagerfeuer natürlich eine Nacht-
wanderung nicht fehlen. Dieses Jahr war der Weg wieder mit Knicklich-
tern markiert, die die Kinder fleißig einsammelten. So konnte auch kein 
Kind verloren gehen. Am nächsten Morgen machten sich alle nach dem 
Frühstück auf für ein außergewöhnliches Geländespiel. Zunächst wurde 
an alle Kinder ein tolles T-Shirt als Erinnerung an das Zeltlager verteilt. 
Nach Alter wurden die Kinder in drei Gruppen aufgeteilt und mussten 
mit einem Plan und dem Lösen von Rätseln die Stationen in der Umge-
bung finden, um sich dort Wäscheklammern zu verdienen. Allerdings 
haben die Kinder nicht damit gerechnet, dass ihnen „aufgelauert“ wird. 
Väter, Brüder und Freunde versteckten sich im Wald und versuchten, 
den Kindern die Wäscheklammern wieder abzujagen. Dabei kamen 
auch Wasserspritzpistolen und Farbbeutel zum Einsatz, teilweise gab 
es wilde Verfolgungsjagden. Schließlich trudelten alle wieder im Fanfa-
renheim ein, manche waren sehr bunt. Nachmittags wurden noch auf 
der Wiese beim Fanfarenheim Spiele gemacht, die Spielstationen vor 
Ort genutzt oder die Kinder beschäftigten sich mit Gesellschaftsspielen. 
Viel zu schnell war auch der Samstag vorbei. Sonntags ging es nach 
dem Frühstück ans Betten abschlagen und aufräumen – da alle fleißig 
mitgeholfen haben, blieb noch genug Zeit zum Spielen, bevor die Kinder 
nach dem Mittagessen auch schon wieder abgeholt wurden. Uns hat es 
wieder sehr viel Spaß gemacht, wir hoffen, den Kindern auch. Ein herzli-
ches Dankeschön an Michael Burkhardt, der die Spielstationen aus Holz 
fachmännisch gebaut hat, an die Deutsche Vermögensberatung Fritz 
Riffel für die tollen T-Shirts, den Organisatoren für die Planung und den 
fleißigen Helferlein, ohne die nichts gehen würde.

Hippotherapie e.V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des Hip-
potherapie e.V.
Wir laden ein zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung am 18. 
September im Restaurant Hellas Salute in Karlsdorf-Neuthard, Alten-
bürgzentrum 2, um 19.30 Uhr.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung durch die 1. Vorsitzenden
2. Erläuterung zur Notwendigkeit der Satzungsänderung
3. Abstimmung über die zu ändernden Paragraphen der Satzung:
  §7 Mitgliederversammlung: Die Form der Einladung soll aktualisiert 

werden
  §8 Vorstand: Die Anzahl der Vertretungsberechtigten soll auf 2 redu-

ziert werden
  §13 Auflösung: Der Begünstigte für das Vereinsvermögen nach Auf-

lösung soll geändert werden
4. Diskussion über eingegangene Anträge
5. Schließen der Sitzung
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen!
Schriftliche Anträge zur Ergänzung der Tagesordnung sind bei der 1. 
Vorsitzenden Cornelia Laier, Augsteiner 23, 76646 Bruchsal, bis zum 11. 
September einzureichen.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung
Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt ein zur Mittwochswanderung am 
4. September. Die Hitzemonate sind vorbei, die Wanderungen finden 
wieder nachmittags statt.
Treff: 4. September, 13.15 Uhr, Bahnhof Bruchsal,
Abfahrt:13.32 Uhr mit der S 32 nach Bahnbrücken
Wir wandern durch den Mühl-
wald und Hohwald Richtung 
Talhof. Dann steigen wir hinauf 
zum Wasserturm und erreichen 
schließlich nach acht Kilometern 
Wanderung unser Einkehrziel in 
Menzingen.
Das Lauftempo von vier km/h ist 
in dieser Gruppe üblich. Nicht 
nur Vereinsmitglieder, auch Gäste 
sind willkommen. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Verantwortung. 
Fahrkarten liegen bereit.
Geplante Rückfahrt: ab Men-
zingen 18.20 / 18.40 Uhr – an 
Bruchsal 18.45 / 19.05 Uhr
Info: Tel. (07251) 35 82 50 oder 
mail: mittwochswanderung@t-
online.de
R-U.O

Radtour 2019 - Entlang der Isar, von den Alpen bis zur Donau
Zum zweiten Mal in diesem Jahr fährt eine Radgruppe des Kneipp-
Vereins Bruchsal e.V. entlang der Isar.
Waren es bei der ersten Tour im Juni 14 Radler, sind es dieses Mal 16 
Teilnehmer, die sich auf vom 1. bis 7. September auf den Weg machen.
Die Tour startet im Karwendelgebirge, wo die Isar gletschergrün schim-
mernd eigenwillig ihren Weg durchs Gesteinsmassiv bahnt. Zielpunkt 
ist die Kreisstadt Deggendorf an der Donau. Teils über gut ausgebaute 
Radwege, teils über verkehrsarme Nebenstraßen bzw. befestigte Ufer-, 
Wirtschafts- und Waldwege folgt die Route überwiegend in Sichtweite 
des Flusslaufs. Neben dem täglichen Radeln, freut sich die Gruppe auf 
den Besuch der Städte.
Mittenwald, Bad Tölz, München, Freising, Landshut sind dabei sicher-
lich die interessantesten Orte am Lauf der Isar.
Sofern Pannen, Unfälle, schlechtes Wetter usw. ausgeschlossen wer-
den, erwartet die Radler hoffentlich eine Genusstour.
W.W.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Bau der Berufsschule in Afrika ist genehmigt!
Letzte Woche wurde der geplante Bau einer großen Berufsschule in 
Bantougdo/Burkina Faso vom Entwicklungshilfeministerium (BMZ) in 
Bonn genehmigt. Die deutsche Entwicklungspolitik zielt verstärkt 
darauf ab, Projekte zu fördern, mit denen Arbeitsplätze in Afrika 
entstehen, damit die Landflucht von jungen Menschen (oft auch zu 
uns nach Europa) gebremst wird.
Unser Berufsschul-Projekt passt deshalb genau in die Fördervorausset-
zungen. Es wird aber mit einer Investitionssumme von fast 210.000 Euro 
auch unser bisher größtes Infrastrukturprojekt in Afrika. Mit dem Bau 
des ersten Schulgebäudes wurde bereits begonnen, denn es soll schon 

Der Kneipp-Verein wandert 
 Foto: R-U.O
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am 1. Oktober die ersten 100 Schüler/-innen aufnehmen. Bis Mitte 2020 
stehen dann vier Schulgebäude. In dreien wird der theoretische Unter-
richt, in dem vierten der praktische Unterricht stattfinden.
Es können Agrar-, Maurer-, Mechaniker-, Schneider-, Schreiner- und 
Schweißer-Berufe, passend zu den dortigen Erfordernissen, erlernt wer-
den. Viele örtliche Firmen und Geschäfte haben schon Interesse bekun-
det, den Schüler/-innen Praktika während der dreijährigen Lehre anzu-
bieten. Alle Lehrlinge werden im Multimedia-Raum online mit Buchfüh-
rung vertraut gemacht, denn viele wollen ein eigenes, kleines Geschäft 
gründen.
Bitte unterstützen Sie uns auch 
weiterhin bei unseren „Hilfe-
zur-Selbsthilfe Projekten“ zum 
Aufbau von einkommensgene-
rierenden Maßnahmen in Afri-
ka, damit die Menschen Pro-
tagonisten ihrer eigenen Ent-
wicklung werden können.

Spendenkonten:
Volksbank: 
DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Schreiben sie im Verwendungs-
zweck der Überweisung „Berufs-
schule“ und Ihre volle Adresse für die Spendenquittung! 
Herzlichen Dank!

Nächste Sachspendensammlung: Samstag, 21. September, von 
8 bis 12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22. Wir bittten um gute, 
gebrauchsfähige Sachspeden, die wir direkt an Bedürftige vertei-
len. Damit bewahren wir auch wertvolle Wirtschaftsgüter vor der 
Verschrottung und leisten direktes Recycling!
Wir nehmen alles, was Menschen hilft, die wenig zum Leben haben. 
Neben guten Fahrrädern, Werkzeugen, Kinderwagen und -betten, 
Schulsachen, KInder- und Jugendkleidung, Schuhe, auch alle Gegen-
stände des täglichen Lebens wie Küchengeräte, schmale Kleider-
schränke, kleine Holz-/Kohle-Öfen, Behindertenhilfsmittel, wie Rollstüh-
le, Rollatoren, Krücken, usw.

Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, 
Tel. (07254) 77 97 70, 
roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Mustertext Lebenshilfe 
für Menschen mit Behinderungen
Bezirk Bruchsal-Bretten e.V.Lebenshilfe Bruchsal-Bretten

Lebenshilfe-Menschenkicker begeistert beim Kindersportfest

Kein gewöhnliches Fußballspiel bot der Menschen-Kicker, der bei Groß 
und Klein sehr beliebt war Foto: pr.

Mit zehn Shows und 40 Mitmach-Aktionen fand auf dem Gelände der 
Bruchsaler Bereitschaftspolizei in den Dittmannswiesen das 34. Kinder-
sportfest statt. Es ist die größte regelmäßig stattfindende Veranstaltung 
der Polizei in Baden-Württemberg, die in diesem Jahr 7000 Besucher 
anlockte. Auch die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V. war mit einem 
Infostand sowie Mitmach-Aktionen dabei: Hier wurde der beliebte 
Menschenkicker zum Besuchermagneten, bei dem zehn Spieler in 
einem überdimensional großen Kicker-Kasten leidenschaftlich dem Ball 
nachjagten, aber auch ein Parcours mit Kettcars in unterschiedlichen 
Formen oder ein Holzflipper wirkten sehr anziehend auf das junge (und 
auch ältere) Publikum. Konzentration und gute Wurftechnik waren beim 
neusten Eigenprodukt der Lebenshilfe-Werkstätten, dem Geschicklich-
keitsspiel „Leitergolf“, gefragt. Hier galt es drei an Kordeln befestigte 
Golfball-Pärchen mit gezielten Würfen auf einem Gestell aus drei unter-
schiedlich hohen Holzsprossen zu platzieren.

Die Grund- und Realschule Zoundri 
dient als Muster für die vier neuen 
Berufsschulgebäude Foto: pr.

Am Lebenshilfe-Stand konnten sich kleine und auch größere Besucher 
Preise in Form von Süßem, aber auch Bundstifte, Luftballons oder 
Dekoratives, wie lustige Gemüse-Magnete, abholen. Laut Veranstalter 
waren die Mitmach-Aktionen der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e. V. ein 
Highlight des Kindersportfests.

Motorsportclub Bruchsal e.V.

Clubreise des MSC Bruchsal ins Münsterland

Erläuterungen zum Rüschhaus  Foto: pr.

Fortsetzung: Auf dem Programm stand zum Abschluss noch der 
Besuch des Schlosses Harkotten – Begrüßung und Führung durch die 
Freifrau von Korff – sowie die liebevoll restaurierte Rinker oder Dampf-
mühle, erläutert von Familie Merten. Die schönsten Wasserschlösser 
des Münsterlandes standen am fünften Tag unserer Reise auf dem 
Programm. Bis ins Detail zu gehen, reicht mein Platz nicht aus, ich emp-
fehle hier die einschlägige Literatur. Zu Beginn besuchten wir das Haus 
Rüschhaus, ein Landsitz in der Zeit von 1745 bis 1748 nach Entwürfen 
von Johann Conrad Schlaun gebaut und ab 1826 Wohnsitz der bedeu-
tendsten deutschen Dichterin des 19. Jahrhunderts „Anette Droste-
Hülshoff“. Ihr Lebenslauf und Werdegang wurde uns von Frau Klute, 
Reiseführerin vor Ort, eindrucksvoll geschildert. Danach ging es zum 
Geburtshaus der Dichterin Burg Hülshoff. Das Schloss selbst ist eine 
typisch westfälische Wasserburg und liegt in der Tat eingebettet in einer 
malerischen Parklandschaft. Bevor es nun zu den bekanntesten Schlös-
sern wie die besterhaltene Ritterburg Deutschlands – Burg Vischering 
– sowie Schloss Nordkirchen „Westfälisches Versailles“ genannt – impo-
sant allein durch die Größe und Einzigartigkeit des Schlossbaus – ging, 
machten wir Mittagspause im historischen Brauhaus Klute. Wir stärkten 
uns mit einem sehr leckeren Kartoffeleintopf mit Mettendenscheiben. 
Bevor wir am letzten Tag die Heimreise antraten, war der Vormittag 
noch für die Stadt Münster reserviert. Hierzu wurden uns Reiseführer 
zugeteilt, die ihr Handwerk perfekt verstanden. Münster ist als Kultur-
hochburg, Bischofssitz und Studentenstadt landesweit bekannt. Insbe-
sondere die Einkaufsmeile unter den Arkaden hat es wiederum unseren 
Damen angetan, exklusiv und nobel ein Geschäft nach dem anderen. 
Ein Besuch der Stadt Münster ist daher sehr empfehlenswert.
Gegen Mittag verließen wir dann Münster, es ging abermals über stau-
geplagte Autobahnen zurück nach Bruchsal. Auf die Fahrkünste von 
unserem Fahrer „Hans“ konnten wir uns wiederum voll verlassen. Eine 
sehr erfolgreiche und interessante Reise ging gegen 20 Uhr leider zu 
Ende. Für die Vorbereitung, Organisation und Durchführung ein großes 
Danke an unseren ersten Vorsitzenden Dieter Suffel.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Scheckübergabe der Pugilisten an die DLRG Bruchsal

Fun Run 2019  Foto: pr.
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Die Startgebühren des Memorial Fun Run 2019, der am 21. Juli statt-
fand, gingen komplett an die DLRG Bruchsal zugunsten der Erste-Hilfe-
Ausbildung.
Es war mal wieder ein tolles Event! Danke an alle Helfer/-innen sowie 
Teilnehmer/-innen!

Integrations-Challenge im Pugilist

Basketball-Turnier des IdS-Projekts  Foto: pr.

Das Pugilist Bruchsal ist im Projekt IdS engagiert. Im Zuge dessen 
fand aus den verschiedenen IdS-Gruppen ein Basketball-Turnier statt. 
Gespielt wurde in zwei Gruppen mit je fünf Teams. Die jeweils besten 
zwei Teams kamen ins Halbfinale. Gewonnen hat das Team Ballerz 
United. Den Shootingcontest gewann Luay. Ein gelungenes Turnier quer 
durch die Kulturen.
Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
07251-934988, www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

So richtig Spaß am Training

Trainingsgruppe Radsport-Team Kraichgau  Foto: Michael Improta

Das haben zurzeit die Fahrer vom Radsport-Team-Kraichgau bei ihren 
wöchentlichen Trainingsfahren am Dienstag und Freitag. Zu dieser Zeit 
des Jahres hat jeder der Teilnehmer einen guten Trainingszustand.
So können die abendlichen Ausfahrten zwischen 60 und 80 km im 
Kraichgau in einem zügigen Tempo gefahren werden. Kleine Zweikämp-
fe am Berg und schnelles Fahren in der Gruppe mit abwechselnden 
Fahrern an der ersten Position. Das ist, was das Rennradfahren aus-
macht. Und wem das schöne Kraichgau als Trainingsrevier nicht reicht, 
der fährt am Sonntag noch die eine oder andere Rad-Touristik-Fahrt, 
die von Nachbarvereinen angeboten werden. Hier fahren die Vereinsmit-
glieder dann schon mal Strecken von über 100 km bei denen sich dann 
die gesammelte Ausdauer aus dem Training bemerkbar macht. Jeder 
Interessent ist beim Training und auf unser Homepage www.radsport-
Team-Kraichgau.de gerne willkommen. (Börge Schmüser)

Rheuma-Liga

Beratertelefon: (07257) 91 57 61 Donnerstag 10 bis 12 Uhr sowie 
(07251) 98 28 88 6 Montag 18 bis 20 Uhr.
Gruppen zu unterschiedlichen rheumatischen Krankheitsbildern:
Aqua-Cycling In Mingolsheim: Ernst Kreikenbohm (07251) 12 48 1;
Eltern rheumakranker Kinder: Daniela Wirth (07254) 98 90 0;
Fibromyalgie: Jeden zweiten Dienstag im Monat 18 Uhr AOK Gesund-
heitszentrum, Bahnhofstr. 12, 76646 Bruchsal;
Rheuma-Gesprächskreis: Jeden ersten Donnerstag im Monat 18 Uhr 
Brauhaus Wallhall, Kübelmarkt 8, 76646 Bruchsal;
Rheuma zum Trotz: Jeden ersten Montag im Monat 13.30 Uhr Rheu-
maliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Trocken- und Wassergymnastik an verschiedenen Standorten zu 
erfragen über das Beratertelefon;
Yoga: Montag 15 Uhr Rheumaliga, Kaiserstr. 20, 76646 Bruchsal;
Tanzen ab 07. Oktober 17 Uhr AWO, Prinz Wilhelm Str. 3, 76646 Bruch-
sal.

Schützengesellschaft 1798 e.V. Bruchsal

Grillfest

Gemütliches Beisammensein beim Grillfest  Foto: Christian Ritter

Am 3. August fand wieder das beliebte Grillfest der Schützengesell-
schaft statt. In geselliger Runde aßen die zahlreich anwesenden Ver-
reinsmitglieder ihr selbst mitgebrachtes Grillgut und Salate. Das Grillfest 
war wieder großartig. Danke an alle, die bei der Vorbeitung geholfen 
bzw. Salate mitgebracht haben.

MLAIC Vorderlader EM in Ungarn
Bei den Europameisterschaften 
in Ungarn war Ute Gretz vom 
Schützenverein 1798 e.V. Bruch-
sal am Start. Nach den hervor-
ragenden Ergebnissen bei der 
Qualifikation konnte Ute ihre 
Bestform bei der EM fortsetzen. 
In der Vetterli errang sie mit der 
Mannschaft den ersten Platz – 
Europarekord eingestellt – und im 
Einzel den vierten Platz. In der 
Amazons Mannschaft und in der 
Enfield Mannschaft den jeweils 
ersten Platz – wieder Europare-
kord eingestellt – und den fünften 
Platz im Einzel. In der Halikko-
Mannschaft einen hervorragen-
den zweiten Platz.
Ute du bist Spitze.
Solche Erfolge erreicht man nur 
durch ausdauerndes und regel-
mäßiges Training.
Versucht es auch! Unsere Trai-
ningszeiten sind Donnerstag, 17 bis 20 Uhr, Samstag 14 bis 18 Uhr, und 
Sonntag, von 10 bis 13 Uhr.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Endlich Ferien!
Und wie geht es nach dem Urlaub weiter?
Suchen Sie eine neue berufliche Perspektive? – Dann sind Sie bei 
uns genau richtig! Informieren Sie sich über die Voraussetzungen, als 
Tagespflegeperson tätig zu sein. Informationen zu der Dauer und den 
Inhalten der Qualifizierungskurse erhalten Sie gern in einem persönli-
chen Gespräch.
Oder suchen Sie eine flexible und individuelle Betreuung für Ihr 
Kind/Ihre Kinder. Auch hier helfen wir Ihnen gerne weiter.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Juliane Schlenker, Telefon-Nr.: (07251) 981 
987 814
Email: j.schlenker@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, 
Tunnelstr. 27, 
76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0 
Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
Email: 
info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Der Tageselternverein sucht ...
...kinderfreundliche Wohnung, ein 
entsprechendes Haus oder auch 
geeignete Büroräume in der Bruch-
saler Kernstadt und in Büchenau für 
die Kindertagespflege in anderen geeigneten Räumen (TigeR)

Ute Gretz (Mitte) 
 Foto: Antje Rzehorz

Der Tageselternverein bietet 
Qualifizierungskurse  Foto: pr.
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Eine TigeR-Gruppe benötigt mindestens drei bis vier Zimmer im Erd-
geschoss ab 95 Quadratmetern und ein Gäste-WC. Wünschenswert 
wären noch eine Grünfläche und Fahrzeugstellplätze.
Das TigeR-Modell wird von der Stadt Bruchsal gefördert und finanziell 
unterstützt. Der Eigentümer erhält eine gesicherte Miete durch einen 
langfristigen Vertrag über mindestens fünf Jahre.
Angebote und Fragen bitte an den Tageselternverein Bruchsal, Tunnel-
straße 27, 76646 Bruchsal Carola Debre, Telefon (07251) 981987-815.
Weitere Infos auch im Internet unter www.tageselternverein-bruchsal.de

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Vorstandschaft braucht dringend Unterstützung
Die Vorstandschaft des VSG Bruchsal hat ein vielfältiges Aufgaben-
spektrum zu bedienen. Ein Verein muss verwaltet werden. Es gilt, 
Bestimmungen und gesetzliche Vorgaben zu erfüllen. Die Sportgrup-
pen müssen koordiniert werden, die Weiterbildung der Kursleiterinnen 
muss gewährleistet sein, die Rezepte müssen abgerechnet werden. 
Darüber hinaus muss der Kontakt zu den Sportverbänden gepflegt 
werden und so weiter. Die Vorstandschaft kümmert sich um Räum-
lichkeiten, in denen der Reha-Sport durchgeführt werden kann und 
möchte auch noch ein offenes Ohr für die Sorgen der Vereinsmitglieder 
und Kursteilnehmer haben. All dies sprengt eigentlich den Rahmen für 
eine ehrenamtliche Tätigkeit und dennoch sind alle mit der Verwaltung 
Beschäftigten unermüdlich im Einsatz. Jetzt bedarf es aber dringend 
der Unterstützung. Wer hätte Zeit und Interesse, den VSG beim jährli-
chen Sportgespräch mit unserer Oberbürgermeisterin zu vertreten. Wer 
hätte Lust, am jährlichen Sportkreisgespräch der Stadt Bruchsal teil zu 
nehmen und wer würde uns gerne bei den monatlich stattfindenden 
NAIS – Treffen vertreten? Hat jemand Lust, Vereinsausflüge zu organi-
sieren oder eine Weihnachtsfeier zu gestalten? 
Bei Interesse bitte melden unter info@vsg-bruchsal.de oder telefonisch 
unter (07251) 89 185
Termine: Ab nächster Woche wieder Gymnastik im Haus der Begeg-
nung. Am Dienstag, 24. September, startet eine neue Frühgymnastik-
gruppe in Heidelsheim, 9 bis 10 Uhr, Gymnastikhalle, Am Stadion 3. 
Anmeldung ist jetzt schon möglich unter (07251) 349 27 12. 
Am 29. September Apfelsaftpressen beim Hausfest im HdB. Der Aus-
flug nach Blaubeuren ist ausgebucht.
Birgit Streit

Selbsthilfegruppen

Anonyme Alkoholiker

Info-Telefon: (0721) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), www.
anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 20 Uhr, im Pfarrheim St. 
Peter, Peter-und-Paul-Str. 55;
Treffen der „al-anon“ – „Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern“
Gruppentreffen: montags, 20 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-und-
Paul-Str. 55.

AMSEL Kontaktgruppe Bruchsal/Bretten

Treffen
Wir, die Kontaktgruppe Bretten-Bruchsal für von Multiple Sklerose 
Betroffene, treffen uns einmal im Monat ab 19 Uhr zum AMSEL-Stamm-
tisch; üblicherweise donnerstags; falls Feiertag, dann am Donnerstag 
zuvor. Der Stammtisch findet im Restaurant Jahnhalle, Jahnstraße 34, 
75045 Jöhlingen statt. Kostenlose Parkplätze, behindertengerechte Toi-
lette und behindertengerechter Zugang sind dort vorhanden.
Der AMSEL-Talk findet dienstags um 18.30 Uhr, Pizzeria „Da Luigi“, 
Kastanienweg 10, 76698 Weiher, statt.
Wir möchten einen Mehrtagesausflug planen und benötigen dazu 
Unterstützung. Unser Konto lautet: VoBa Stutensee-W., IBAN: DE76 
6606 1724 0030 9305 09. Vielen Dank für ihre Unterstützung!
Wir sind immer noch auf der Suche nach einem Treffpunkt in Bruchsal. 
Leider konnte bisher keine barrierefreie Lokalität gefunden werden. Wir 
sind dankbar für entsprechende Hinweise. Vielen Dank!

Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung
zum Gruppentreffen am Dienstag, 13. August, um 19 Uhr im Frohsinn-
heim, Jurastr. 5, Waghäusel-Kirrlach.
Betroffene und Angehörige sind herzlich willkommen.

Verteilen des Fahrplans und der Fahrkarten für das Seminar in Bad 
Herrenalb vom 6. bis 8. September.
Anmeldung zum Ausflug nach Ludwigsburg (Kürbisausstellung) am 
24. September.
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V. 
unter (07254) 29 31, Inge Bentz, und (06222) 725 91, Jutta Laier. www.
fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Stadtteil Büchenau
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Zahlungsmöglichkeit
Bitte beachten Sie, dass in der Verwaltungsstelle Büchenau keine EC-
Kartenzahlung möglich ist.

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 30. August

Mitteilungen der Ortsvorsteherin

Herzlichen Glückwunsch
„Wir vom Ortschaftsrat gratulieren herzlich zu diesen herausragenden 
Erfolgen und wünschen Katharina weiterhin viel Erfolg“, sagt Büchen-
aus Ortsvorsteherin Marika Kramer. Gleich zwei große Erfolge im 
Segeln konnte die junge Bruchsalerin Katharina Schwachhofer in den 
beiden vergangenen Wochen erzielen: Sie wurde zusammen mit ihrer 
Segelpartnerin U 17 Weltmeisterin in der schnellen 29-er Klasse. Die 
Weltmeisterschaft fand in der Ostsee vor Polen statt. Am vergangenen 
Sonntag wurde Katharina Schwachhofer Europameisterin der 29-er 
Klasse beim Wettbewerb in Arco am Gardasee.

Einladung Vereinstermine
Sehr geehrte Damen und Herren, Vorsitzende der Vereine und Institu-
tionen, zur Festlegung der Termine für das Jahr 2020 lade ich Sie, 
Ihren Stellvertreter sowie die Abteilungsleiter zu einer Sitzung zwecks 
Terminabsprache für das Jahr 2020 am Mittwoch, 11. September, um 
19.30 Uhr ins Feuerwehrhaus Büchenau herzlich ein.
Damit jeder Verein und jede Institution seine/ihre berechtigten Interes-
sen wahrnehmen kann, ist eine Aussprache und Absprache unerläss-
lich. Deshalb meine dringliche Bitte: Kommen Sie zu o.g. Sitzung und 
melden Sie die geplanten Termine für das nächste Jahr.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer
Ortsvorsteherin

Gemeinschaft 60 plus/minus
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
die Sommerferien sind bald zu Ende und wir beginnen wieder mit unse-
ren monatlichen Treffen. In Zusammenarbeit mit dem Seniorenrat der 
Stadt Bruchsal, dem Gemeindeteam St. Bartholomäus Büchenau und 
vielen Unterstützern bieten wir Ihnen einmal im Monat Veranstaltungen 
an, die eine Möglichkeit bieten, sich zu treffen, sich auszutauschen und 
dabei auch manch Interessantes zu erfahren. Sie alle – egal welchen 
Alters – sind dazu immer herzlich eingeladen. Am Mittwoch, 18. Sep-
tember, um 14.30 Uhr erwartet Sie im Pfarrzentrum St.Bartholomäus 
Büchenau eine Veranstaltung mit dem Thema: „Tanzen – für jeden 
etwas“. Renate Mohr, die uns mit dieser Veranstaltung schon einmal 
viel Freude gemacht hat, wird die Vielseitigkeit des Tanzens darstellen 
und zeigen, dass Tanzen auch im Sitzen möglich ist. Dazu laden wir Sie 
sehr herzlich ein und freuen uns auf Ihr Kommen. Kaffee und Kuchen 
bieten wir Ihnen wie zuletzt im Juli in Eigenregie an.
Bitte merken Sie sich schon die nachfolgenden Termine vor:
Mittwoch 23. Oktober: Modenschau mit „Mode bequem“ – bekannt 
aus der erfolgreichen Veranstaltung im März – diesmal jedoch mit Win-
termode.
Mittwoch, 20. November: Arztvortrag
Mittwoch, 4. Dezember: Adventsfeier
Mit freundlichen Grüßen Ihr Team
Marika Kramer
Stefanie Suchy-Bux
Angelika Riffel
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Sitzbank beschädigt
Im Zeitraum von Donnerstag, 22. August, bis Sonntag, 25. August, 
wurde die Sitzbank an der Brücke über der Grombach in übelster 
Weise verschmiert. Es ist traurig zu sehen, wie eine der Allgemeinheit 
geschenkte Bank und deren Umfeld von Wüstlingen so vermüllt und 
beschädigt wird. Sachdienliche Hinweise melden Sie bitte an die Ver-
waltungsstelle, Tel. (07257) 20 37.

Verschiedenes

Einladung zur Matinee mit Präsentation „Unser Büchenau“

Nun liegt es also vor: „Unser Büchenau“ – eine umfangreiche zwei-
bändige Publikation mit zirka 1500 Seiten, an deren Erstellung unser 
Mitbürger Reinhard Geißler seit mehr als zwei Jahrzehnten gearbeitet 
hat. Sämtliche bislang verfügbaren Quellen, Archive, Akten, Urkunden, 
Schriftstücke und auch manchen Speicher hat er in akribischer Kleinar-
beit durchforstet und alles zusammengetragen, was es an Wissenswer-
tem über die Geschichte Büchenaus gibt und mit ihr zusammenhängt. 
Um einerseits die zum großen Teil sehr alten Schriftstücke lesen zu 
können und dann andererseits den Inhalt in eine für uns heutzutage ver-
ständliche Schrift zu übertragen, war eine immense Arbeit, die Reinhard 
Geißler über Jahre hinweg geleistet hat. Eine Fülle von Informationen 
über viele Jahrhunderte Zeitgeschichte kam dadurch zusammen. Alle 
Bereiche des Büchenauer Gemeinwesens findet man in diesem Werk:
Vorgänge des öffentlichen Lebens in Politik, Gesellschaft und Kir-
che, unterschiedliche Lebensumstände in unserer Gemeinde, private 
„Geschichten und Histörchen“.
Fazit: Ein wahrer Schatz über die Geschichte Büchenaus, denn 
alles, was wir bisher noch nicht wussten, kann in diesem Buch 
nachgelesen werden.
Reinhard Geißler hat die Recherchen für „Unser Büchenau“ und dessen 
Bearbeitung ehrenamtlich und unentgeltlich durchgeführt, die Her-
ausgabe erfolgt im Selbstverlag auf eigene Kosten. Dafür verdient er 
unseren größten Respekt, unsere Anerkennung und große Dankbarkeit.
In der Hoffnung, dass viele Mitbürger und Mitbürgerinnen zu Nachfor-
schungen und zum Nachdenken über unsere Geschichte hier in „Unse-
rem Büchenau“ angeregt werden und Freude daran finden, lade ich Sie 
alle zur Präsentation dieses spannenden Werkes am 15. September 
um 11 Uhr ins Pfarrzentrum Büchenau im Namen von Reinhard Geiß-
ler, des Arbeitskreises Ortsgeschichte und persönlich sehr herzlich ein. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick hat ihr Kommen zuge-
sagt, um die Arbeit Reinhard Geißlers zu würdigen. Das Werk kann im 
Anschluss an die Präsentation direkt käuflich erworben werden.
Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin und für den Arbeitskreis Ortschichte

Die Hochbauarbeiten beginnen
Es tut sich etwas am Ortseingang von Büchenau. Die Baustelle ist ein-
gerichtet, die ersten Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen, jetzt geht es 
richtig los: Am kommenden Montag beginnen die Hochbauarbeiten für 
den neuen Penny. Anschließend werden die Straßen- und Kanalarbeiten 
ausgeführt. Damit verbunden sind im Oktober dann auch Straßensper-
rungen. Über deren genaue Termine folgen zeitnah Informationen.

Der Beginn der Hochbauarbeiten in Büchenau geht mit Straßensperrun-
gen einher Foto: Stadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

11. Kulturabend und Kerwe des Fördervereins der BKG
Bald ist es wieder so weit. Der 
Förderverein der Büchenauer 
Karnevalsgesellschaft lädt zu sei-
nem 11. Kulturabend ein. Auch 
dieses Jahr konnte der Förder-
verein wieder einen bekannten 
Künstler für seine Gäste ver-
pflichten. Diesmal sogar aus der 
Region: Gunzi Heil präsentiert ein 
„Best of” seines Könnens.
Er ist blond – dafür kann er 
nichts! Aber er ist auch Musi-
ker, Liedermacher, Kabarettist, 
Parodist, Puppenspieler und am 
allerliebsten alles gleichzeitig. 
„Kabarettistische Allzweckwaf-
fe”, „rotzfrech und blitzgescheit”, 
„ein kultureller Belebungsfaktor 
schönster Güte” urteilte die Pres-
se über Gunzi Heil. Denn wenn 
der semmelblonde Schlacks auspackt, dann gibt er nicht nur in den 
Puppen „voll Stoff” und schont dabei keinen, am wenigsten sich selbst.
Gunzi wildert sprunghaft längseits querwärts durch Musik, Literatur, 
Film, Fernsehen und schüttet den Setzkasten des „daily zapping” über 
die Tasten. In seinen Liedern und Texten hört man höchstes Kulturgut 
klangstark, hochachtungsvoll und kopfüber in den Gulli rauschen, völlig 
ohne Klärwerke. Ein festes „Wiederaufbereitungsprogramm” gibt es bei 
seinen Auftritten eigentlich nicht, sondern schnelle und aktuelle klang-
volle Kapriolen, plötzliche Parodien, spontane Spekulationen und natür-
lich einige seiner beliebtesten Songs, die einfach nicht fehlen dürfen
Wann? Freitag, 11. Oktober
Einlass ab 19 Uhr, Beginn 20 Uhr
Wo? Hummelstall Büchenau
Eintrittspreise: 17 Euro im Vorverkauf, 19, Euro an der Abendkasse
Wie läuft der Vorverkauf ab? Ruft am Samstag, 7. September, zwischen 
10 und 11.30 Uhr unter (0175) 826 66 19 an und reserviert. Die Karten 
können dann von 11.30 bis 13 Uhr im Hummelstall abgeholt werden.
Und haltet Euch auch schon mal den Sonntag, 13. Oktober, und Montag 
14. Oktober, frei. Denn da findet das beliebte Kerwefest des Förderver-
eins statt.

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau – VfR Kronau II  5:6 (1:3)
Nach der Auftaktniederlage in der Vorwoche musste sich unsere erste 
Mannschaft auch im Heimspiel gegen die zweite Mannschaft aus Kro-
nau geschlagen geben. Folgerichtig ziert man nach dem zweiten Spiel-
tag somit verdientermaßen den letzten Tabellenplatz in der B-Klasse 
Hardt.
Bereits im ersten Durchgang zeigte unsere Mannschaft eine durch-
wachsene Leistung, lag bis zur 38. Spielminute allerdings verdient mit 
1:0 in Führung (Sauder, 28.). Gegen eine Mannschaft, die bis dato noch 
gar keine Akzente in der Offensive setzten konnte, schaffte man es 
allerdings innerhalb der verbleibenden sieben Minuten bis zur Halbzeit-
pause, sich auf einfachste Art und Weise gleich drei Gegentreffer ein-
zufangen, sodass man mit einem Rückstand von 1:3 in die Pause ging.
Und es sollte noch schlimmer kommen: Nur wenige Minuten nach 
Wiederanpfiff lenkte Just einen Eckball in das eigene Gehäuse – 1:4. 
Zwar zeigte die Mannschaft eine Reaktion und kam durch Pavlovic (52.) 
sowie erneut Sauder (62.) zum Anschluss, allerdings agierte die kom-
plette (!) Mannschaft in der Defensivarbeit über das gesamte Spiel zu 
naiv, sodass Kronau in regelmäßigen Abständen weitere Treffer erzielen 
konnte. Dem eingewechselten Pusch war es zu verdanken, der mit zwei 
Treffern (85./90.) eine komplette Blamage verhinderte.
Ohne die Grundtugenden des Fußball, wie Laufbereitschaft und Kampfbe-
reitschaft, kann man auch als erste Mannschaft nicht bestehen. Dies hat 
man an den ersten beiden Spieltagen deutlich aufgezeigt bekommen. Um 
nicht in einen kompletten Negativstrudel zu geraten, sollte am kommen-
den Sonntag in Stettfeld (13 Uhr) dringend dreifach gepunktet werden.

Gunzi Heil  Foto: pr.
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MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Peter Hellriegel erhielt Goldmedaille im Weitsprung
Er hat es wieder mal geschafft: 
Peter Hellriegel, TV-Vorsitzender, 
war im Brexitland, denn dort 
fanden in diesem Jahr vom 17. 
bis 23. August die Weltmeister-
schaften der Transplantierten 
(World Transplant Games) statt. 
Peter startete in Newcastle upon 
Tyne bei den 50- bis 59-Jährigen 
und konnte sich im Weitsprung 
mit 4,88 m den Weltmeistertitel 
sichern.
Herzlichen Glückwunsch zu die-
ser tollen Leistung.

Peter Hellriegel beim „Gold-Weit-
sprung” 
Foto: TVB

Handball  
Summertime Triathlon 2019 – Wir waren dabei!
30 Helfer des TV Büchenau unterstützen das Triathlon Event

TVB Helfer beim Summertime Triathlon!  Foto: pr.

Auch in diesem Jahr waren wir wieder mit einem großen Helferteam 
beim Summertime Triathlon vertreten. 30 TVB Helfer waren rund um die 
Radstrecke zuständig, dass die Athleten freie Fahrt auf der Strecke hat-
ten – was nicht immer ganz einfach war. Denn auch in diesem Jahr wollte 
der ein oder andere Autofahrer nur schwer akzeptieren, dass die Straße 
zwischen Karlsruhe und Bruchsal in Teilen gesperrt war. Zum Glück blieb 
dies aber die Ausnahme! Vielen Dank an alle Helfer, die auch in diesem 
Jahr wieder einen tollen Job an der Radstrecke gemacht haben!

Dauerkarten für die Saison 2019/2020
Sie wollen kein Heimspiel des 
TV Büchenau verpassen und den 
Handball in Büchenau unterstüt-
zen? Dann jetzt die Dauerkar-
te für die neue Saison 2019/20 
sichern. Einfach per E-Mail unter 
handball@tvbuechenau.de be- 
stellen.

Handball-Camp in den Herbstferien
Der Verein zur Förderung des Handballsports im TV Büchenau und die 
JSG Neuthard/Büchenau laden alle Handball begeisterten Kinder und 
Jugendlichen zu einem Handball-Camp in den Herbstferien ein!
Wann: Montag, 28. Oktober, und Dienstag, 29. Oktober, jeweils von 
9.30 bis 15.30 Uhr
Wo: Mehrzweckhalle Büchenau / ggf. weitere Halle je nach Anzahl 
der Teilnehmer

Für wen: alle Handball begeisterten Mädchen und Jungen der 
Jahrgänge 2011/12 (F-Jugend), 2009/10 (E-Jugend) und 2007/08 
(D-Jugend)
Was: Abwechslungsreiches Training mit viel Spaß zur Verbesserung der 
individuellen Leistungsfähigkeit

Kosten: 65 Euro inkl. Verpflegung (Mittagessen, Getränke, Snacks) 
und einem T-Shirt als Erinnerung; 59 Euro für Kinder der JSG 
Neuthard/Büchenau
Ansprechpartner für Fragen: 
Angela Liebhart, E-Mail: Handball@tvbuechenau.de

Vorbereitungsturnier in Gondelsheim
Am Samstag, 7. September, spielt unsere Mannschaft beim Vorberei-
tungsturnier in Gondelsheim mit. In der Gruppe B trifft Büchenau auf 
KuSG Leimen und die HSG Hardt. Das erste Spiel findet um 11.40 Uhr 
statt, das zweite Spiel um 13 Uhr.

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 3. September

Fundsachen

Gefunden wurde ...
... ein Geldbeutel (Biffachstraße)

Näheres kann in der Verwaltungsstelle erfragt werden, Tel. Nr. (07251) 
518-8.

Aus den Kindergärten

MustertextKindergarten St. Martin

Sommerfest im Kindergarten St. Martin
An einem Sonntag im Juli fand im Kindergarten St. Martin in Hei-
delsheim ein gemütliches, internes Sommerfest statt
Alle Familien trafen sich im Gar-
ten unserer Einrichtung. Dort 
waren Tische und Bänke für ein 
gemütliches Beisammensein 
bereitgestellt.
Zum Auftakt des Festes begrüß-
te die Kindergartenleiterin Frau 
Rüger-Merwarth die Eltern und 
Kinder. Anschließend gab es 
ein großes Buffet, an dem sich 
alle Eltern beteiligt hatten. Jeder 
brachte viele verschiedene Köst-
lichkeiten mit. Viele Eltern nutzten 
die Essenszeit, um sich zu unterhalten. Die Kinder konnten währenddes-
sen im Sand, auf dem Trampolin und mit anderen Spielgeräten spielen.
Anschließend wurden die Familien eingeladen, an einem „Hausspiel“, 
welches vom Kindergartenpersonal gestaltet wurde, teilzunehmen. Die 
Eltern mussten mit ihren Kindern den ganzen Kindergarten erkunden 
und verschiedene Aufgaben erfüllen.
Bei zwei Aufgaben konnten die Teams ihre Kreativität einsetzen, indem 
sie unser Gartenhäuschen verschönern durften. Jede Familie erstellte 
ein schönes Kunstwerk. Nach dem Spiel gab es eine Siegerehrung mit 
vielen kleinen Geschenken. Die Familien der ersten drei Plätze erhielten 
eine Medaille, eine kleine Sektflasche und eine Knabberbox. Zur Abküh-
lung gab es noch für alle Festteilnehmer Wassereis. Alle Sommerfestbe-
sucher genossen die gemütliche Atmosphäre.
Somit endete unser gemütliches, internes Sommerfest und viele Fest-
besucher halfen noch fleißig beim Abbau mit.

Gerätehaus  Foto: pr.
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Mitteilungen der Schulen

MustertextDietrich-Bonhoeffer-Schule

Schuljahresbeginn an der Dietrich-Bonhöffer-Grundschule
Am Mittwoch, 11. September, haben alle Halbtagskinder Klasse zwei 
bis vier von 8.45 bis 12.30 Uhr und alle Ganztagskinder Klasse zwei 
bis vier von 8.45 bis 16 Uhr Unterricht.
Der ökumenische Schuljahresanfangsgottesdienst findet am Donners-
tag, 12. September, um 8.15 Uhr statt. Hierzu begeben sich alle Kinder 
um 8 Uhr in die Schule und gehen gemeinsam mit ihren Klassenlehrern 
in die evangelische Kirche.
Die Eltern sind zu diesem Gottesdienst herzlich eingeladen. Danach 
findet der Unterricht laut Stundenplan statt.
gez. M. Ronellenfitsch, Rektorin

Einschulung an der Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Die Einschulung der Schulanfänger findet am Freitag, 13. September, 
statt.
Wir beginnen um 10 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der 
evangelischen Stadtkirche Heidelsheim. Anschließend laufen wir zur 
Einschulung in den Pausenhof der Dietrich-Bonhoeffer-Grundschule.
Eltern und Verwandte sind herzlich eingeladen. Den ersten Elternabend 
der Schulanfänger halten wir am
Donnerstag, 12. September, 20 Uhr in der Aula der Schule ab.
gez. M. Ronellenfitsch, Rektorin

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Blutspende am 21. August

Erfolgreiche Blutspendenaktion  Foto: pr.

Zu unserem Blutspendetermin am 21. August durften wir 134 bereitwilli-
ge Blutspender begrüßen. Für die überaus rege Beteiligung möchten wir 
uns bei allen Spendern ganz herzlich bedanken. Für diese eine Stunde, 
für die Sie sich Zeit genommen haben, Ihr Blut für andere Menschne zu 
spenden, die es ganz notwendig brauchen, um überleben zu können, 
danken wir und die Betroffenen Ihnen. Erfreulich war, dass 21 Erstspen-
der den Weg zu uns gefunden haben. Das Team aus Mannheim konnte 
122 Blutkonserven mitnehmen.
Bedanken möchten wir uns bei den Kameraden und Kameradinnen 
aus Heidelsheim und Helmsheim, die uns tatkräftig unterstützt haben. 
Ohne deren Hilfe hätten wir den Termin nicht durchführen können. Vielen 
Dank auch dem Küchen-Team und den Helfern der Männer-Gymnastik-
Gruppe für den Auf- und Abbau.

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
VfB Bretten – FC 07 Heidelsheim  1:2 (0:1)
Das Derby in der Landesliga Mittelbaden zwischen dem VfB Bretten 
und dem FC 07 Heidelsheim endete mit einem unterm Strich verdienten 
1:2 (0:1)-Auswärtserfolg für die Mannen um Gästetrainer Marcel Martin, 
die sich durch diesen Sieg vorübergehend auf den vierten Tabellenplatz 
vorarbeiten konnten.
Bereits in der ersten Halbzeit kontrollierte Heidelsheim trotz schwül 
warmer Temperaturen weitestgehend Ball und Gegner, muss sich 
jedoch den Vorwurf gefallen lassen, beim Gang in die Kabine nicht mit 
drei Toren Differenz in Führung gelegen zu haben. Chancen waren da, 
doch wurdediese teilweise zu leichtfertig vergeben. Bereits in der zehn-

ten Minute erreichte eine Rechtsflanke von Fabian Bacher am langen 
Pfosten den freistehenden Marcel Matic, der die Kugel nicht richtig 
traf. In der 28. Minute war dann Matic nach einem energischen Antritt 
mit einem tollen Gassenball Vorbereiter für Lukas Durst. Dieser hätte 
sich aus elf Metern zentrale Position eigentlich die Ecke aussuchen 
können, sein Abschluss genau auf Brettens Torhüter Jannis Lafia war 
leider viel zu schwach. In der 37. Minute dann aber doch die gerechte 
0:1-Gästeführung. Ein flacher Freistoß von Dirk Maier segelte vorbei 
an Freund und Feind und Driton Shema musste kurz vor der Torlinie 
nur noch den Fuß hinhalten. 100 Sekunden später hätte Durst schon 
nachlegen können, aber sein Schuss fast von der Torauslinie lenkte 
Lafia gegen den Außenpfosten. Kurz vor dem Halbzeitpfiff wurde Enes 
Karamanli wunderschön von Durst bedient, nur brachte dieser das 
Kunststück fertig, das Spielgerät unbehindert aus zwei Metern über den 
Querbalken zu heben. Bretten blieb in Durchgang eins relativ harmlos.

Dies sollte sich in der zweiten Hälfte allerdings ändern, denn hier gab 
es zunächst einen Bruch im FCH-Spiel. Hinten plötzlich viel zu offen 
nutzten die Melanchthonstädter gleich ihre erste Möglichkeit und gli-
chen nach 49 Minuten aus. Nach einem Fehler im Mittelfeld wurde 
über außen Nicolai Albrecht im Abseits bedient und seine Hereingabe 
drückte Lukas Dorwarth mühelos über die Linie. Nach etwas mehr als 
einer Stunde Spielzeit tauchte plötzlich Philipp Eberl frei vor FC-Torhüter 
Oliver Nell auf, doch sein Heber strich zum Glück um Zentimeter am 
langen Pfosten vorbei. Auf der gegenüberliegenden Seite konnte Lafia 
seine Farben mit einer Glanzparade gegen Durst (64.) noch vor einem 
Rückstand bewahren, gegen den Kracher von Shema aus 20 Metern 
zum 2:1 Siegtreffer war aber auch er machtlos.

Zweite Mannschaft  

FC Flehingen II – FC 07 Heidelsheim II  2:3 (0:0)

Im Spiel der beiden letztjährigen A-Klassenabsteiger kam die zweite 
Mannschaft des FC 07 Heidelsheim zumindest von der Entstehung 
her zu einem glücklichen 2:3 (0:0)-Auswärtssieg und konnte sich damit 
für die bittere 2:3 Niederlage in der Vorsaison an gleicher Spielstätte 
revanchieren.

Die Gastgeber waren in den ersten 25 Minuten das aktivere Team und 
durften auch einige gefährliche Situationen vor dem Tor von Julian 
Speck kreieren. Danach fanden aber die Gäste besser ins Spiel und 
der zuletzt gut aufgelegte Dennis Gül hatte drei Minuten vor dem Halb-
zeitpfiff die große Chance, seine Farben in Führung zu bringen, aber er 
scheiterte nach einem Freilauf mit einem Flachschuss an FCF-Keeper 
Andreas Vogel, so dass mit einem torlosen 0:0-Unentschieden die Sei-
ten gewechselt wurden.

Die zweite Hälfte begann für den FCH dann recht vielversprechend, 
denn es waren gerade einmal 60 Sekunden gespielt, als Nick Langer 
überlegt ins lange Eck zum 0:1 einschieben konnte, nachdem er im 
Strafraum durch eine geschickte Körperbewegung einen Abwehrspieler 
ins Leere laufen ließ. Allerdings währte die Freude nicht allzu lange, 
denn bereits in der 50. Minute glich Flehingen mit einem nicht ganz 
unhaltbaren Schuss durch Nico Bijelic zum 1:1 aus. Glück hatte Hei-
delsheim nach genau einer Stunde, als Simon Hecht im Sechszehner 
etwas zu ungestüm zu Werke ging und die Pfeife von Schiedsrichter 
Andreas Brenner aus Bruchsal jedoch stumm blieb. Tomislav Cicak 
hätte die Gäste abermals in Führung bringen müssen, doch in der 73. 
Minute schob er bei einer hundertprozentigen den Ball freistehend 
am langen Eck vorbei. Dies sollte sich rächen, denn fünf Minuten vor 
Spielende waren gleich drei Heidelsheimer nicht in der Lage, Tino Pfal-
zer beim Torschuss zu hindern, der Flehingen mit dem 2:1 vorerst auf 
Siegkurs brachte. Aber Heidelsheim warf in der Schlussphase noch 
einmal alles nach vorne und wurde hierfür zu Recht auch noch belohnt. 
Zunächst traf Dennis Gül wie schon in der Vorwoche in der letzten 
Minute der regulären Spielzeit per Flachschuss ins lange Eck zum 2:2 
Ausgleich, ehe Gül in der zweiten Minute der Nachspielzeit mit einem an 
ihm selbst verschuldeten Foulelfmeter der vielumjubelte, jedoch kaum 
mehr für möglich gehaltene 3:2-Siegtreffer gelang. Die heftigen Proteste 
der Flehinger halfen nichts, die das Foul außerhalb der Box gesehen 
haben wollten, allerdings passierte es genau auf der Linie.

Jugendabteilung  

Nächste Altpapiersammlung

Am Samstag, 7. September, ab 8.30 Uhr sammelt die Jugendabteilung 
des FC 07 Heidelsheim wieder Altpapier. Bitte jetzt schon vormerken 
und ganz dick im Terminkalender anstreichen.

Spielankündigungen  

Vorschau auf die nächsten Spiele

Im Heidelsheimer Kraichgaustadion steht schon der nächste Doppel-
spieltag an! Sonntag, 1. September, 17 Uhr FC 07 Heidelsheim – SV 
Büchenbronn, Vorspiel 14.30 Uhr FC 07 Heidelsheim 2 – FzG Münzes-
heim 2. Zu diesen Partien werden wiederum alle Fußballfreunde und 
Fans des FCH recht herzlich eingeladen.
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Aquajogging im Freibad Heidelsheim

Aquajogging  Foto: pr.

Der Förderverein bietet auch in diesem Jahr mit freundlicher Unterstüt-
zung von Günter Wolf Aquajogging im Freibad Heidelsheim an. Alle 
Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen, kostenlos teilzunehmen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Der letzte Termin ist am 1. September, 
10 bis 11 Uhr, im Freibad Heidelsheim.

KK-Schützenverein 1925 Heidelsheim

Zwei Schützinnen des KKS auf dem Jugendturnier in Karlsdorf
Am Samstag traten die Schüt-
zinnen Helena H. und Sina B. 
beim internationalen Jugendtur-
nier in Karlsdorf an. Bei diesem 
Turnier werden in einem beson-
deren Modus drei Durchgänge á 
20 Schuss geschossen, wobei 
der schlechteste Durchgang 
nicht gewertet wird. Für Helena 
war es das erste Mal, dass sie 
Turnierluft schnupperte. Da ihr 
Gewehr kurz streikte, musste sie 
den ersten Durchgang aussetzen 
und dadurch zweimal direkt hin-
tereinander an den Schießstand. 
Trotz der Aufregung konnte sie 
ihre Leistung gut abrufen und den 
ein oder anderen Schützen hinter 
sich lassen.
SB / MB

Mountain-Bike-Freunde Heidelsheim e.V.

23. Heidelsheimer Mountainbiketour am 8. September
Von 33 km bis 50 km ist für jeden 
etwas geboten. Die Schwierig-
keitsgrade sind deshalb auch den 
entsprechenden Streckenlängen 
zugeordnet. So hat der Biker 
auf der 50 km Strecke immerhin 
zirka 1000 Höhenmeter zu über-
winden. Auch E-Bikefahrer sind 
herzlich willkommen.
Um die Teilnehmer richtig zu ver-
pfl egen, sind bei der Tour ins-
gesamt zwei Verpfl egungsstellen 
eingerichtet. Die 33 km Distanz 
ist mit einer und die Langstrecke 
mit zwei Stationen ausgestattet.
Auch dieses Jahr haben wir uns 
wieder bemüht eine abwechs-
lungsreiche Strecke zusam-
menzustellen – wie jedes Jahr 
– ausschließlich auf Wald- und 
Feldwegen des Kraichgauer 
Hügellandes. Viele schöne Pas-
sagen auch auf Singletrails vom Heidelsheimer Zauberwald bis hin zum 
Bruchsaler Eichelberg auf der großen Runde sind die Highlights der 
diesjährigen Tour.

Helena beim Wettkampf  Foto: pr.

Die Mountainbike Freunde laden zur 
23. Heidelsheimer Mountainbike-
tour  Foto: pr.

Fazit zur Strecke: Eine wunderschöne ausgeschilderte Countrytour 
mit Verpfl egung, zum Preis von 8 Euro für Erwachsene und 6 Euro für 
Jugendliche. Für die Verpfl egung nach der Tour ist mit Getränken und 
anderen Leckereien wie auch hausgemachten Kuchen gesorgt.
Alle weiteren Informationen fi ndet ihr unter www.mtb-heidelsheim.de.
Wir würden uns über viele Teilnehmer freuen. Die Tour fi ndet bei jedem 
Wetter statt.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Weinwanderung Heidelsheim
Die Melkkiwwelreiter und der 
OWK Heidelsheim veranstalten 
am Samstag, 7. September, 
zum dritten Mal die Heidelshei-
mer Weinwanderung. Von 14 bis 
18 Uhr kann jeder nach seinem 
Zeitplan durch den beschilder-
ten Weinberg die fünf Stationen 
anlaufen und dort echte Heidels-
heimer Weine verkosten.
Wer sein Weinglas von letzem 
Jahr mitbringt, der zahlt nur für 
die Weinproben. Wer Neuling ist, 
kann das Probierglas mit Heidels-
heimer Motiv und das zugehörige 
Umhängerle an der ersten Station 
erwerben.
Der Abschluss ist dann ab 18 
Uhr in der OWK Hütte mit dem 
schönsten Blick auf Heidelsheim, 
etwas zu essen und weiteren 
Weinen. Wer also vielleicht lei-
der nicht mit zu der Weinwanderung kann, kann auch gerne zu einem 
gemütlichen, weinseligen Abend oben auf die Hütte kommen – wir 
freuen uns auf Sie ! (mf)

Reiterverein Heidelsheim

Großes Reitturnier
Vom 30. August bis 1. September 
fi ndet unser traditionelles Reit-
turnier mit Springen bis KL. S* 
und Dressur bis Kl. M**. Auch die 
Jüngsten im Reitsport kommen 
dabei nicht zu kurz und können 
am Sonntag ihr Können unter 
Beweis stellen.
Unsere großzügige Anlage mit 
vier Sandplätzen werden von den 
Reitern aus nah und fern sehr 
geschätzt. Unser Helferteam gibt 
sich auch immer große Mühe 
bei der Platzpfl ege vor dem Tur-
nier und an den drei Turnierta-
gen. Ebenso freuen sich unsere 
Besucher über die Bewirtung aus 
eigener Hand der Mitglieder, die 
sich in der Küche sehr viel Mühe 
geben. Wir freuen uns auf ein 
schönes Turnierwochenende!

Sängerbund Liederkranz Heidelsheim e.V.

G´sang for fun erkundet den Heidelsheimer Wald

Lustiges und Lehrreiches von Förster Durst für G‘sang for fun  Foto: pr.

3.Heidelsheimer Weinwanderung

Am Samstag, 07. September 2019

14:00 – 18:00 Uhr

Pauschale für die Weinwanderung:
20 € für das Wein

H
Heidelsheim
H

HH ddd lll hhh

kostet es nur noch 10 € für 5 

www.reiterverein-heidelsheim.de

Großes Reitturnier
in Heidelsheim 

30.08. – 01.09.2019

Springprüfungen bis Klasse S  
Dressurprüfungen bis Klasse M** 

Eigene Bewirtung 

Reiterverein Heidelsheim | Martinstraße | 76646 Heidelsheim
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Unter der fachkundigen, informativen, humorigen und spielerischen 
Führung durch unseren Förster, Michael Durst, haben sich 25 wagemu-
tige Sänger und Sängerinnen durch das Unterholz des Heidelsheimer 
Waldes geschlagen. Es wurden steile Hänge erklommen, über Brücken 
balanciert und sich durch kopfhohes, teils brennesselbewachsenes 
Gehölz bewegt. Der Chor durfte dabei erfahren wie sich die Arbeit der 
Forstwirtschaft im Laufe der Jahrzehnte verändert hat und wie wichtig 
der heimische Baumbestand ist. Unter großem Gelächter bildete sie 
schließlich den Aufbau und die Funktionsweise eines Baumes leibhaftig 
nach. Aber es war auch Raum für nachdenkliche Gedanken. Denn der 
Wald, der jedem zum Nulltarif zur Verfügung steht, entschleunigt, lässt 
die Sinne ganz andere Erfahrungen machen und die Faszination und 
die Ehrfurcht vor der Natur wachsen. Letztlich ist der Mensch, trotz 
aller seiner technischen Errungenschaften, nur ein Teil der Natur. Zum 
Ausklang und Revue passieren lassen, kehrten die Sänger gemütlich in 
die Pizzeria ein.
Der ganz herzliche Dank gilt Michael Durst für diesen wie im Fluge ver-
gangenen Nachmittag.

Öffentliche Chorprobe
Am Dienstag, 10. September, um 19.30 Uhr lädt der Chor zu einer 
öffentlichen Chorprobe auf den Heidelsheimer Kirchplatz ein.
Bei schlechtem Wetter wird im Rathaussaal geprobt. Wir hoffen auf viele 
Neugierige und interessierte „Neusänger“!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Einladung zum Doppel-Ortsturnier beim TC 76 Heidelsheim
Am 21. September lädt der TC 
76 Heidelsheim alle nicht aktiven 
Tennisinteressierten zum diesjäh-
rigen Doppel-Ortsturnier ein. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 10 Euro 
pro Team.
Nicht spielberechtigt sind aktive 
Spieler/-innen sowie Jugendliche 
unter 16 Jahren.
Die Anmeldung erfolgt schriftlich 
unter tc76-heidelsheim@web.
de. Darin bitte die Spielerna-
men sowie ein Teamname ange-
ben. Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt, somit kann es ggf. dazu 
kommen, dass späte Anmeldun-
gen nicht mehr berücksichtigt 
werden können. Anmeldeschluss 
ist der 8. September.
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen und auf ein ähnlich 
gelungenes Turnier wie im letzten 
Jahr.
Gerne weitersagen an Freunde und Bekannte!

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Sportabzeichenabnahme
Letzte Sportabzeichenabnahme im Schwimmen: 
Dienstag, 3. September, um 17.30 Uhr im Freibad Heidelsheim.
Leichtathletische Disziplinen: 
Freitag, 6. September, ab 17 Uhr auf dem Sportplatz Heidelsheim.
K.R.

Wandern mit Daniela Kemmet
Auf zwei weiteren Wanderungen 
auf dem Eppinger-Linien-Weg 
wird uns Daniela Kemmet führen. 
Nachdem die erste Wanderung 
im Mai von Eppingen nach Sulz-
feld ging, folgt nun am Sonntag, 
15. September, die Fortsetzung 
von Sulzfeld nach Sternenfels 
und am Sonntag, 22. September, 
von Sternenfels nach Maulbronn. 
Zu beiden Wanderungen kann 
man sich unter tvh-wanderung@
web.de oder telefonisch unter 
(07251) 6 18 79 80 anmelden. 
Auch Nichtmitglieder sind herz-
lich willkommen. K.R.

Der TV Heidelsheim lädt ein zu

Von Sulzfeld nach 

Treffpunkt Heidel

Abfahrt 

Rucksackverpflegung

Abschluss im Biergarten 

Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen!

tvh-wanderung@web.de

Der TV Heidelsheim lädt ein zu einer Wanderung

auf dem Eppinger

2

Sulzfeld nach Sternenfels

12 km, 3,5 Stunden reine Gehzeit

15. September

Treffpunkt Heidelsheim Nord

Abfahrt 9.43 Uhr (Richtung Bretten)

zurück in Heidelsheim um

sackverpflegung, Fahrtkosten ca. 12 

Abschluss im Biergarten am Schloßberg in 

Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen!

Anmeldung 

wanderung@web.de oder Tel. 61

einer Wanderung 

Eppinger-Linien-Weg 

 
 

2. Etappe: 

Sternenfels 
Stunden reine Gehzeit 

 

 

. September 2019 

sheim Nord Bahnsteig 

(Richtung Bretten) 

um 18.15 Uhr 

 

ca. 12 € pro Person 

in Sternenfels 

Nichtmitglieder sind Herzlich Willkommen! 

Anmeldung unter: 

oder Tel. 61 87 980 

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr Wertstofftonne: Dienstag, 3. September

Fundsachen

Gefunden wurde ...
Ein Fahrradhelm (Spielplatz Neuwiesen)

Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Rückblick - Erster öffentlicher Auftritt mit Sonja Oellermann

Sonja Oellermann in Helmsheim angekommen  Foto: HM

Am Senioren Nachmittag beim Helmsheimer 1250 Jahr Jubiläum stellte 
sich Sonja Oellermann erstmals als unsere neue Dirigentin dem Helms-
heimer Publikum vor.
Petra Borner fand zu Beginn des Auftrittes die passenden Worte zur 
neuen Chorleiterin vom Gesangverein. Nur zwei Chorproben standen 
Sonja Oellermann zur Verfügung, um die Sängerinnen und Sänger vom 
Gesangverein näher kennen zu lernen. So viel die Liedwahl, für diesen 
Auftritt, auf dem Chor bekannte Stücke. Ein Silcher Lied, „Der Linden-
baum“, das flotte afrikanische Lied „Sijahamba“, „Wochenend und 
Sonnenschein“ von den Comedian Harmonists, als Zugabe das Solo 
unseres Sängers Alois Specht, sein „Santa Lucia“. Das zum Schluss 
von Sonja Oellermann angekündigte „Helmsheimer Lied“ fand beim 
Publikum großen Anklang und wurde lautstark mitgesungen.
Nach so kurzer „Einarbeitungszeit“ ein starker, gelungenerer Auftritt 
unser neuen Dirigentin. Tatjana Grath, unsere Ortsvorsteherin, bedankte 
sich beim Gesangverein für die Mitgestaltung vom Senioren Nachmittag 
und hieß auch Sonja Oellermann in Helmsheim herzlich willkommen.

Petra Borner informierte die Besucher noch über die nächste Veranstal-
tung vom Gesangverein, die vielfach gewünschte 2. Schlagernacht am 
19. Oktober in der Turnhalle Helmsheim, wieder mit einem Schlager-
chor. Die Proben beginnen am 12. September in der Kelter. Geplant sind 
vier Proben. Wer mitsingen möchte, gerne.
GV
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Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Salate für den Herbst pflanzen
Im August können Sie noch Salate für die Herbsternte pflanzen: Kopfsa-
lat, Eissalat, Endivien, Romana-Salat und Radicchio sollten locker ste-
hen, damit sie nach Taubildung und Niederschlägen rasch abtrocknen 
können, sonst ist die Gefahr von Pilzinfektionen groß. Sie können auch 
bereits Feldsalat säen, und zwar in Reihen oder breitwürfig (zum Bei-
spiel unter die Tomaten). Vorsicht: Die Samen des Feldsalates müssen 
besonders flach gesät werden.
Gemüse anhäufeln und aussäen
Buschbohnen, Fenchel, Kohl und Lauch sollten jetzt angehäufelt wer-
den. Außerdem können im August folgende Gemüsearten für die Über-
winterung ausgesät werden: Frühlingszwiebeln, Petersilie, Löffelkraut, 
Schwarzwurzel, Spitzkohl, Winterwirsing, Winterportulak, Kümmel und 
Winterkresse.
Kulturmaßnahmen an Tomaten
Tomaten wachsen jetzt sehr schnell. Die Pflanzen sollten ständig ent-
geizt werden, das heißt, die sich in den Blattachseln bildenden Seiten-
triebe werden ausgebrochen.
Teekräuter
Thymian, Pfefferminze, Salbei und Oregano sollten immer als Teekräuter 
in der Küche vorhanden sein. Sie werden nach dem Schnitt an einem 
dunklen, trockenen Ort getrocknet und dann einfach mit heißem Wasser 
aufgegossen. Die ätherischen Öle der vier Kräuter halten gesund und 
munter. Welche Mischung Ihnen am besten schmeckt, sollten Sie selbst 
ausprobieren. Tipp: Mischen Sie doch einmal Salbei und Thymian.
Knoblauch pflanzen
Zwischen August und Oktober sollten Sie es nicht verpassen, Knob-
lauch zu pflanzen. Das Zwiebelgewächs sieht nicht nur apart aus, son-
dern schützt auch andere Pflanzen vor Pilz- und Insektenbefall, so zum 
Beispiel Rosen vor Sternrußtau und Erdbeeren vor Grauschimmel. Auch 
dem Sommerphlox und Tomaten soll Knoblauch als Nachbar gut tun.
Walnüsse schneiden
Wenn der Walnussbaum zu groß geworden ist, können Sie jetzt aus-
ladende Kronenteile oder störende Äste problemlos entfernen. Die 
Schnittmaßnahme sollten vor dem Laubfall abgeschlossen sein.

Himbeeren mulchen
Setzen Sie zur Unkrautbekämpfung oder Bodenlockerung in den Him-
beeren auf keinen Fall die Hacke ein. Selbst kleinste Verletzungen 
bilden Eintrittspforten für die Erreger der Himbeerrutenkrankheit. Daher 
die Himbeeren am besten mit organischem Material z.B. Grasschnitt 
mulchen, um Unkräuter zu unterdrücken und die Bodenstruktur zu 
verbessern.
Quelle: Newsletter LOGL – Gartenkalender für die 35. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Bald ist es wieder so weit und es heißt: „O‘zapft is!”
Kommt zum 28. Helmsheimer 
Oktoberfest in die Turnhalle 
Helmsheim!
Festbeginn ist am Samstag, 7. 
September, um 17 Uhr, Fass-
anstich und Livemusik mit den 
„Buam” ab 18 Uhr. Der Eintritt ist 
kostenlos.
Kulinarische Highlights sind 
Haxen, Allgäuer Käsespätzle, 
Hähnchen und Weißwürste. Tra-
ditionelle Wettbewerbe wie Wett-
sägen und Maßkrug stemmen 
sind ein Muss. Was darf nach der 
Gaudi mit den Buam nicht feh-
len..? Na klar – die Après Okto-
berfest Party.
Mit Partymusik vom Oktoberfest 
gemixt mit aktuellen Charts und 
90ern wird weitergefeiert bis zum 
Gehtnichtmehr. Abkühlen kann 
man sich durch die Getränke an 
der Bar! Oans, zwoa, gsuffa!

Turnverein 07 Helmsheim

Vierter Platz bei deutschen Jugendmeisterschaften für Julia Kuß-
mann
Ihre gute Form bestätigte Weitspringerin Julia Kußmann bei den deut-
schen Meisterschaften der Jugend U20 und U18 in Ulm. Mit 6,08 m war 
sie beste Baden-Württembergerin und belegte damit bei den U20 den 
vierten Platz. Herzlichen Glückwunsch!

Siegerehrung mit Julia Kußmann (Vierte v.l.)  Foto: pr.

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Freitag, 30. August

Mitteilungen der Schulen

Burgschule Obergrombach

Erster Schultag nach den Sommerferien
Der erste Schultag für die Klassen zwei bis vier beginnt am Mittwoch, 
11. September, von 8.30 bis 12.15 Uhr im Klassenzimmer.

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Ausfahrt nach Liedolsheim
Am Sonntag, 1. September, machen wir unsere geplante Ausfahrt zum 
Bulldog-Treffen der IG-Fall in Liedolsheim. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am 
Ortsausgang in Richtung Untergrombach.
AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Erste Mannschaft  
Sieg in der zweiten Runde des Rothaus-Pokals gegen favorisierten 
Kreisligisten
FC Obergrombach : TuS Mingolsheim  2:0 (1:0)
Es war ein typisches Pokalspiel, wir schafften es tatsächlich,dem Favo-
riten aus der Kreisliga ein Bein zu stellen. Wir standen hinten hervorra-
gend, dicht bei den Gegnern, was dann doch mal durch kam, wurde von 
Dominik Felleisen im Tor entschärft.
Aus dieser kompakten Defensive setzten wir immer wieder Nadelstiche, 
auf die Siegerstraße brachte uns Henry Koch mit den Toren in der 22. 
und 49. Minute.
Wir schafften es, die Führung über die Zeit zu bringen und damit das 
Unerwartete gegen einen bärenstarken TuS Mingolsheim e.V. zu errei-
chen und in die dritte Runde einzuziehen.
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Ärgerliche Niederlage im Pokal
FC Heidelsheim 2 : FC Obergrombach  4:2 (1:1)
Nach einer enttäuschenden Leistung eine verdiente Niederlage gegen 
Heidelsheim. Die Führung durch Jannis Koch wurde noch zur Halbzeit 
ausgeglichen, in der zweiten Halbzeit legten die Hausherren noch drei 
mal nach, kurz vor Schluss konnte Silas Helfrich noch Ergebniskosmetik 
betreiben. So hatten wir uns das sicher nicht vorgestellt.

Glänzender Saisonauftakt der ersten Mannschaft
FC Neibsheim : FC Obergrombach  0:4 (0:3)
Nach der ärgerlichen Pokalpleite letzte Woche gab die Mannschaft die 
richtige Antwort und feierte einen deutlichen Auswärtssieg beim letzt-
jährigen Konkurrenten um den Klassenerhalt. Ante Grizelj erzielte schon 
in der 19. Minute die Führung, Denis Nagel sorgte per Doppelschlag in 
der 31. und 41. Minute noch vor der Pause für die Vorentscheidung. 
Auch in der zweiten Halbzeit beherrschten wir Spiel und Gegner, Thor-
ben Speck markierte in der 74. Minute den Schlusspunkt zum verdien-
ten Auswärtsdreier.

Hochverdienter Heimsieg der ersten Mannschaft
FC Obergrombach : SV 1910 Oberderdingen e.V.  3:1 (0:1)
Einen mehr als verdienten Heimsieg sahen die Zuschauer. Vom Anstoß 
weg hatten wir Spiel und Gegner im Griff. In der 17. Minute dann die 
völlig üebrraschende Führung der Gäste. Wir hatten einige Chancen, die 
aber nicht verwertet wurden, so ging es mit diesem 0:1 in die Pause.
In der 57. Minute dann endlich die Erlösung, Steffen Kritzer erzielte den 
Ausgleich. In der 83. Minute das 2:1 durch Thorben Speck und in der 
90.+10 die Entscheidung durch Jannick Moser.
Somit am Ende ein hochverdienter Heimerfolg und ein Bilderbuchstart 
mit sechs Punkten aus den ersten zwei Spielen.

Spielankündigung
Nächste Woche ist spielfrei, da Gondelsheim seine Mannschaft zurück-
gezogen hat, das nächste Spiel ist am 8. September.

Zweite Mannschaft  
Zweite Mannschaft in der ersten Pokalrunde ausgeschieden
FC Östringen 2 : FC Obergrombach 2  2:0(1:0)
Leider musste unsere zweite Mannschaft beim Nachholspiel in der 
ersten Runde Pokal die Segel streichen. Durch zwei Tore von Dogan 
verlieren wir mit 0:2 und scheiden aus.

Deutliche Auswärtspleite der zweiten Mannschaft
TSV Dürrenbüchig : FC Obergrombach 2  5:0 (1:0)
Deutlich unter die Räder kam unsere zweite Mannschaft beim ersten 
Spiel der B-Klasse Kraichgau in Wössingen gegen Dürrenbüchig. Wäh-
rend man bis zur Halbzeit nur durch einen Gegentreffer in der 35. Minute 
mit 0:1 zurück lag, mussten wir in der 2. Halbzeit noch vier weitere 
Treffer hinnehmen und mit einer deutlichen Niederlage die Heimreise 
antreten.

Deutliche Heimniederlage der zweiten Mannschaft
FC Obergrombach 2 : SV Oberderdingen 2  4:8 (1:3)
Insgesamt 12 Tore sahen die Zuschauer bei diesem Spiel. Es sollte nach 
der deutlichen Niederlage letzte Woche der Befreiungsschlag werden 
und endete in einem Debakel.
Dabei fing alles gut an, bereits in der 9. Minute gingen wir durch Jannick 
Butterer in Führung, danach nahm das Unheil seinen Lauf. Zur Halbzeit 
stand es bereits 1:3, durch zwei Elfmeter von Silas Helfrich (59., 64.) 
und durch einem Tor durch Anczok in der 71. kamen wir bis auf 4:6 
heran und es sah sogar kurz danach aus, dass das Spiel nochmal kip-
pen könnte, aber die Gäste machten mit zwei weiteren Toren zum 4:8 
Endstand alles klar.
Das Ergebnis spricht für sich, es ist nun an der Mannschaft und Trainer, 
die Situation zu analysieren und mögliche Lehren daraus zu ziehen.
Auch wenn es weh tut, aufstehen und nächste Woche besser machen.

Spielankündigung
Auswärtsspiel am Sonntag, 1. September, 15 Uhr
SV Gochsheim : FC Obergrombach 2
Nächsten Sonntag in Gochsheim erwartet unsere Truppe eine harte 
Nuss.
Trotzdem werden wir versuchen, aus den gemachten Fehlern zu lernen 
und ein gutes Spiel abzuliefern.

MustertextKleintierzuchtverein C 88 Obergrombach

Liebe Mitglieder, sehr geehrte Wanderfreunde. Unsere diesjährige 
Wanderung am 8. September soll uns in das Bad-Bergzaberner 
Land führen
Abfahrt ist am Bahnhof in Untergrombach um 8.30 Uhr mit der Bahn/
Bus geht es über Karlsruhe, Winden, Bad-Bergzabern bis nach Klin-
genmünster. Von hier aus werden wir gemütlich unter Führung von 
Wolfgang Herrmann, dem Organisator des Ausfluges, über die Burg-
Landeck in das schöne Muskateller-Dorf Gleizellen-Gleishorbach wan-
dern (zirka 1,5 Std.)
Zur Mittagszeit werden wir im urigen Weinlokal „Muskatellerhof” einkeh-
ren. An diesem Tag findet im Ort auch ein Weinfest statt. Aufenthalt hier 
zirka 2 Stunden. Im Anschluss steht nochmal eine Wanderung durch die 
Weinberge zurück nach Bad Bergzabern auf dem Plan. Alternativ wäre 

auch die Fahrt mit dem Bus möglich. Hier in Bad Bergzabern ist noch-
mal ein Aufenthalt vorgesehen. Es besteht die Möglichkeit zum Kaffee-
trinken, die Einkehr in eine der Weinstuben oder die Besichtigung des 
Kurparkes. Gegen 19 Uhr wollen wir wieder zurück in Untergrombach 
sein, wo dann auch zum Abschluss nochmals eingekehrt werden soll.
Bei Interesse könnt ihr euch bitte bis spätestens 31.August bei unserem 
ersten Vorstand Emil Wolf unter Telefon (07257) 3520 anmelden.
Über zahlreiche Teilnehmer/-innen würden wir uns sehr freuen.
Die Verwaltung

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

„Können wir nächstes Mal nicht 20 Tage bleiben?“
... das war die Frage eines Teilnehmers des TVO Zeltlagers 2019 wäh-
rend der Rückreise aus Rottweil-Göllsdorf. Damit sprach er den Wunsch 
vieler TVO-Kids aus, die nach 10 Tagen voller Sport, Spiel und Spaß nur 
ungern das Sommerlager wieder verließen.
Vom 29. Juli bis 7. August war der Rottweiler Stadtteil fest in Obergrom-
bacher Hand. Neben den 50 Teilnehmern zwischen 7 und 16 Jahren 
waren insgesamt auch fast 30 Betreuer, Köche, Organisatoren und 
Helfer vor Ort, um das TVO-Zeltlager für die Kinder und Jugendlichen 
zu einem unvergesslichen Erlebnis zu machen. Neben Wanderungen, 
Bastelangeboten, Singen am Lagerfeuer und Ausflügen gab es auch 
immer mal wieder genügend Zeit zum Ausruhen, Spielen und um Sport 
zu treiben.
Damit zwischendurch die Kraftreserven nicht ausgingen, zauberte unse-
re Lagerküche jeden Tag Leckereien wie Spaghetti, Schupfnudeln und 
sogar selbstgemachte Dampfnudeln.
Der Kontakt nach Rottweil kam über den Rottweiler Oberbürgermeister 
und Ex-Obergrombacher Ralf Broß zustande, der dem TVO gerne die 
neu errichtete Göllsdorfer Mehrzweckhalle zur Verfügung stellte. Gefreut 
haben sich die TVOler auch über den Besuch unseres Ortsvorstehers 
Jens Skibbes und unseres Pfarrers Thomas Fritz.
Nach der schönen aber auch anstrengenden Zeit in Göllsdorf freuen wir 
uns schon wieder auf das nächste TVO Zeltlager in zwei Jahren!
Mehr Bilder vom Zeltlager gibt’s auf unserer Homepage unter www.
tv-obergrombach.de

Zeltlager 2019 Foto: TVO

Gymnastik und Tanz  
Sommerpause der Frauenfitness-Gruppe
Die Frauenfitness-Gruppe macht ab 19. August Sommerpause. Am 9. 
September starten wir wieder immer montags von 20.30 bis 21.30 Uhr 
mit einem abwechslungsreichen Fitness- und Cardioprogramm in der 
TVO-Halle.

Outdoor und Ballsport  
Herzliche Einaldung zum Slackline- und Jonglagetraining beim TV 
Obergrombach immer freitags ab 18.30 Uhr in und vor der TVO-Halle

Slackline und Jonglage

Slackline- und Jongliertraining beim TVO
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Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Arbeitseinsätze für unsere Vogelausstellung 2019
An alle Mitglieder des Vogelschutz- und Zuchtvereins Obergrombach: 
Wie Ihr alle schon bemerkt habt, steht
unsere Vogelausstellung am 21./22. September vor der Tür, deshalb 
möchte ich Euch recht herzlich einladen zu Arbeitseinsätzen am:
Dienstag, 3.September, um 18.00 Uhr (Voliere holen)
Dienstag, 10.September, um 18.30Uhr (Zelt/Voliere)
Samstag, 14.September, um 13.00 Uhr
auf dem Gelände des Vereins. In der letzten Woche werden wir uns 
täglich treffen für unseren Aufbau.
Bitte kommt recht zahlreich, denn wir sind für jeden freiwilligen Helfer 
dankbar. Zu unserer Ausstellung im Spesental in Obergrombach laden 
wir heute schon alle Vogelfreunde und die gesamte Bevölkerung in und 
um Obergrombach recht herzlich ein. A.Ne.

Parteien

CDU-Ortsverband Obergrombach

CDU-Mondscheinparty 2019

Manuel Hagel MdL  Foto: pr

Zum Ferienende laden wir alle 
Mitglieder und Freunde der CDU 
wieder herzlich zur „CDU-Mond-
scheinparty“ ein. Am Freitag, 6. 
September, ab 19 Uhr steigt die 
Party wie immer mit Innenminis-
ter a.D. Heribert Rech und ande-
ren CDU-Größen in gewohnter 
Weise in der Oldie-Scheuer von 
Stadtrat Dr. Wolfram von Müller 
im Gewann Gumpen.
Ob gemütlicher Plausch am 
Lagerfeuer, politischer Small-
talk oder gute Unterhaltung bei 
Rede- und Musikbeiträgen; auch 
für die jüngere Generation hat die 
Mondscheinparty viel zu bieten. 
Als besonderer Gast wird u.a. der 

junge Generalsekretär der Landes-CDU, Manuel-Hagel MdL, mit von 
der Party sein.
Wir freuen uns auf ein paar schöne gemeinsame Stunden.
Ihre CDU Obergrombach (www.cdu-obergrombach.de)

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”
Freitag, 30. August 2019

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Faszination Akkordeon
Unter dem Motto „Faszination Akkordeon“ durften wir am Freitag, 2. 
August sieben Kinder und Jugendliche aus der Umgebung zum Feri-

enprogramm des HCU in Untergrombach begrüßen. Gemeinsam mit 
den jungen Nachwuchsmusikern erkundeten wir, was es mit den Falten, 
Tasten und Knöpfen beim Akkordeon auf sich hat, wie die Töne im 
Innern des Instruments entstehen und wie Lieder auf dem Akkordeon 
gespielt werden können. Bei dem Versuch dem Akkordeon selbst die 
ersten Töne und Melodien zu entlocken, wurde bei den Kindern und 
Jugendlichen schnell der Spaß am Instrument geweckt und der Facet-
tenreichtum des Akkordeons erforscht. Am Ende des Ferienprogramms 
konnten alle Kinder die ersten Lieder auf dem Akkordeon spielen und 
sogar gemeinsam ein Stück mit Perkussion vortragen.
Wir hoffen, dass alle Teilnehmer genauso viel Spaß am Ferienprogramm 
hatten wie wir und würden uns freuen auch im nächsten Jahr wieder 
viele motivierte Kinder bei uns willkommen heißen zu dürfen.
E.W.

AWO Ortsverein Untergrombach

Kräuterstrauß „Werzwisch“ sammeln auf dem Michaelsberg
Beim “Werzwisch“ sammeln mit Milena Colja an Maria Himmelfahrt, 
haben wir den alten Brauch gepflegt und viel Nützliches und Magisches 
über die wilden Kräuter erfahren. Jede hat ihren persönlichen kraftvollen 
Strauß gebunden. Dieser wird an einem besonderen Ort aufgehängt, er 
soll Krankheit, Blitz und Unheil von Haus und Hof abhalten.

Werzwisch Wanderung  Foto: AWO

MustertextAWO Betreute Wohnanlage „Haus Silbertal“

Sommerfest im Haus Silbertal und der AWO–Insel

Sommerfest im AWO-Haus Silbertal  Foto: AWO
Wie jedes Jahr fand auch im Jahr des 100jährigen Bestehens der AWO 
in Deutschland das traditionelle Sommerfest im AWO-Haus Silbertal in 
Bruchsal-Untergrombach statt. Dabei waren natürlich auch Gäste der 
AWO-Insel Unter- und Obergrombach. Bei vielen Leckereien vom Grill 
und einem abwechslungsreichen Salatbuffet freuten sich die Bewohner 
auf einen stimmungsvollen Nachmittag. Unser Alleinunterhalter Manni 
brachte wieder richtig Stimmung in unsere Räume wie auch den Garten 
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und es wurde kräftig getanzt und gesungen. Auf dem angrenzenden 
Spielpatz konnten sich die Kinder richtig austoben, aber auch unseren 
Senioren gefiel es auf dem Spielplatz, denn dort bot Herr Lebrun ihnen 
eine kompetente Einführung in das italienische Spiel Boccia an. Als 
der Pallino, so wird die Zielkugel genannt, geworfen war konnten die 
zwei Gruppen versuchen ihre Kugel am nächsten daran zu platzie-
ren oder aber die gegnerische Kugel wegzuschießen. Es wurde alles 
genau ausgemessen, um die Sieger zu ermitteln. Bei Kaffee und einem 
Kuchen oder einer anderen Leckerei vom reichhaltigen Buffet ließ man 
den Abend gemütlich ausklingen. Hausleiterin Marina Plenk bedankte 
sich bei dem AWO-Team, allen Helfer/-innen und den vielen Salat- und 
Kuchenspendern recht herzlich.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Sportfest
Mit dem Verlauf des diesjährigen Sportfestes durften die Verantwortli-
chen durchaus zufrieden sein. Der FC Germania bedankt sich bei Pfar-
rerin Andrea Knauber und Pfarrer Thomas Fritz für die Gestaltung des 
ökumenischen Gottesdienstes am Sonntagmorgen und bei der Gruppe 
„Tonart”, die den Gottesdienst musikalisch unmrahmte, für ihre Bereit-
schaft und ihre Verbundenheit zu unserem Verein. Herzlichen Dank auch 
an die Kapelle des Musikvereins Untergrombach, die am Montagabend 
den musikalischen Ausklang bestritt. Dank auch den vielen Besuchern, 
allen, die das Sportfest so hervorragend organisiert haben, den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern, den Schiedsrichtern, den Helfern des 
Roten Kreuzes, und auch den Anwohnern für ihr Verständnis.

Erste Mannschaft  
FCU – TSV Rheinhausen  0:1
Der Start in die neue Saison ging daneben. 0:1 verlor der FCU das 
Heimspiel gegen den TSV Rheinhaiusen. Bei den Germanen machte 
sich das Fehlen zahlreicher „Urlauber” bemerkbar, denn im Spiel nach 
vorne fehlte jegliche Durchschlagskraft. Den Gästen genügte ein Treffer 
in der zweiten Halbzeit, um den Sieg davonzutragen.

FzG Münzesheim – FCU  1:0
Die personelle Situation hatte sich zwar gebessert, verhinderte die 
Niederlage aber nicht. Schon in der vierten Spielminute musste Torwart 
Sebastian Blumhofer verletzt vom Platz. Bei einer Abwehraktion wurde 
er vom gegnerischen Stürmer an der Hand getroffen und musste ins 
Krankenhaus gebracht werden. Wir wünschen dem jungen Spieler gute 
und baldige Genesung. Seinen Platz nahm danach Marius Neumann 
ein. Ein Distanzschuss, der genau in den Winkel flog, brachte den Gast-
gebern in der 25. Spielminute die Führung. Erst in der zweiten Halbzeit 
wurden die Offensivaktionen gefährlicher, es gab auch einige Chancen 
zum Ausgleich, die aber nicht genutzt wurden. Die Germanen taten 
sich auch in Überzahl schwer, ein Akteur der Gastgeber sah gelb-rot, 
denn Münzesheim verstärkte daraufhin die Defensive. Zudem leistete 
sich unser Team den Luxus, einen Handelfmeter zu vergeben. Marius 
Wäckerle schoss zu unplatziert, der Münzesheimer Torwart konnte 
abwehren. Damit war nach zwei 0:1-Niederlagen in den ersten Saison-
spielen der Fehlstart perfekt. Es hat sich gezeigt, dass Trainer Michael 
Beller und seiner Mannschaft noch viel Arbeit bevorsteht.

Nächste Spieltage:
Sonntag, 1. September
15 Uhr FC Untergrombach – SV Philippsburg
Sonntag, 8. September
15 Uhr FV Bauerbach – FC Untergrombach II
Sonntag, 15. September
13 Uhr SV Büchig II – FC Untergrombach II
Sonntag, 22. September
13 Uhr FC Untergrombach II – FC Heidelsheim II

Zweite Mannschaft  
FCU II – FC Flehingen II  2:3
Nur knapp verlor die „Zweite” ihr Auftaktspiel gegen den Aufstiegs-
anwärter Flehingen II. Die Germanen lagen zwar durch Tore von Tom 
Potthoff und Philipp Schmitt 2:1 vorne, doch die Gäste drehten die 
Partie noch.

FzG Münzesheim II – FCU II  0:3
In Münzesheim drehte die „Zweite” mächtig auf und siegte mit 0:3 
Toren. Jan Becker, Philipp Schmitt und Justin Morlock trugen sich dabei 
in die Torschützenliste ein. Die junge Truppe von Trainer Klaus Morlock 
bot eine überzeugende Vorstellung.

Nächste Spieltage:
Sonntag, 1. September:
13 Uhr FC Untergrombach II – TSV Rinklingen
Sonntag, 8. September:
15 Uhr FC Forst – FC Untergrombach
Sonntag, 15. September:
15 Uhr FC Weiher – FC Untergrombach
Sonntag, 22. September:
15 Uhr FC Untergrombach – SV Zeutern

Fotoclub Untergrombach

Fotoausstellung „Magie der Kontraste” beim Joss-Fritz-Fest

Das Wochenende 26.bis 29.Juli war sehr arbeitsreich. Für unsere Aus-
stellung wurden die Stellwände zur Bundschuhhalle transportiert und 
aufgestellt. Zirka 70 Bilder haben wir zur Präsentation aufgehängt und 
mit Beleuchtung versehen. Mit 10 Bildern zeigte unser Fotofreund Denis 
Masson aus Ste. Marie aux Mines wie interessant Fotos von Textilien 
sein können.

Die vielen Gespräche mit den Besuchern und die positive Resonanz 
auf unsere Ausstellung haben alle Mühen vergessen lassen. Uns hat 
es Freude gemacht, dass die Bilder den Besuchern gefallen haben und 
es uns auch mitteilten. Dafür bedanken wir uns noch einmal bei allen 
Gästen des Joss-Fritz-Festes.

Segler auf großer Fahrt  Foto: Luis Schumacher

Unser nächstes Treffen ist am 10.September um 20 Uhr im Restaurant 
TRANSYLVANIA beim Fußballklub. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen.

HJB

Heimatverein Untergrombach e.V.

Israelitischer Friedhof auf dem Bruchsaler Eichelberg bedeutendes 
Kulturdenkmal

Besichtigungsmöglichkeit am Nachmittag / Für Männer Kopfbede-
ckung erforderlich

Bereits zum 21. Mal findet am Sonntag, 1. September der Europäische 
Tag der jüdischen Kultur statt, der in fast 30 europäischen Ländern von 
Großbritannien bis in die Ukraine veranstaltet wird. Seit 2004 beteiligt 
sich auch die Stadt Bruchsal daran und stellt dabei den eindrucksvollen 
jüdischen Friedhof auf dem Eichelberg in den Mittelpunkt. Dieser wurde 
mitten im Dreißigjährigen Krieg angelegt, umfasst heute nach mehreren 
Ausbaustufen eine Ausdehnung von rund zwei Hektar und besitzt als 
bedeutendes Kulturdenkmal regionale Bekanntheit. Den schlimmsten 
Einschnitt erlebte der Friedhof während der NS-Diktatur, als viele Gräber 
geschändet und ihrer Steine beraubt wurden. Nicht zuletzt durch die 
Bemühungen der Stadt Bruchsal ist jedoch längst wieder ein würdiger 
Zustand hergestellt. Zu der Anlage zählt auch eine Gedenkstätte, in die 
eine Säule der vor 75 Jahren – während der Pogromnacht vom Novem-
ber 1938 – zerstörten Bruchsaler Synagoge integriert wurde.

Am 1. September besteht von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr die Möglichkeit 
zur Besichtigung des Friedhofes. Mitglieder des Heimatvereins Unter-
grombach informieren an verschiedenen Stationen über die historische 
und rituelle Bedeutung der Anlage. Thematisiert werden an diesem Tag 
auch die Schändung des Friedhofes und der Überfall deutscher Truppen 
auf Polen – beide Ereignisse vor 80 Jahren gingen dem Holocaust vor-
aus. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Männer müssen auf dem Friedhof 
eine Kopfbedeckung tragen, allgemein wird um angemessene Kleidung 
für den Besuch gebeten. Mit dem Auto erfolgt die Anfahrt zum jüdi-
schen Friedhof auf dem Eichelberg von der Bundesstraße 3 zwischen 
Untergrombach und Bruchsal über die Zufahrtsstraße zur General-Dr.-
Speidel-Kaserne. Hinweisschilder werden aufgestellt und markieren den 
Weg. Informationen: Stadt Bruchsal, E-Mail: kultur@bruchsal.de
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Musikverein „Harmonie“ 1890 
Untergrombach e.V.

Vielen Dank!
Wir möchten uns bedanken.
Vielen Dank an alle Helfer/-innen die uns beim diesjährigen Joss-
Fritz-Fescht geholfen haben – egal ob beim Organisieren, beim Auf- 
und Abbauen des Festzeltes, beim Pommes machen, beim Getränke 
ausschenken und bei vielem mehr. Ohne Euch hätten wir dieses Fest 
niemals meistern können. Danke auch an die anderen Vereine für die 
tolle Zusammenarbeit vor und auch während des Festes. Wir freuen uns 
schon jetzt auf das Joss-Fritz-Fest 2021.
Erholt von unserer Sommerpause starten wir am Sonntag wieder mit 
unseren Auftritten. Kommen Sie am Sonntag Mittag um 14:30 Uhr nach 
Weingarten auf das Musikfest und seien Sie Zuhörer unseres ersten 
Auftrittes in diesem Musikjahr. Wir würden uns freuen, wenn wir einige 
von Ihnen antreffen würden.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Oktoberfest in Untergrombach
Vom Samstag, 7. September bis Montag, 9. September feiert der 
Schützenverein Untergrombach bereits zum 13. Mal sein beliebtes 
Oktoberfest im großen Festzelt auf dem Vereinsgelände am Rötzenweg. 
Hierzu sind alle Leser/-innen wieder herzlich eingeladen. Wir bieten ein 
reichhaltiges Sortiment an typisch bayerischen Spezialitäten wie Haxen, 
Spießbraten, Weißwürste, Sauerkraut, Ofenfrische Brezeln und natürlich 
das Original Bayerische Oktoberfestbier aus dem Maßkrug!
Festbeginn ist am Samstag um 17 Uhr. Für die richtige Stimmung im 
Zelt sorgt abends die Seniorenkapelle des Musikvereins Obergrombach. 
Gegen 21 Uhr findet die Siegerehrung unseres Ortsturnierschießens 
statt. Alle Teilnehmer sind hierzu herzlich eingeladen.
Der Frühschoppen am Sonntag beginnt um 11 Uhr. Ab der Mittagszeit 
bieten wir unseren Gästen Kaffee und eine große Auswahl selbst geba-
ckener Kuchen auch zum Mitnehmen an.
Festbeginn am Montag ist wieder um 17 Uhr. Abends sorgt der Musik-
verein Untergrombach mit einer bunten Mischung aus zünftiger Blas- 
und moderner Unterhaltungsmusik für gute Laune.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim Untergrombacher Oktoberfest!
WA

MustertextTennis-Club Blau-Weiß Untergrombach

Michaelsbergturnier 2019 ohne richtige Finals

V.l Siegerin Maria Schneider, Finalistin Ellen Linsenbolz Foto: TCBW
Das 41. Michaelsbergturnier endete ohne ausgespielte Finals. Beide 
Endspielgegner mussten verletzungsbedingt aufgeben. Die an Nummer 
zwei gesetzte Finalistin Maria Schneider (TC Schwaben Augsburg) pro-
fitierte dabei von der verletzungsbedingten Aufgabe der an Position eins 
gesetzten Ellen Linsenbolz (SSC Karlsruhe). Die topgesetzte Linsenbolz 
gab auf ihrem Weg ins Finale gerade einmal sieben Spiele ab. Schneider 
sogar nur sechs Spiele.
Das Herrenfinale gewann Christian Wedel vom TV Reutlingen auch er 
profitierte dabei von der Aufgabe des Finalisten Jan Cimrmann vom 
Skiclub Ettlingen. Beide Sieger konnten wichtige Ranglistenpunkte ver-
buchen und eine stolze Siegprämie entgegennehmen.
Der Lokalmatador Jason Jerweck (ehemals TCBW Untergrombach, 
jetzt TC Durlach) hatte bereits in der ersten Runde eine harte Nuss zu 
knacken und konnte Rico Lämmer (TC Murr) erst im Matchtiebreak 
besiegen. Im Viertelfinale fand dann Gerweck in Marcel Volz aus Baden-
Baden seinen Meister.
Ein großer Dank geht an den Turnierleiter Jürgen Gerweck sowie an den 
Oberschiedsrichter Justin Gerweck, die beide das faire Turnier souverän 
leiteten. Ebenfalls ein großes Dankeschön an unsere Wirtschaftsaus-

schussvorsitzenden Sigge Waldbüßer sowie Christian Minkwitz für die 
perfekte Organisation der Bewirtung. Last but not least herzlichen Dank 
an alle Mitglieder, die mit ihren Arbeitseinsätzen ein solches Großturnier 
erst ermöglicht haben und nicht zu vergessen unsere Sponsoren, die 
uns auch dieses Jahr großzügig unterstützt haben. Vielen Dank!
Der Vorstand

MustertextTheater- und Kulturverein 
Bundschuh Untergrombach

Save The Date: Tag der offenen Tür
Anlässlich unseres 30-jährigen Jubiläums öffnen wir unsere Tore und 
heißen Sie herzlich willkommen auf unserem Vereinsgelände zum Tag 
der offenen Tür am 15. September von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Bei freiem Eintritt sind Kinder, Eltern, Großeltern, Theater- und 
Kulturliebhaber*innen eingeladen, den Theater- und Kulturverein Bund-
schuh am Tag der offenen Tür auf vielfältige Art und Weise kennen zu 
lernen und zu erleben. Kinderschminken, Kinderworkshop „Theater 
erleben”, Feuerspucker und weitere Programmpunkte versprechen 
einen tollen Tag für Groß und Klein. Für das leibliche Wohl ist mit einer 
selbst gebackenen Kuchenauswahl, anderen kalten und warmen Spei-
sen sowie Getränken bestens gesorgt.
Lassen Sie sich überraschen und feiern Sie mit uns – wir freuen uns 
auf Sie.

Herzlich willkommen beim TKV Bundschuh  Foto: Gabi Dittert

Jahrgänge

Jahrgang 1935/1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 5. September um 18.30 Uhr im Tennis-
heim in Untergrombach.
I.P.
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